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Oogleich es eigentlich nur nöthig war , hier die fremdeſten und dunkelſten

Wörter und Formen aufzuführen , ſo ſind doch , der Vollſtändigkeit wegen , —

und um dies Verzeichniß zugleich für den bloßen Grammatiker befriedi —

gend zu machen , darin alle in der jetzt gewöhnlichen Schriftſprache nicht

vorkommenden , oder doch der Bedeutung nach davon abweichenden Wör⸗

ter geſammelt . Bei vielen derſelben bedurfte es daher , beſonders in Be⸗

ziehung auf die grammatiſche Darſtellung , freilich nur der Anzeige des

Daſeins . In manchen antiquariſchen Artikeln wird dagegen die hiſtoriſche

und kritiſche Ausführlichkeit nicht unwillkommen und unſchicklich ſein ; die Fe⸗

etymologiſche war davon unzertrennlich . Auch bei dieſem allen hatte ich

die derefnſtige Aufſtellung eines vollſtändigen Heldenbuchs im Auge . —

Die Abkürzuͤngen : du Fr. , Schilt . , Scherz , Oberl . , Adl . , bedeuten die be

kannten Gloßare von du Eresne , Schilter , Scherz , Oberlin und Adelung .

Ferner : Ihre , deßen Glollar . Suio - Gothie . — Gudm . , des Gudmundi

Andreae F. Lexic . Island . — Lindb . , Lindenbrogs Gloßar zu ſ. Ausg . der

Legg . ant . — Pez , des Hier . Pez Gloßar zu Ottokars Kronik , in ſ. Seript .

rer . Austr . T. III Kero , Gloßen aus deßen Überſ . der regula . S. Be⸗

ned . in Goldasti ſeript . rer . Alaman . L. II . aus dem zten Fahrh . — Gl.

Monl . A B. ſind die Monſeeſchen Gloßen aus dem gten Jahrh . in Bernh .

Pezii chef . Anecd . T. III . — Gl . Emmer . , die Emmeranſchen Gloßen des

liten Jahrh ebend . — Gl . Blal . A B. C. D. E. , die St . Blaſiſchen Glo⸗

ßen aus dem gten , Erten und 1sten Jahrh . hinter Gerberti Iter Aleman.
—Gl . Jun . A. B. C. D. E. F. H. M. , verſchiedene von Franz Junius ge⸗

ſammelte und von Nyerup in den Symb . ad lit . Teut . herausgegebene Glo⸗
ßare , von denen D und Mins krte bis rate . die übrigen ins gte bis kote

Jahrh gehören . Gl . Boxh . , die von Borxhorn in ſ. hist . univ . bekannt

gemachten und in Schilt . thel . T. III . wiederholten Gloßen des gten

Jahrh . — Die außerdem hier benutzten , beſonders poetiſchen alten Werke

ſind : Fragm . v. Hildb . , das Fragment einer Heldenerzählung von

Hildebrand und Hathubrand , in Eccard . Franc . Or . T. II . GaAFrFR

Walth . Ad. , Carmen de prima expeditione Attilae , ac de rebus gest . Wal -

kharii Aquitan . ed. Jon . Fischer ( Lips . 1780 . 4. ) Straßb . und Dresd . Hoͤſ.

d. Heldb . , die Straßburger und Dresdner Handſchriften des Heldenbuchs
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＋ (f. d. Einl . ) Diser . u Sieg . Dietrich und Siegenot , ein zum Heldb .

gehöriges , beſonders gedrucktes ( GHeidelb . 1490 . f. ) und auch in den beiden
genannten Hoſſ . befindliches Gedicht . Heldb . — das gedruckte Helden —
buch, welches nach der letzten und häufigſten Ausg . ( Frankf . 1590 . 4 ) zi⸗tirt , aber , wo es nöthig war , aus der älteſten , ſo wie aus den Höſſ . be⸗
richtigt iſt .H. Georg —des Reinbot v. Doren noch ungedrucktes Gedichtvom heiligen Georg . Fragm . v. Karl . d. g. — Fragment von , wahr⸗ſcheinlich Eſchenbachs , Gedicht von Karl dem großen ; Stricker — deſ⸗ſelben vollſtändige Umarbeitung davon : beide in Schilteri thes . T. II .
Chriemh . R. — Chriemhilden Rache , das unter dieſem Titel von Bod⸗
mer her. Fragment der Nibelungen , ſammt der Klage . Fab . d. Min⸗neſ . — Fabeln der Minneſinger , her . v. Bodmer . Man . S . — die Ma⸗
neßiſche Sammlung . Merup &/ mb. — das ſchon oben bemerkte Werk .
Wilh . v. Or II . — Wolframs von Eſchenbach Wilhelm von Oranſe . Wilh .b. Or . I. die Ergänzung deßelben von Ulrich v. Thürheim . G. Am . —Gott Amur ; Veld . An . — Heinrichs v. Veldeck Aneis ; ParzifEſchenbachs Parzifal : ſämmtlich im rſten Bande der Müllerſchen Samm —
lung . Triſt . I. — Gottfrieds v. Straßburg Triſtran . Sesſtel Fortſez⸗zung deßelben v. Vribert ; Fl . u. Blankefl . —Flor und Blankeflor ;Iw . — Hartmanns von Aue Iwain ; Friged . — Frigedank ; Jen .Kod . d. Minneſ . —der Jenaiſche Koder der Minneſinger : ſämmtlichim asten Bde . der Mäll . Samml . Troj . Kr . — Konrads von WürzburgTrojaniſcher Krieg ; Wigol . — Fragment von Wigolais , und Erzählun⸗gen : ſämmtlich im Zten Bde der Müll . Samml . En gelh . u. Engel⸗dr . — Konrads v. Würzb . Engelhart und Engeldrut ( Frankf . 1573 . 8) .Ottok . Kron . — Ottokars Kronik , in Hier . Pez . Script . rer . Austr . T. III .Mör . — die Mörin des Herrmann von Sachſenheim ( Worms 1938 . f .Ged . v. h. Jungf . — Wernhers Gedicht von der heil . Jungfrau , her . v.Otter . Eſchenb . Denkm . — Denkmale Altdeut . Dichtk . her . v. Eſchen⸗burg . Altplattd . Ged . —Altplattdeutſche Gedichte, her . v. Btuns . Wun⸗
derhorn —diev . Arnim⸗Brentanoſche Samml . Alideut , Lieder . —Edda II .iſt der zweite Theil oder die Skalda ( clavis Poetica ) der Snorriſchen Ed —Wolf . u. Nifts die Wolſunga - und Niflunga⸗Saga (ſ . d.Einl . ) Peringsk . —Peringskiöldi annotation . ad Cochlaei vita Theodorici (Stocch.1699. 4 . Siuhms Däniſche Geſchichte , nach Gräters Überſetzung . Adl .‚51— Geſch . — Adelungs älteſte Geſch . der Deutſchen ꝛc. — Was die noch le⸗benden Mundarten betrifft , ſo ſind hier , theils die im Anhang, Anmerk . 12und 17, bemerkten Werke benutzt , theils , beſonders bei dem Niederdeut⸗
ſchen, kam mir eigene Bekanntſchaft zu Statten .

A.

Aar , Adler ( Adel⸗Aar . Troj . Kr . That , wunderbare Begebenheit .V. 19613 ) . V. 51. Kl . V. 84 Vgl . Mähre . Eſchen⸗Ab, von . V. 152. Noch in Zuſam⸗ bach perſonifizirt ſie , als ſeinemenſetzungen : ablegen . Muſe . Parzif . V. 1892tr .begahn , unterlaßen ; mit dem Aber , abermals . B. 1313.Genit . V. 1302 . Abgebinden , abbinden . V. 8318.Abela ' ln , ganz eben ſo. V. 2505 . Abgott , im Pl . unverändert . Kl .Abentheure , die , Erzählung ei⸗ V. 1023 .
ner Geſchichte , Gedicht ; kühne gürtete ab . V. 6578 .
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Abkommen , frei werden ; mit
dem Genit . V. 558g .

Ablauf , des Wildes , der Ort ,
wo es aus dem Walde hervor⸗

kommen muß Wildbahn ) . B.

3718
Abreiten , durch reiten , turnieren ,

gewinnen . V. 2405 .
Abſchlahn , abſchlagen . Kl . V.

4129 .
Abſtahn, abſtehen , entſagen ; mit

dem Genit . V. 870
After , von ( ab) . Kl. B.

Afterwegen , hinweg ,
nen . V. 9158 .

Ahnden , zürnen . Kl . V.

Vgl . Kl. V. 3740 .
All , dieſe untrennbare Partikel , ſo

wie der Genit . Aller kommen

hier in folgenden , bloß verſtär⸗
kenden Zuſammenſetzungen vor ,
die meiſt noch im gemeinen Ge⸗

brauch ſind :
Allbereit . V. 5737 .
Allda . V. 396 .
Alldar . V 2769 .
Alldieweil , ſo lange . Kl . 5417 .

Kanzleiſt .
Alldurch . V. 1837 .
Aller , Beiw . ganzer . V. 2715 .
Allerbeßt . Kl. V. 958 . Auch als

Nebenw für : beßtens . V. 222 .
Allererſt , Nebenw . erſt . V. 4362 .
Aklergrößt . V. 4424 .
Allerhand , allerlei . V. 406 .
Allerhohſt , allerhöchſt . V. 956 .
Allerkühnſt . V. 439 .
Allermeiſt . V. 939 .
Allernächſt . Kl. V. 114.
Allerſchierſt , baldigſt . V. 8416.
Allervorderoſt , vorderſt . V.

6100
Allerweiſeſt . V. 6180 .
Alleſammt , insgeſammt . Kl . V.

2946 .
von hin⸗

1410 .

3437. 7
Allgeleich , ſämmtlich , zugleich .

V. 1202 .
Allher , her . V. 357 ; bisher . V.

652 .
Allhie . V 391 .
Allroth . V. 1705 .

Allſolch . V. 3470 .
Allſtäts . V. 2558 .
Allumme . V. 1534 .
Allüber . V 9288 .
Allwahr . V. 565 .
Allzu , bis zu. V. 349t .
Allzuhand , ſ. zuhand . V. 468.
Als “ , als ob V. 2673 ; wenn , ſo. M

V. 6749 . Iſt für das letzte , im

Nachſatz , noch im Kanzleiſtyl ge—
bräuchlich .

10, 55
Alſo , als , da ( im Vorderſatz ) . V. .

703 ; als ob. V. 1836 ; eben ſo. ind , an
V. 1504 ; als wie . V. 758.

Alſobald , alsbald , bald . V. 5637. ſagen,
Alters alleine , V. 7812 . 9383. 9.

ein Ausdruck , der ſich wahrſchein⸗ n

lich auf die Einſamkeit und Ver⸗

laßenheit des Alters bezieht . Ein

ne ähnliche Beziehung hat viel⸗—

leicht das noch gebräuchliche : (bei,
Mutter ſeelen ( oder ſeelig ) al⸗ 1 Kh,
lein . In dem Liede vom Graf . v.
Savolen ,in Eſchenb . Denkm. S. 353. lt.

bloß : Mutter leine . Ebenſo

Heldb . Ch. 4 Bl . 237 . a. Im Fri⸗

ged . V. 857. ſteht : wir wunſchen
altecs alle tage .

Amtleute , V. 6025 , Leute , welche
beſonders die Hofämter der Für lez
ſten bekleideten , als : Schenken , !
Truchſeße ꝛc. Gl. Jun. D. c. 299 : Ol⸗
cialis , Amman .

An , auf . V. 655 ; bis an . V. 2115.
hin an . V. 897 ; in . V. 1786 .

Anders , ſonſt , übrigens . V. 2622.

Anderthalb , jenſeit ; mit dem
Genit . V. 2317 .

Anerben , anverwandt ſeyn . Kl.
.

Anfahen , anfangen . V. 72g8 .
Angenehmen , annehmen . V. 18t.

Angeſehen , anſehen . V. 1685.

Angetragen , antragen , anſtel⸗
len . Kl. V. 4237 .

Angſten , ſich ängſtigen . V. 2597.
Angſtleichen , Kl. V. 368 ;
Angſtlichen , angſtvoll . V. 2601 ;

Angſt machend . V. 2700 .
Ankommen , mit dem Dat . , zu⸗

kommen . Kl . V. 244r . 16lle d.
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Anlü gen , lügenhaft beſchuldigen .
V. 9027 .

Anrennen , angreifen . V. 773 .
Anſchiffen , einſchiffen . V. 5513 .
Anſchlagen , mit Schlägen an⸗

treiben . V. 6290 .
Anſehn , auf den Gegenſtand über —

getragen , Ausſehn . Kl . V. 667 .
Anſprechen , in Anſpruch nehmen ;

mit dem Genit . V. 4480 .
Anſtehen , zögern , Anſtand neh —

men. Kl. V. 3770 .
Anſtund , anſtand , ziemte . Kl . V.

639.
Antragen , anlegen , anſtellen . V.

3408 .
Antworten , überantworten , über —

liefern . Kl . V. 4125 .
Anziehen , anmaßen . V. 3374 .

Vgl . Ziehen .
Arbeit , Kampf , Streit , Noth . V.

2. 2667 .
Arge , die , Argheit , Übel . V. 3285 .
Arm , mit dem Genit . in den Zu —

ſammenſetzungen : Gottesarm ,
Freudenarm .

Armesſpange , Armſpange . V.
5294 . Gl . Mons . A. c. 332 : Armilla ,
Armpouch . ebd . c. 56 . Gl . Jun .
E. c. 369 : armilla Ermbeog . Gl .
Blas .C. p. 47 : Dextralia , Arii bo u⸗
9 a, Ssunt ornamenta manus , quae An-
te manicam mulieres portant . Ar -
millae , Bo ga , autem communes
sunt viris et foeminis . Capitular .
Carol . et Ludov . Impp . L. VI. tit .
212. de armillis et Vbruniis nego -
tiatoribus non dandis ( ogl . Brün⸗
Re ib. E NW add ' II . S. 3 üt
bauga eèt brunid non dentur ne -
gotiatoribus . Gl. Lindbr . ( des iiten
Jahrh . ) : dextralia , Sougun . Gloss .
Lat . Anglos : Armilla , beah . Pa -
pias : Bauca , armilla . Gloss . Flo -
iii ( Eecatdt Fr. Or . T. H) y :
Dextralia , latae armillae , Bou gin .
Arcus , Bogen . Franz . bague . Vgl .
Lindb . , u. Eccard . Komment . zu
d. Frgm . von Hildb . ( Fr. Or . T.
ID. DuFr . v. armilla , iſt geneigt , in je⸗
ner Stelle der Capit . ſie durch ein

39

Waffenſtück zuerklären , weil Ethil⸗
werd . Hist. Angl. I. IV. c. 3. becichtet ,
daß die Dänen in armilla sacra
geſchworen haben ; aber das iſt
wohl kein Grund . Gl. bibl . bei
du Fr. ebd : armillae propriae 21-
rorum sunt , collatae victoriae cau -
sa militibus , ob armorum virtu -
tem : unde et quondam Virilia di -
cebantur . Ab intellectu autem
circuli armilla non discrepat , quia
ipsa quoque hoc , ubi ponitur , am -
biendo constringit : sed armilla la -
tius extenditur , circulus rotundus
lit . ( Daher auch unſer Armel . )
Armillae kommen auch mehrmals
vor im Carm . de Walth . Aquit .
V. 363. bit . ti8g 140ft . —
Suhm bemerkt , Bd . 2. S. 15,
daß in den alten Nordiſchen Sa⸗
gen häufig goldene Armringe er —
wähnt und auch noch im Nor —
den von großer Stärke und
Schwere Gu 159 Dukaten ) ge⸗
funden werden . Ihre Geſtalt iſt
ein Schlangengewinde , wodurch
ſie ſich feſt an den Arm anſchlie⸗
ßen ; in welcher Form man auch
noch wohl Fingerringe macht . Da⸗
her ſie auch wohl aus mehren
künſtlich zuſammengeſetzten , man⸗
nichfaltig , oder aus verſchiedenen
Metallen gearbeiteten Stücken be—⸗
ſtanden .S ebd . S. 133 : der hier be⸗
ſchriebene Ring hatte /ſolche Gelen—
ke und hieß Nitudur ; ſo wie
ein anderer ebd . S . 66. Swia⸗
gris . Vgl . Edda . Fab . 64. S .
auch Spange .

Arzen , Arzt ſein , durch Arzenei
heilen . V. 1033 .

Aſche , Staub . im Genit . und Dat .
Aſch e n. Kl . V. 1887 .

Auf , aufwärts , hinauf . V. 519t ;
gegen , wider . V. 7118 ; um. V.
494 ; an . V. 7272 . Oberd .

Aufempört , aufgehoben . V. 4133.
S . Empören .

Auferhaben , aufgehoben . Kl . V.
2620 .

Aufgebinden , aufbinden . V. 6385.
818

——
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Aufgebahrot , auf die Bahre ge—
legt . Kl. V. 1229 .

Aufruckte , rückte auf . V. 5409 .
Aufſäumen , auf die Saumroße

laden . V. 3678 .
Aufſchwiff , ſprengte auf . V.

1959 .
Aufwagnen , auf Wagen laden .

V. 3889 .

Bahren , auf die Bahre legen .
V. 89t .

Bald , ſchnell , rüſtig ( Engl . bold :
— RNaufbold . Ital . baldo . )
Skand : Balde , Gewalt . S. Pe-⸗
ringsk .p. 285 . Und in dem Namen :
Gundibald ꝛc . Bgl . Adl . Geſch. S.
326 . V. 180. Auch als Beiw . V. 7807.

Baldigleich , bald . Kl. V. 3844 .
Band , im Pl . unverändert . V.

6622 .
Baß , beßer ( urſprünglich wohl der

Poſitiv davon , ſo wie es auch
wohl als ſolcher gebraucht wird ) .
V. 54 ; mehr . V. g69.

Bauen , bewohnen . Kl . V. 4479 .
(wie in : Nachbar , alt : Nachbawr . )

Bedenken , mit dem Genit . V. 166g .
Bedunken , dünken .

Befangen , umfangen . V. 2353 .
Ich Befiehl , befehle . V. 3798 .
Befinden , finden , erfahren . V.

736 . Prät . Befund . Kl. V. xr .
Befrieden , beſchützen , in Frie⸗

den ſetzen . V. 595 .
Begahn , begehen , thun . V. 4509 .
Begehren , mit dem Gen . V. 9500 .
Beginnen , mit dem Genit . V.

541 . Prät . Begonnte ( V. 386) ,
Begunnte ( Vi121 ) , Begunn⸗
de ( Kl. V. 703 . )

Begurtet , umgürtet . V. 9115 .
Behaben , erhalten , behalten . V.

1703 .
Behalten , halten , bewahren . V.

1025 . 6449 . ( wohlbehalten . )
Behutet , behütet , unterlaßen . V.

4619 .

Aufwägen , aufheben . Kl. V. 2117.
Augen⸗Blick , im eigentl . Sinne ,

Blick der Augen . V. 1187 .
Aus , hinaus . V. 6240 .
Auserkannt , auserwählt , auser —

koren . V. 2896 .
Ausſundern , abſondern . Kl. V.

2379 .

B.

Bei , binnen , während . V. 7483; in.
V. 93 : nahe Kgggdi .

Beidenthalb , auf beiden Seiten

beiderſeits ; mit dem Genit . V.

6095 .
Beidenthalben . Kl. V. 1407 .
Beigeſtahn , beiſtehen . V. 7121 .
Beihand , alsbald ; V. 7397 . ( be⸗

hend ) . Vgl . auch Zuhand .
Beiwohnen , ſich zugeſellen , bei⸗

ſtehn , leiſten . V. 7184 .
Bejagen , erjagen , erwerben . V.

122 ; vielleicht auch ſ. v. a. be⸗

ſenden ; mit dem Genit . V. 1831.
Bekennen , in Bekanntſchaft ha⸗

ben .V. 1124 ; erkennen . V. 2908 .
Beklait , beklagt . Kl. V. 195g9.
Bekommen , ergehn ( evenire ) . Kl.

V. 1339 .
Belauchtete ,

6814 .
Beleben , erleben . V. 2786 .
Beleiben , bleiben . V. ko0g38;

übrig bleiben . V. 2071 ; beruhen .
V. 2805 .

Beleiten , geleiten , Geleit geben .
V. 9471 .

Beliegen , liegen , beliegen blei⸗
ben . V. 9166 .

Beminnen , minnen . V. 2636 .

beleuchtete . V.

Beneben , neben . V. 8736 (viel⸗
leicht aus : bei und neben ) ; mit
dem Genit . Kl . V. 1905 . Vgl .
Neben .

Benehmen ,
V. 6879 .

Berathen , beſorgen , ſchaffen . Kl.
V. 1032 ; anſtiften . V. 7670 .

nehmen , entreißen
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Zu Berge , aufwärts , dem Zu⸗ ( Ich ) Beute ( P. 7075 ) , Beuteſt
thal entgegengeſetzt . V. 4492 , ( P. 9628 . ) , Beut , Beutet

1 Vergl . Stricker ' s Karl d. ( V. 9623 . ) für : biete ꝛc.
X. 4. Man . Samml . II . Beuteledig , ohne Beute . V.

163. a. Veld . An. V. 5072 . 3664 .
Bereit , mit d. Genit . V. 1439 . Bewahren , beſorgen , verſehen .
Berichten , einrichten .
Berunnen , beronnen . V.

Beſagen , ſagen . V. 6536.
Beſargen , in den Sarg legen .

7871 .

V. 4147 .
Beſcheiden , deuten , auslegen .

V. 54.
Beſcheidenleichen ( Kl. V. 2853),
Beſcheidenlich ( V. 7596 ) , deut⸗

lich, genau .
Beſchelten ,

8r
Beſchicken , anordnen . V. 3557 .
Beſchließen , zuſchließen . V. 2659 ;

ſchelten , ſchmähen .

umſchließen , umfaßen , halten . V.
3103 .

Beſchirmen , mit dem Schilde
parieren . V. 8248 . Vgl . Schirm —

Beſchweren , betrüben , beküm⸗
mern . V. 3383 .

Beſenden , durch Sendung zuſam⸗
men berufen , beſchicken . B 240 .

Beſparen , verſperren . V 5054 .
( wie in : ausſparen und Sparren ;
ſ. a. Verſparen ) .

Beſprechen , beauftragen , unter —
richten . V. 5659 ; verabreden . Kl .
V. 3210 .

Beſtahn , Beſtehn , beſtehn blei⸗
ben. V. 314 : bekämpfen . V. 484 ;

5 5.8 7582 . Partiz . B.
6458. Prät . Beſtund . Kl .

Beſtanden, von Stehenden er⸗

einem
füllt . Kl . V. 2997 .

Pfleger ,
2090 .

Blifen; mit
Vogt verſehen . V.

Beſt kerben, 8 392

Beſundor Kl . V ), Beſun —
ders ( V. 6635 ) , beſonders .
eagen. auf einen 3 beru⸗
fen . Kl. V. 198. ( daher :

V. 432.

Betriegen , betrügen V

Rettedach , Betthimmel .
Betteraſt , Ruheſtätte .

2594.

V 36 ; behüten , mit dem Genit .
V. 46232 ; abwenden , unterlaßen .
V. 1789 .

Bewande , zugewandt , unterthan .
V. 472 .

Beweiſen , unterweiſen .
Beweifet . V. 4140 .

Partiz .

Bewißen , bewußt haben . V. 7030 .
Bezeigen , bezeichnen . V. 174f1 ;

anzeigen Kl V 2804 .
Bezug , Überzug . V. 1465. Vgl .

Troj . Kr V. 4525 : Der obedach
und underzoch ( des Mantels )
Waren von ſamite .

Biederb , bieder V. 980 .
Bieten , mit dem Genit . V. 1185.
Bild , Pl . Bil de . B. 1423 .
Billigleich Rl . V 260) , Bil⸗

ligleichen ( Kl. V 13209, Bil⸗
liglichen ( V.

39009. billig .

i V. 3874 .
Birſchgewand , Jagokleid , Jagd⸗

rüſtung . V. 3056 3873 . 3907 .
Bitten , mit dem Genit . V. 650 .

erbittert . B. 6453 .
Blank , weiß . V. 2036. Wie ind .

l9 Sprachen .
Blind , mit dem Genit. V. 416 .
Blöd , ſchwach . Kl. V. 1083 .

furchtſam. Kl V.
88.

BIüeees mit Blut gefärbt . V.
8446446 .

Sobgen leiſten . Kl . V. 1798 .
Borte , 95 Riemen , Band . V.

1733 . 2 Von Vord , Ein⸗
faſſung , Weos

nn
Zaum . Ohne Zweifel auch Ein
Wort mit dem Nord . Bellt
balteus ) , das in der Nifl . S . K.
206 . eben bei jener letzten Stelle ,
den Gürtel bezeichnet .

Botenbrot , Botenlohn . V. 487t .
Böſelich , böſe , ſchlecht . V. 8660 .
Böſelichen . V. 8714 . Nebenw .
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Bracke , der , V. 3660 , Hund , be⸗

ſonders Leithund , Spürhund
( Bgl . B. 373 ). mit lang herab⸗

hangenden Oberlippen . — Lex
Fris . bei Vindb. t. V. §. 3: Ca -
nem acceptoricium vel hracconem

parvum , quem harmbraccum vo -
cant . Gl. Blas . C. p. 66 : Licisca ,
Miſtbella , vel Brekkin . Ein
anderes altes Gloßar . bei Scherz
hat noch den Zuſatz : Nallosus
( Molossus ) canis magnus cum

magno oré , Brack . Marcull , ms.
bibl . reg. Gall . in forma parabol :
Latrat bracco , sed non ut canis .
Gl . Mons . A. C. 346 : canes , Piſſ -
prahhara . G1. Blas . D. p. 115 :
Canilla , HBrachinna . Triſt . V.

2028 : Bracken und Hunden . Ebd .
V16513 . 17100 . Die letzte Stelle

zeigt , daß es eigentlich einen
Spürhund bedeutet . Sachſ . Spieg .
B. 3. Art . 47. Winde , vnde Hetz⸗
hunde , ond Bracken . Schwa⸗
benſp . Tit . 232 : Bragge . Es

ſcheint mir hiernach der Bracke
mit dem Lyciscus (ſ . Halb⸗
wolf ) einerlei , oder doch ver —

wandt zu ſein ; eine große Art von
Doggde . Das Franz brac , bra -
chet , braque ; das Ital . bracco ;
das Engl . brach ; das Holländ .
Braak , und Niederſ . Brak , be⸗
deuten noch jetzt , theils einen je⸗
den Hnnd , theils einen Spür⸗
hund . Schleſ . Bräcke , Betze .
Wahrſcheinlich von Rack , Rak⸗
ker , das in alten Mundarten :
Angelſ . Raec ; Schottl . rache ;
Normand . racchez , einen Jagd⸗
hund , und noch jetzt in gemeiner
Sprachart und verächtlich , einen
Hund bedeutet . Im mittl . Lat .
racha ; Schwed . Racka , Hündin :
ſämmtlich von dem Schwed . ra⸗
cka , laufen . S . Adl . Lindb . Ih -
re . v. racka .

Bracht , gebracht . V. 8438 .
Braſt , brach . V. 2342 .
Brechen ,zerren , reißen . Kl. V. 2 80;

zerbrechen , zerhauen . V. 7994 .

Breit , groß ,ſtark (bereit ). V. g443 ;
mit dem Genit . V. Z3o0a.

Bironne , Brunne , Born . V.
3918 ; Waſſer . V. 4271 . Genit .
Bronnen . V. 3916

Brunne , brannte . V. 5351 .
Bruſt , Genit . u. Dat . Beuſten .

V. igig ; U. Bruſts B . .
Brünne , die , Panzer , Panzer⸗

hemde . V. 275 ; im Pl . unverän⸗
dert . V. 7115 . Vgl . Ninge und

Halsberg . Gudm . v. Briyn⸗
ia , Müller in ſeinem Schwed .
Wörterb . und andere erklären dies
Wort von der dunklen , brau⸗
nen Farbe des Eiſens . So auch
Bodmer , Gloßar zu Chriemh .
Rache , Spalte 41, durch : braun⸗
geſchweißter Harniſch . Beßer iſt
ſchon , wenn man noch hrun in

ſeiner alten Bedeutung , für glän⸗
zend licht , verſteht , gleichſam :
brennend , bernend eꝛc; da⸗

her noch : Bernſtein , Braun⸗

U
d

ſtein ; Brunen , Bruniren ,
polieren , ( Niederd . Bohnen ) . ⸗
Pgl . Veld An. B. 5670 : Eiß

Helin — licht —brawn , law⸗
ther alſo ein glas . Ebenſo ebd.
V. 8749 . Triſt . I. V. 6494 :

Sein ſchilt — was niwan ſil⸗
berwiz ,

Durch daz er einbere
Helmen und ringen were .
Er was aber gebrunnieret ,
Mit luttere gezieret ,

Recht als ein niweſpigelglas .
Ebd . II . V. 3780 : Die brunen
( lichten ) blumen Eben ſo Troj .
Kr. B. 16539 . Schilt . erklärk es

dagegen durch Bruſtſtück tho⸗
rax , und erwähnt aus einem al⸗
ten Gloß. ( den Gl . Florent . ſ. Ee-
card . Fr. Or . T. II . u. Lindbr . ) ;
thorax , militare munimentum , lo -
rica , Brunia . Deßgl . Gl. Jun . D.
c. 288 : thorax , Bruna ; und
Scherz leitet es von dem Cambro -
Brit . Hroni , pectus , mamma , ab ;
daher bronndor und brondfoll ,
rhorax . Angelſ . Byrn , Byr⸗
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na ; Altd . Brunia , Bringe ,
Brunne , Brünne , Beinne

( auch wohl mit hartein P) . Da —

für iſt auch , daß Bringa im

Isl . und Schwed . wirklich Bruſt

eißet . Ihre neigt ſich aber zu
der erſten Ableitung , weil Bryn⸗

ja in alten Nord . Urk. von je⸗
dem Stücke der Rüſtung gebraucht
werde , und führt daraus an :

Brynjuhoſor , Panzerhoſen ;
Brynstuku , Panzerärmel ;
Brynkolla , Helm ; Bryn⸗

gloa , Panzerhandſchuh ; Beyn⸗

hatt , Helm ; und das Zeitw .
Brynja , überhaupt ſich waff⸗
nen . Adl . endlich ( . Bruni⸗

ren ) will es von Bryn , Braun ,
Brun , Rand , Oberſtes einer

Sache , ableiten ; daher Augen⸗
braun , Brämꝛc . Uad es ſcheint
mir auch , daß der Begriff des

Schützens und Bergens ſ . ( Hals⸗
berg ) darinliegt . Pithoeus , im

glossar . ad Capitular . bemerkt , daß
in der alten Sächſiſchen Sprache
Brynn einen Helm bedeute ,

bringt aber keine Beoeisſtelle
bei ; und ſonſt kommt es nir⸗

gend ſo vor , ſondern Yrunea , bru —

nia , faſt in allen alten Geſetzen
bei Lindb . immer für Panzer ,
Harniſch . ( Vgl . Armesſpan⸗

ge . ) Eben ſo in dem Fragm . v.

Hildb . , wo bei beginnendem Zwei —
kampf die Zuſchauer zur Ent⸗

ſcheidung aufgefordert werden ,
wer das Feld räumen , »erdo de⸗

ſero Brun nono bedero waltan «

müß e . Sehr oftkommt dies Wort be⸗
ſonders im Heldb . und immer
abwechſelnd mit Halsberg und

ige ( Bl . 8 π⁹j ⏑

vor ; faſt gar nicht , oder doch
ſehr ſelten in anderen alten Ged .

In der v. Oberl . aus dem Troj .
Kr. ( V. 1060 ) angeführten Stel —
le bedeutet Brunne keineswe —

ges einen Harniſch , ſondern einen
Brunnen . Fragm . v. Karl d. g.
V. 2684 : Ire Brunne waren
thrilie , d. i. dreifach oder drei —
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dräthig ( trilices - Drillich ) . In
d. gr. Roſeng . der Strasb . Hoſ .
des Heldb . wird erzählt , daß

Siegflied äüber ſeine hörne Haut

nochzwelpanzer angelegt habe . Alt⸗
franz . brunie , brugne . Schilt . will

zwar noch von einer Helmb ũ n⸗

ne wißen , die alſo beſchaffen ge⸗
weſen , daß Helm und Panzer zu⸗
ſammengehangen , ähnlich den

Kaputzen der Mönche ; aber dies

iſt offenbar nur ein Mißverſtand
der dazu angeführten Stellen aus
dem Fragm . v. Karl d. gr . V.

1715 : » menegen Helm prunen «
welches deutlich durch V. 190r :
» mit menegeme Helme pruner
vacrwencerklärt wird . Aus⸗

drücklich wird auch Brunia von

Helm , ſo wie von Schwert un⸗

terſchieden b. Otfr . V. 19. 54. u.
Lied v. h. Anno . V. 128.

Buckel , eigentlich wohl die erzene

Belegung des Schildes . V 1737 ;
dann auch für Schild Gbouclier )
überhaupt . V. 150. Gl. Jun . D.

c. 288 : umbo , Rantbuchele .
Vgl . Rand . Veld An. V. 5749 :
Die Buckele ( über den Häuten
und dem Brett des Schildes )

Was weyß ſilberein
Geworcht harte kleine .

Eben ſo ebd . V. 8755 . Beſon⸗
ders hieß ſo auch der erhabene Nabel
des Schildes . Troj . Kr . 9565 :

Enmittemuf im ſwebete
Ein Buggel rot von golde ,
Die waz nach richem ſolde
Daruf geſpenget ſchone .

Vgl . Schildgeſteine .
Buhurd , Turnier , Kampfſpiel . V.

142. Dies alte Turnier war aber
beſonders ſo beſchaffen , daß gan⸗
ze Schaaren gegen einander rit —
ten und wild durch einan⸗
der kämpften , wie ſie auf ein⸗
ander trafen , und worin al⸗

ſo bald einer gegen mehre , bald
Mann gegen Mann focht , bald
wieder durch einen anderen , der
mit Gewalt dazwiſchen drang u.
den Kampf auf ſich nahm , ge—
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trennt wurde ; gerade wie in dem
ernſthaften Streite . S . 75¹
zꝛc. Vgl . Parzif . V. 11212 ꝛc. Dies
geſchah darum auch auf freiem
Felde , in weiter Ebene ( V. 2335 .
2383 . 2397 . 3188 . 54r . Wilh . v.

r. I. 130. b. ) , dagegen das ei⸗
gentliche Turnier , der ritterliche
Zweikampf , auf Schimpf oder
Eruſt , in ordentlichen geſchloßenen
Schranken gehalten wurde . Vgl .
Ring . —llrſprünglich von Hurt ,
Hürde , Schild ; wovon hurten ,
zuſammentreffen , ſtoßen . Franz .
heurter . It . urtare Engl . to hurt
( verwunden ) . Eben ſo findet
ſich in der alten Sprache ſchil⸗
den , mit den Schilden zufam —
menſtoßen . Veld . An. V. 12939 :
Behurt und dranc . Eben ſo
Wilh . v. Or . I. 110 a. Im mittl .
Lat . SoHhονuca , hurdeicia , 50/For -
do , bordiare , hurdare . Vagl . du
Fr . Concil . Albiens . in Spicileg .Belierin . 15: Trepidare
( reiten ) quoque , quod vulgariterbiordarè dicitur , cum gctteo et
Jancea , aliquis Clericus publicenon attentet . Das Isl . Burt⸗
reid , certamen equestre , iſt wahr⸗

Dea , ſteht ſehr häufig nur zur Aus⸗
füllung .

Dabei , daneben V. 8675.
Daher , her . V. 2203 .
Damit , mit dabei . V. 2086 .
Dank , Willen . Kl. B. 639.
Danken , mit d. Gentit . B. 4745 .Dann ( BV. 144 ) , Dannen (V.

312) , von dannen .
V. 7147 . 8551 . für : denn ,w. ſ.

Dar , daher ; dahin . V. 218 .
Darfür , davor hinaus . V. 7964 .Daraußen , draußen . V. 3209 .Dargahn , hingehen . B. 906l .
Dargehen , daher kommen . V.7713 .

ſcheinlich daßelbe , obwohl Suhm ,Bd . 2. S. 1g96, überhaupt Reiter⸗
künſte , nicht eigentlich Turnier
darunter verſtehen will . So
iſt dies Wort auch in alle
Neulat . Sprachen übergegangen .
Franz . béhourd . Ital . bagordo .
Span . bohordo . Im Wilh . v.
Oranſe . II. 127. a. ſteht auch das
einfache hardiren ( hardi ) . Vgl.
Hurt .

Buhurdiren , von dem vorigen .V. 7515 . Flor . u. Blankefl . V.
7528 : Dantzen und buhurdie⸗
ren -

Burgere , Pl . für : Bürger . B.
4152 .

Burggraf , Mann , Vaſall , dem
beſonders die oberſte Gerichtsbar —
keit eines Gaues übertragen war ;
entgegengeſetzt dem Markgra⸗
fen . Kl . B. 1704 . Gl. Jun e.
299 : Praefectus urbis , Burch⸗
grewe . Edilis , idem . Burgicomés,
idem . Eben ſo Gl . Blas . C. p·30.

Buße , Einbuße , Erſaz . Kl . V.
2225 .

Büßen , vergüten , vergelten . V.
7477 ; rächen . V. 5035 .

3

Dargereiten , dahin reiten . V.
6168 .

Dargetragen , darbringen . V.
8178 .

Darin , da hinein , darein . V. 8933 ;
welches letzte Adl . bloß in dieſer

Bedeutung , darin hingegen für
drinn drinnen gebraucht wiſ⸗
ſen will .

Darkommen , dahinkommen . V.
5943 .

Darladen , von daher einladen .
V. 5643 .

Darob , deßhalb . V. 2485 .
Darſenden , hinſenden . Kl. V.

3767 .
Dartragenp , darbringen . V. 8775.
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Darunter , deßwegen ,
V. 506. Kanzleiſt .

Darüber , überdem . V. 8778 .
Daß , oft expletive nach : wenn ,

( V. 2430 ) , wie ( V. 1555) , weil ( V.
3272) , eh ( V. 5969 ) , ſint ( V. 6290 .

Dauchte , däuchte ; ohne das un —
perſönliche Fürwort . V. 2705 .

Davon , daducch V. 1244 .
Davor , zuvor . V. 2746 .
Decklaken , Laken , Bettuch , das

zur Decke dient . V. 7329 . Gl .
Jun . D. c. 95 : Coopertorium ,
Deckelachen . Eben ſo Gl . Blas .

P. 45 : Deckilachen .
Degen , Pl . Degen e. Kl. V. 958 ,

Mann , Held . V. 8. ( Alter deut⸗
ſcher Degen . ) G1. Blas . D. c . I10 :
Adleta , Degin . Auch Gott wird
ſo genannt . Kl. V. 3582 . Von

taugen , tügen ; Niederd . Dö gen .
Edda II . v. Kallmanna . 15.
Thegnar . vergl . Tugend .

Degenheit , Tapferkeit . V. 441 .
Degenlich , tapfer . V. 418 .
Denken , mit dem Genit . V. 8437 .
Denn , als , bei Vergleichung . V.

283 ; und Ausnahme . V. 171 ; da ,
weil . V. 2024 .

Der , für : deren . V. 4795 .
Derein , ein , irgend ein . V. 117.
Dereinig , eben das . V. 185.
Deß , deßen . V. 5523 ; deßhalb , V.

965 darauf .V. 407 ; davon. V. 1304 .
Dicke , Kl . V. 3086 ; Dickmalen ,

oft . V. 7187 . Kanzleiſt .
Dienen , nach etwas , ſtreben ,

V. 159 ; tranſitive : vergelten , be⸗

lohnen . V. 1255 . Davon :
Dienſthaft . V. 8800 .
Dienſtlichen . V. 2788 .
Dieshalb , daher . Kl . V. 511 ;

diesſeits . V. 6212 . Dieshal⸗
ben . V. 6232 .

Dieweil , weil . V. 215 ; ſo lange .
V. 2990 ; unterdeß . V. 1059 .

Ding , Sache , Angelegenheit ( res ) .
V. 2188 .

Dingen , unterhandeln . V. 597 ;
ſich ausbedingen . Kl. V. 3836 .

Dorten , dort . V. 5687 .
Dörfte , dürfte . V. 3497 .

darüber ,

⏑

Drache , V. 3613 . G1. Blas . C. p.
67 : Draho , draco basiliscus re -
gulus ves OY sibilus , eo quod sit
rex serpentium , adeo ut eum vi -
dentes fugiant , quia olfactu suo
eos necat : a mustelis tamen vinci -
tur . — Wie hier Siegf . von deſ —
ſen Blut unverwundbar wird , ſo
glaubte man auch , daß Waffen
damit undurchdringlich gemacht
würden . Dietr . u. Sieg . Bl . 8.
b: ein haub ( Helm ) — geher⸗
tet mit wurmes ( in d. Dresd . “
und Straßb . Hdſ : Tracken )
bluot . Vgl . Heldb . Th .4 . Bl . 235 .
bSDreoj Kr . 3801R

In eines tracken unſchlide ,
Gemiſchet mit der gallen ,
Und ob der gluote erwallen ,
Gehertet das geſmide was .

Drängen , aus Übermuth oder
Kampfluſt nahe treten , zu
reizen , auszufodern , oder auch ,
ſich auf ſeiner Stelle zu behaupten ;
entgegengeſetzt dem Weichen V.
2051 . Vgl. 7305 ꝛc. 7500 . In der
Wolſ . S . K. 46. heißt Dreing
ſkap , Kämpferſchaar . Edda II .v.
Kallmanna . 12. Dreinger ;
Schwediſch Dräng , Kampfer .
Drungus b. Vopisc . in Aurelian .

Vgl . Adl. Geſch. S. 329 . V. 7295 . Ahn⸗
lich ſind die Herſtrangen in den
Ged .v . Karl d. g. V. 3436 . Daher
auch unſer Geſtreng , als Titel .

Dräuen , drohen , V. 1729 . Nie⸗
derd . Drau en.

Dreiſtund , dreimal . Kl . V. 18g5 .
Drommeten , trompeten . V. 606g .

Vgl . Parzif . V. 1854 : Die hellen
puſinen — tambure — u. floy⸗
tiren : eine Reiſenote ſie blie⸗

ſen . Wilh . v. Or . I. 98. a.
Druckte , drückte . V. 2692 . Partiz .

gedruckt . ( kurz abgebrochen ,
verhalten ) Kl. V. 3175 .

Drung , drang . V. 83t .
Dumm , unerfahren , jung . V. 35 .

Iſt in dieſer milden Bedeutung
noch gebräuchlich in der Redens⸗
art : in ſeinem dummen Sinne —
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Maneß . Samml . II . 24. b. tumb
von jaren .

Dunken , dünken . V. 423 .
Durch , um. V. 87. Wie das Lat .

und Ital . per , und Franz . pour .

Eberſchwein , Eber . B. 7851 .
Ecke , Schärfe ( acies ) . V 304 .
Eh , he ehmals V. 783 .
Ehre , auch im Pl . V. 5676 .
Ehregehrend , ehrbegierig , V.

3165 .
Ehrenfeſt ,

1982 .
Ehrlich , V. 6000 ; Ehrſam , V.

1167 , ehrenvoll .
Eigen zins⸗ und dienſtbarer Va —

ſall . V. 1994 . Davon
Eigenheld , V. 38 9 . Im Orig .

Eigenh old , von : en wovon
aber wahrſcheinlich auch Held
abſtammt . Vgl . Oberl . v. Hold .
( Hülde ih Triſtt V 5171ſ .
v. a. Huldigung . )

Eigenmann , V 2483 , eben das .
Vgl . Man . Samml . I. 47. a.

treu der Ehre . Kl . V.

Eilen , beſchleunigen , tranſit . mit
d. Genit . V. 1722 ; drängen , mit
d. Dat . V. 5290 .

Ei ' m, einem . V. 345
Ein , als Beiw . für : einiger , einzi⸗

ger . V 4322. 8695 . Kl. V. 2175 .öalt en, mit d. Genit . V.
8027 .

Einig , irgend ein V. 60 ; einzig .
V. 262 ; allein . V. 50 /

Einigerhand , einigerlei . Kl. V.
2679 .

Eins , einmal V. 2910 . Niederd .
ens . Elgentl . ein Genit , wovon
einſt nur eine verſtärkte Form iſt .

In Eins werden , übereinkommen .
Kl. V. 3833 .

Eintherl , etwas . V. 1873 .
Elend , das , in der urſprünglichen

Bedeutung : Ausland . V. 8728 .

Durchſiegen, durchgeſeigt . Kl.
V . 1456.

Dürfen , ſich getrauen , unterſte —
hen , wagen . V. 3316 . 7566 .

Elend , als Beiw . und Nebenw .
ausheimiſch , fremd . V. 5256 . Gl.
Blas . D. p. 113 : Peregrina , Elen⸗
ta . Dann auch für : ſchlecht und
gering . V 6733 .

Elk , der , V 3753 . Joh . v. Mül⸗
ler bemerkte in ſ. Rezenſ . d. Nib .
daß hier die alces des Cäſar ge⸗

4 ſeien . Dieſe werden ( 5.
G. VI. 27. ) alſo beſchrieben ; Ha-
rum est consimilis capris ligura
et varlètas pellium , 1 magnitu -
dine paullo antecedunt ; mutilae -

que sunt cornibus , et crura sine
nodis articulisque habent . Cäſ .

ſetzt hinzu , daß ſie deßhalb , wenn
ſie gefallen , nicht wieder aufſte⸗
hen können , und daß ſie ſich zum
Ausruhen an Bäume lehnten ,
welche man , um ſie zu fangen ,
durchſägte ( wie man auch von
dem Elephantenfang erzählt ) ,
Ohngefähr daßelbe berichten Plin .
H. N. VIII . 15. XI. 37 und Pau⸗
san . in Baeotic . Plin . nennt das
Thier achlis . Solin . c. 23. ſagt
auch ausdröcklich , daß dieſes mit
dem alce Ahnlichkeit habe , und
legt ſogar dem letzten die vorra —
gende Oberlippe bei , welche Plin .
dem acblis zuſchreibt . Schon
Cluver ( Germ .

153
p. 71½ be

merkte , daß in alce das Deutſche
Elk , Alend ſtecke ,
irrende Ausländer
Thier unter dieſem Namen be⸗
ſchrieben habe , indem das Thier ,
welches Pauſan , als in der Mitte
zwiſchen Hirſch und Kameel , und
Cäſ , (a. a. O. c. 26) beſtimmter , ob⸗

wohl ohne Namen , als einen

daß aber der
ein anderes

Nch.
dicketu
und n
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iderſoti
un, und
AnThene
wenig

Jun



dem Hirſch ähnlichen Stier mit
breitem , äſtigem Geweihe , das

ſich von einem Stamme zwiſchen
den Ohren ausbreite , beſchreibt ,
wie der Anblick zeige , unſer
Elend ſei . Dagegen ſei das
von Cäſ . unter dem Namen alce

beſchriebene Thier , welches auch
Paul . Diac . ( Langob . I. 5. ) zu
meinen ſcheine , offenbar unſer von
Cäſ . (a. a. O. c.21 . ) , Varro (I. VI. )
und Isidor . ( XIX . 23. ) rheno ge⸗
nanntes Rennthier ; zumal da

Plin . auch von ſeinem achlis
berichte , daß es wegen ſeiner
Schnelligkeit vor dem Schlitten

gebraucht werde . Endlich gebe
es im Norden noch ein Thier ,
daß wie die alces des Cäſ , abge⸗
ſtuzte Hörner und keine Gelenke
in den Schenkeln habe : dies ſey
ohne Zweifel des Plin . achlis .
Gewiß iſt , daß die Beſchreibung

des Cäſ. nicht zu den alces Linn . —

dicker und ſtärker , als ein Hirſch ,
und mit breitem , ſchaufeligem
Geweihe — ſtimmt . Daß aber

Cäſ . unter dieſem Namen das

Rennthier beſchrieben habe , dem

widerſpricht die Geſtalt des letz⸗
ten , und ſelbſt die früher genann —⸗
ten rhenones , welche wohl eben

ſo wenig Rennthiere ſind ( Pgl .
Gl. Jun . H. c. 393 ) , weil dieſe

auch wohl damals ſchon weiter nach
Norden gehörten . Pelloutier chist .
Celtar . P. 450 ) hält die alten bi -

sontes ( ogl . Wiſent ) für die

alces des Cäſ . und Benzel ( not .
ad Ulphil . XI . 25. ) ſtimmt ihm
bei . Die Fabel von der Unge⸗

lenkigkeit hat wohl in der dieſen

Thierarten überhaupt eigenen
Steifheit der Beine ihren Grund .

Eher könnte Cluv . darin Recht

haben , daß das kurz vorher von

Cäſ . namenlos beſchriebene Thier
unſer Elend ſey . Vgl. Adl . Geſch .

S. 323 . Übrigens nimmt Ihre , mit

anderen Gelehrten an , daß alce ein

allgemeiner Name von mehren gro⸗
ßen und ſtarken Thieren ſei , ſo wie
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Homer , nach Martini , bald den
Löwen , bald den Eber ' nνnͥ nen⸗
ne. Das jetzige Elend iſt aber ,
nach aller Übereinſtimmung eines
der ſtärkſten Thiere , ſo daß es
oft den Wolf mit Einem Huf⸗
ſchlag tödtet (ſ. Olaus Magn . de
reh . Sept . XI. 36) u. gebändigt vor
dem Wagen , läuft es nochmal
ſo ſchnell , als das ſchnellſte Pferd .
Die Schwed . Königin Chriſtine
fuhr mit dieſen Thieren vor dem
Schlittemüber die gefrorenen Seen
(ſ . ihr Leben von Arkenholz Th .
1. S . 452) . Sonſt waren ſie zu
ſolchem Gebrauche verboten ( ſ .
Olaus M. l. c. ), um das oft da⸗
durch angerichtete Unglück zu ver⸗
hüten . In der Wolſunga - Saga .
Kap . 9. und in der Niflunga⸗
Saga ( ogl . d. Einl . ) iſt der Nl⸗
gur ſogar ein menſchenwürgen —
des Thier . Demnach ſollte er wohl
eher , als der Schelk , hier in d.
Nib . grimme genannt werden , u.
vielleicht iſt dieſe Stelle ſo zu än⸗
dern . Übrigens iſt hier ohne
Zweifel das jetzige Elend gemeint ;
denn daß dieſes jetzt nördliche
Thier ſonſt auch in Deutſchland
häufig geweſen iſt , beweiſt deßen
vielfache Erwähnung : Gl . Em .
c. 414 : alx , Elah . Gl . Blas . D.

P. IIo : alx , Eloho . Ebd . E. p.
138 : Alx , Elcho . Ebd . C. p. 65 :
alx , Elaho , vel flanx . Urf . bei
Heda de Ep . Ultraj . p. 101; : da -
tur facultas Episc . prohibendi ve -
natu alios quoscunque cervos , ur -
sos , capreas , apros , beéestias insu -

per , quae Teutonica lingua Ele
et Schele ( ſo iſt offenbar für
Elo und Schelo zu leſen ) apel⸗
lantur . Vgl . Heinecc . Inst . Jur .
Germ . I. 2. §S. 54. Der Marner

( Man . S . II . 172 ) nennut es Eln ,
welches ſich ſchon mehr unſerer
Ausſprache nähert . Isl . Ylgur
( Edda .Fab. 4. II . v. ODyra. 4. Elgur ) ;
Angelſ . Elch ; Norw . Elling ;
Schwed . Elg ; Dän . Els dyr;

Holländ . Eland , Elch ; Engl . Elk ;
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Franz . Elan . Griech . RE .
Der Ableitungen ſind mancherlei
verſucht ; am nächſten kommt die
von dem alten ellen , eilen ; die
richtige iſt aber ohne Zweifel die
von Adl . mit Ihre angenomme⸗
ne von dem alten Ellen , Stär⸗
ke; zumal da im Holländ das

Elend , ſo wie bei uns eine jun⸗
ge Kuh , auch Stärke genannt
wird . Ohne Zweifel , iſt auch
Stärke , Elk und aα ur⸗
ſprünglich Ein Wort , und nicht
minder die ähnlichen Wörter , mit
welchen in den verſchiedenſten
Sprachen große und ſtarke Thie —
re benannt werden . Slaw . Jelen ,
Hirſch . Ruß . Oleèen , Rennthier ,
Finn . Elein , und Ungr . Allat , je⸗
des gtoße Thier . Auch Olbend
und Elephant gehört hieher .
Vgl . Schelk .

Empfahen , empfangen . V. 413 .
Empören , aufheben . V. 8233 .

Von dem alten Baren , Bä⸗
ren , tragen ; davon gebären
und das alte Barn ( baro ) , Sohn .
Niederd bören , heben .

Ende , Ecke , Nand . V. 7328 .
Ende —einer Sache an ' s Ende ,

d .i . auf den Grund kommen . V.
3399 . Ein Ende geben (V. 48) ,
zu Ende ſagen , „Bgl.
Wernhers Ged . von d. h. Jung⸗
frau . S . 137.

Endelich , ( V. 565 ) ;
Endelichen , ( V.

kürelich .
( Ich ) Entbeute ( V. 5646 ) , Ent⸗

beuteſt ( V. ), Entbeutet ,
Entbeut ( V. 2182 )
biete ꝛc. Oberd .

Entbieten , Botſchaft
verkündigen . Kl. 2903 .

Entbinden , losbinden . V.
Entbiann , entbrannte . V.
Eutfahren , entſchwinden .

3054 ) kurz ,

für : ent⸗

ſchicken ,

2602 .

8539 .
4 .

5 3843 .
Entfeſten , ſcheiden , brechen . Kl .

V 4059 . Vol. Feſten .
Entgelte en , mit d. Gen . V. 3580

Entladen , ausladen . V. 6329 .
Entrunn , entrann . V. 6143 .
Entrüſten , die Rüſtung abzie⸗

hen . Kl. V. 1771 .
Eutſagen , durch Sagen , Klagen

befreien . Kl. V. 397r .
Entſenden , hinſenden , abſenden —

V. 7165 .
Entſetzen , entäußern , berauben .

Kl . B. 2846
Ene ſch teußehn Entſchließen ,

aufſchließen . V. 1953. Oberd .
Entſcheiden , aus einander ſchei⸗

den . V 8518 .
Entſchweben , tranſit : in den

Schlaf ſingen , einſchläfern . V.
7368 . So wird dies Wort auch
gebraucht im h. Georg . V. 764.
Es muß eine alte beſondere Be—
deutung dabei zum Grunde lie⸗
gen . Vgl . Gl. Blas . A. p. 9: Sopor ,
Suubito . 1 Saefe , sopio ,
neéco ( Schwed . Söf va); Svefn
somnus , sopor. Daher heißt auch
in der Wolſ . G. K. 2
Dorn , womit Odin die Bryn —
hilda in einen zauberlſchen Schlaf
verſenkt , Spvefn ⸗Thorne . —
Hängt Sofa damit zuſammen ?

Entſtieben , aufſtieben . V. 5351 .
Entſtricken , auf⸗ , auslöſen . Kl.

V 1779 .
Entwappnen ,

8417 .
Entwenden , benehmen , verhin⸗

dern . V
5Entw erfe

1158 .
Entzundete , zündete an. B. 2017.

entwaffnen . V

abbilden , malen . V.

Erbarmen , tranſit : zum Erbar⸗
men bewegen .V. 8894 ; neutr : Er⸗
barmen 3 Kl. V. 937.

Erbärmleich , jammervoll . Kl.
V 3408 .

Erbeißen , todt beißen . Kl. V.
2266 .

Erbieten , darbieten , anbieten . V.
6823 .

E durch Bitten erlangen .
229 .

Erbolgen , Kl . V. 2g8 ;

hallen
ſchallen.
harter
hauen
hrüngen
en Kl.
rheben
7009.
hoten,

unnde
öte, er
naften
uhlen,

iſch, er
ißen,
khſct, d
ilt. det
iten,



Erbolgenlich , erboßt , zornig .
V. 9578 . von : wogen , wallen
(bouillir ) . Isl . Bolga ( tumoh ) .
Engl . billow . Niederd . Bülgen .

Erbüßen , büßen . V. 3463 .
Erde , im Genit . u. Dat . Erden .

V. 4249.
Erfällen , niederfällen . V. 3763 .
Erfinden , finden , befinden . V.

erkunden , erfroagen . V.
itſchlitz 73t . Prät . Erfund . V. 815

Geh. Ergahn , ergehen . V. 19og9; zu Ende
es gehn .V 3777 . Ergaht . V. 4963 .

Partiz . Ergahn . Kl. V. 1207 .
Ergahnt , (ſie ) ergehen . V. 6148 .
Ergießen , ſtark zuſammen flie —

ßen, anſchwellen . V. 6113
Erhaben , erhoben , aufgemacht .

V. 742 ; angehoben . V. 7551 .
Erhall , erhallte . V. 3238
Erhallen , hallen . V 829 . wie⸗

derhallen . V. 3950 .
Erharren , erwarten . V. 264r .

Erhauen , durch Hauen hervor⸗
bringen . Kl. V. 1581 ; niederhau⸗

. V.
Erheben , anheben , beginnen . V.

7583 .
Erhören , hören , vernehmen . V.

2144 .
Erke nnen , kennen , wiſſen .V. 6377 .

Partiz : Erkennet . V. 4502 .
Erkannde , erkannte . Kl. V. 1846 .

Erköre , erkieſte . Kl . V. 2536 .
Erkraften ,kräftig werden . V. 8563 .

Erkuhlen , kühl werden . V. 8495 .
Erkunden , auskundſchaften , er —

kundigen . V. 5669 .
Erlaſch , erloſch . Kl . V. 4208 .
Erlaßen , nachlaßen ; mit dem

Akkuſat . der Perſon und dem
Genit . der Sache . V. 16g96.

Erlauten , wird oft ellipt . konſtr .
V. 2984 zu Hofe , nämlich , zu ge⸗
hen ; V. 2089 : die Botſchaft , näm —
lich, zu ſagen .

2772 ;2772

Erlauchtete , erleuchtete , leuchte⸗
te herbor . V. 32 50.

Erlaufen , durch laufen einho —
len. V. 3855 .

Erlauten , laut werden , lärmen .
V. 3838 .

317 3
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Erleeren , leer machen . Kl . V.
249t .

Erloſt , beraubt . Kl. V. 1092 .
Von

Erlöſen , ab⸗, auslöſen , erledigen .
V. 5882 .

Ermahnen , mahnen . Kl. V.
Ermorderot , ermordet V 4055 .
Ernſtlichen , Nebenw . V. 6227 .
Errächen , rächen . V. 3948 . Prät .

Errach . V. 8434 . Partiz . Erro⸗
ch en . Kl . V. 4159 .

Errerten , durch reiten einhohlen .
V. 3798 .

Erreizen ,
83 . 4 .

Erſach , erſahe . V. 193.
Erſchallen , auch tranſit : erſchal⸗

len machen . Davon
Erſchall , erſcholl . V. 1969 .
Erſchamte , ſchämte . Kl V. 231g .
Erſchree , erſchrie . V. 1991 . Von
Erſchreien , aufſchreien . Kl. V.

3378 .
Erſchwingen , aufſchwingen . V.

8981 .
Erſprengen ,

3791 .9
Erſt , nun erſt . V. 7835 ; zuerſt . V.

2927 .
Erſtehen , entſtehen . Kl . V. 3659 .
Erſterben , ſterben . V. 840 .
Ecrtagen , Tag werden . V. 3232 .
Ertoben , beginnen zu toben ; mit

dem Genit V. 8926 .
Ertoſen , zu toſen anfangen ; auch :

toſen machen . V. 9408 . Davon
Ertoß , ertoſte . V. 3236 .
Ertrüben , trübe werden und ma —

chen . V. 7067 .
Erwagen hin und her wogen ,

ſchwanken . V. 8294 .
Erwarten , mit d. Genit . V. 8329.
Erweichen , weichen , entweichen .

V. 9513 .
rweinen , anfangen zu weinen .
Kl . V. 3323 ; weinen machen V.
1670 . Vielleicht iſt in der letzten
Stelle aber auch mochte für
machte zu leſen .

Erwenden , abwenden , abwendig
machen ; mit d. Gen . V. 6294 .

an - , aufreizen . V.

aufſprengen . V.
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Erwurb , erwarb , erlangte .V. 5557 .
Erzeigen , beweiſen . V. 2690 .
Erzeugen , darthun , aufbringen .

333
Erzünden , entzünden . Prät . Er⸗

zundte . V. 1182 .
Erzürnen , zornig werden ,

Prät . Erzurnte . V. 8988 .
Etlich , Etlicher , mancher .

3660 .

ſein .

Fahen , fangen .
Fahr , Gefahr , Gefährde . V. 8624.
Fahren , eine Fahrt thun . V. 274 ;

verfahren , umgehen . V. 619a ;
gehn . V. 7302 ; befahren . Kl. V.
3274 ; reiten V. 7566 . Mit dem

Hülfszeitw . haben . V. g43 .
Fahrende Leute , Spielleute ,

Sänger , Erzähler , Luſtigmacher ,
die im Lande beſonders auf Feſt —
lichkeiten , Hochzeiten ꝛic. umher —
ziehen . V. 158. ( Wie : fahrender
Ritter , fahrender Schüler ) Da —
her auch Fahrende ſchlechthin .
V. 169. Vgl . Maneß . Samml .
HI . .
tokars Kronik . K. 638. 69. Dresd .
Hdoſ. des Heldb . Bl . 96. b: der
ellent ( ſ . Elend ) fahrend
Mann . Parzif . V. r0030 und

23472 : Daz varende volch . Flor
und Blankefl . V. 7511 : Spiel⸗
lute und farende diet . Eben
ſo ebd . V. 12903 . V. 7581 :

Varenden mannes ſwigen ,
Dem zu ſprechen gezeme ,
Das was do ongeneme ,
Obe er des gütes gerte .

Fahrt , Zug , Ritt . V. 272 ; That
( Schritt ) Kl. VB. 75.

Falſche , die , Falſchheit . V. 3870 .
Fangen , faßen . V. 3181 .
Farbe , die , bunte Außenſeite des

Gewandes . V. 1767 . Spiegel des
Schildes , der mit Sinnbildeen
und Wappen bemalt war .
6813 . Vgl . V. 874 . Carm . de

Etwann , einmal . V. 5672. In
der alten Sprache ſowohl von
der zukünftigen , als von der ver⸗
gangenen Zeit ( wie das Latein .
olim ) .

Etwelch , Etwelcher , mancher ,
einiger . V. 1831 ; irgend einer . V.

5773 .
Etwer , irgend einer . V. 8024 .

Walthar . Aquitan . v. 796 : par -
mam deponito pictam . Hel⸗
denb . Th . 2. Bl . 195. wo Wolf⸗
dieterich Hildebranden einen Wolf (

zum Wappen giebt . Vgl . das
Lied v. Alten Hildebrand in

Eſchenb . Denkm . Altd . Dichtk . G.

Ado, und im Wunderhorn . S 123.

Heldb . Th . r. Bl . gg. b. 152 .b. Th.
4. Bl . 236. Auch bemerkt Suhm ,
Band 2. Seite 44, daß im
Norden die
alt Geiſpiele aus dem
Jahrh . werden angeführt ) , aber

noch keine eigentliche Wappen
geweſen , da ſie nicht vererbt wor⸗
den . Vgl . auch die Niflunga⸗
Saga , K. 152. ꝛc. wo die Schild⸗
zeichen der Haupthelden des Hel—
denbuchs beſchrieben werden . —

Triſt . II . V. 1937 . kommt auch
ein Schildgemälde als Erbzei —
chen vor .

Faſt , feſt , ſtark , ſehr . V. 762. Fa⸗
ſter . V. 6960 . Oberd .

Fälſchen , falſch machen . V. bbat .
Feßel , V. 7819 , 8167 . S . Schild⸗

feßel .
Feind , feindlich . V. 622 .

Feindlichen , Nebenw . V. 749.

Fernen , entfernen , abwenden . V.

1872.
Ferre , Ferren , fern , V. 570;

weit , bei weitem . V. 1855 .
Fertigen , anfertigen . V. 271.
Feſt , ſtäte , ſtark . Kl . V. toto .

16phlas
Nicht
dieKöni
dieEinl
ledeln,
687.

Schildzeichen ſehr zinden,
Toten 5/nerl

Jun, U.
getlen.

656
ſchhaͤu
guls au
ug ſeht
4.2050,
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Iich Feſten , betheuren , geloben , ver —
loben . V. 4566

Fiedel , Saitenſpiel ( üides ) , Vio⸗
line . V. 6825 . Im Genit . und
Dat . Fiedelen V. 7923 . Heißt
noch ſo im Niederd . Davon

Fiedeler , Saitenſpieler und Sän⸗

ger. V 5635 . In Gl . Jun . D. e.
315 : Jibicen , Fiedelere iſt of⸗
fenbar fidicen zu leſen . Vgl . Or⸗
tok. Kron K. 4. und Parzif V.
550 rg9ogt , wo auch Knappen
im Saitenſpiel geübt ſind , ſo daß
es in d. Nib . von Volker , dem
Ritter , nicht zu verwundern iſt .
Vgl. auch Triſt . V. 1987 . 7944 .
und viele andere Stellen darin .
Troj . Kr. V. 6159 . Wilh. v. Or . I. 147.
b: Fideln , harfen was den tac ,
des phlagen frien , greven do.
— Richteſelten waren im Norden
die Könige zugleich Skalden S .
die Einl . Vgl . Spielmann .

Fiedeln , ſpielen und ſingen . V.

6827 .
Finden , mit dem Genit V. 5745 .

Fingerlein , Ring aνοοον’ - .̊ ) Gl .
Jun . D. c. 294 : Annulus , Vin⸗

gerlen . Eben ſo Gl . Blas . C.

F5. 47 : Fingerlin .
Fiſchhäute , V. 1465 , waren da⸗

mals auch zu Putz und Klei⸗

dung ſehr beliebt . Vgl . Troj . Kr⸗
V. 2980 , wo ein Kleid des Paris
beſchrieben wird :

Beſtellet und beſchremet
Mit ſchinat waz daz kleit ,
Den man us einer huite ſneit ,
Die truog ein viſche von wil⸗

der art .
Kein ouge nie ſo luter wart ,
Daz ſin glantz erkande ,
So reht maenigerhande
Varwe us im gleis und bran ,
Das iegliches har daran
Hette einen ſunderlichen ſchin :
Swie nu nichte denn ſehs var⸗

wen ſin ,
So gleis iedoch vil maengui da,
Die niemer hie , noch anderswa
Bi iaren keinem wirt erkant .
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Ebd . V. 1939 :
Schiron vonleder truoc einkleit ,
Das er ſchant wilent und ſneit ,
Ab einem wilden viſche ruch —

Ebd . V. 20120 , wo das Gewand
der Helena beſchrieben wird :

Es rinnet us dem paradys
Ein waſſer luiter und friſch ,
Das buwet einer hande fiſch ,
Der hat an im ein edel hut :
Mit ſinem glanze velle trut
Geſtemmet ſtuont dui wat .
So wuneclichen ſchinat
Getruog nie riter noch gebur .
Noch blawer denn ein fin laſur
Schein da ſin varwe reine ,
Und glizen tropfen kleine
Von golde us ſiden velle bla ,
Die waren von in ſelbe da
Gewahſen an der huite ,
Und heten ſie nicht luite
Getroupfet noch gemahet drin :
Mit ſchinate viſchin
Stuont dis gewant gebemet .

Vgl . auch ebd . V. 13980 ꝛc.
Fleißen , befleißigen . V. 529 .

Prät . fliſß . V. 5552 .
Fleißiglich , fleißig . V. 1120 .
Fleißiglichen , Nebenw .V. 2881 .
Fleußt , fließt . V 8160 . Oberd .
Fließen , ſchwimmen . V. 1933 ;

ſchiffen , V. 1647 .
Fluchtigleichen ( Kl. V. 387 ) ,
Fluchtiglichen ( V. 6468 ) , Ne⸗

benw . flüchtig .
Folgen , mit dem Genit . V. 631 .
Forchteten , fürchteten . V. 1816 .
Fördern , befördern , bringen . V.

8960 .
Fragen , mit dem Gen . V. 537 .
Frais , die , Schaner (krisson), Be⸗

trübniß . Kl. V. 1321 . Kurialſt .
Fraislich , fürchterlich . V. 304.
Fraue , imbeſonderen Sinne : Her⸗

rinn (ſ. Frohn ) , Königinn. V. 4684.
Im Gen . u Dat . Frauen V. 2501 .
2521 ; auch wohl im Akkuſ . V.
5008 . Nach Edda Fab . 22 v. Freia .

Frauenmage , Schwäger . V.
3002 . S . Mage .

Frech , frei ( wovon jenes nur eine
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verſtärkte Form ) , dreiſt , kühn . V.

4464 . Mit d. Genit . Kl . V.

186 .
Frei , mit d. Genit . Kl. V. 372 .
Fremd , unbekannt , fern . V. 560 .

2906 .
Fremden , mit dem Akkuſ⸗ verlaſ⸗

ſen , ferne ( in der Fremde ) ſein .
B. 1163

Freudehaft , freudenvoll . Kl. V.

2345 .
Freudenarm ,

V. 4316 .
Freudenlos . V. 4042 .
Freudenreich . V. ar16 .

Freudenroth , roth oor Freuden
( wie ſchaamroth ) . Val . V. 180a2;
entgegengeſetzt der Zornröthe . V.

arm an Freude .

1871 .
Freuen , ſich, mit dem Genit . B

975 .
Freund , Verwandter . V. 975 .

Geliebter .
Freunde⸗Rath , Berathung mit

den Freunden . V. 4776 .
Freundleich , KVB .
Freundlichen , V. 3440 . Nebenw .

Friede , V. 8456 ; Genit . Friedes .
V. 882 ; Dat . und Akk. Fried e.
V. 7621 .

Friedel , V. 3395 , eine Abkürzung
und Diminutiv von Siegfried ,
die aber auch in anderen alten
Werken für : Geliebter überhaupt
vorkommt . S. Man . Samml .
I Aiteb r13 b. II . b. 78. b.
128. a. Vgl . auch Friedr . v. Sun⸗
nenburg , im Jen . Kod . d. Min⸗

neſ . Str . 430 . Troj . Kr. V. 3670 .
Vielleicht hat ſie hier ihren Ur —

ſprung .
Frieden , mit dem Akkuſ : in Frie⸗

den ſetzen . V. 6g982.
Froh , mit dem Gen . V. 3554 .
Frohn , heilig . V. 7458 . ( Frohn⸗

leichnam ) . Eigentlich : herrlich ,
herrſchaftlich ; von vor , vorn ,
vorderſt ( Fürſt ) ; daher Frohn⸗
dienſt , fröhnen ꝛc.

Fromm , bieder , tapfer . V. 7963 .

Frommen , das ,
9214 .

Frommen , verrichten , helfen . V.
5917 .

Frommiglich . V. 6412 ; From⸗
miglichen . Kl . V. 4037 . Nebenw.

Fröhleichen , Kl. V.
377

Fröhlichen , V. 740. Nebenw .
Fruh , früh . V. 1260.
Frühmette , Frühmeße . V. 4023.

S. Meter
Fuge , die , Geſchick , Kunſt, ( entgegen⸗

geſetzt : Unfug ) . V. 7366 . Gl. Bl.
C. p 35 : Fuogera , composi -
tores .

Nutzen , Hülfe .

Fund , fand . V. 2963 . Funden ,
gefunden . Kl . V. 1710.

Fuccht , Genit . und Dat . Furch⸗
tie n. V. 4867 .

Furchten , fürchten . V. 3693 ; mit
d. Genit . V. 7528 .

Furchtiglich , mit Furcht , ge⸗
horſam . Kl. V. 120.

Furchtlich , fürchterlich , furchtbar ,
V. 6668 .

Fuß , Pl . Fuße . B. 7790 .
Fügen , bereiten . V. 267 ; anſtel⸗

len . V. 1702 .
Füllen , mit dem Gen . V. 8179, .
Fünftehalb , Beiw . V. 5085 .
Für , vor . V. 580 .
Fürbaß , weiter , vorwärts , fernet

V. 1274 .
Fürbuge , das , V. 2287 , die

Riemen , Rüſtung , oder Verzie⸗
rung , die von beiden Seiten des
Sattels vorn um den Bug des
Pferdes gehen , und mit zur Befeſti⸗
gung des Sattels dienen . Oberl .
erklärt es noch durch helcium , Kum⸗
met , was esaber , in dieſer Stelle we⸗
nigſtens , nicht iſt . Gl . Blas . C.

p. 103, ſetzen dem Fuorbuo⸗
ge , antela , die postela , Aftir⸗
reide ( Aftergeräthe , Schwanz —
riemen und dergl . ) entgegen .
Eben ſo Gl . Jun . D. c. 288 : Pec -
tolina , Uurebuge . Antella , idem .
Postella , Aftirreid . — Vgl.
Heldb . Th . 4. Bl . 237 . a : gütt

ewer
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ewer Roſſz — ſtrecket auß das
fürgebieg . Wo die Straßb .
Hdſ . beßer lieſt : er ſtrat (ſtracht ,
ſtrafft ) daz firbuoge . Veld .
An. V. 5252 : das Vorgebuge ,

Eine Borte viel gefuge ,
Genait an eyn ſamit ,
Zeweyer vinger breit .15 Konr . von Waärzb . Engelh . und

8 Engeldr :
3 Die Fürbogen ond die Zäu⸗

me
Zerbrachen von den Streichen .

Flor u. Blankefl . V. 2802 :
Das do ſolte ſin das fur⸗

büge ,
Das was ein goltricher porte ,
Und hatte an jetwederme orte

( Ende )
Einen rincken , der was gul⸗

din . —
Schöne ſchellen in der achten
Die hingent enmytten daran ,
Das nie zelter gewan
Beſſer furgebuge dehein ,
Das an dem Borten wol ſchein ,
Das was wol einer hende breit ;
Sin lenge was , nach worheit ,
Wol in der ahte ,
Das er völlencliche mahte

5 Sine brüſte omb ſweiffen .

f0 Fürchten , mit dem Genit . V. 226.
Fürgeſpänge , V. 2309 , Span⸗

gen , Ketten zur Zierde vorn um
die Bruſt oder um den Hals. Pez .

folgende Erklärungen an : Gloss .
ms. Mellic . des röten Jahrh :
monile , ein Furſpang , unde

mis , quod solet ex faeminarum
pendere collo ; und in einem al⸗

G.

Gadem ( V. 7371 ) , Gaden ( V.
4035 ) , Zimmer , Kammer , Saal —
Im Allgemeinen bedeutet es jede
Umgränzung, gleichſam Umg at te⸗

**
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ten Vocabular . deßelben Jahrh .werden mehre Bedeutungen deßel⸗ben Wortes aufgeführt : 1) Rinck
oder Spang , hbula bractea . 2)
Halspand als ein Schlang ,
monile . 3) Hefftel , scutula ser -

8 5 El Jun 5 . 346 : fl -
ulae , Spinlen , quibus femina -

rum pectus ornatur . Gl . Mons .
A. c. 332 : torques , Halspou ch.Eben ſo Gl . Jun . A. c. 190. Ebd .
F. c. 385 : baccae ( Bouge ? ) di -
cuntur vincula vel gemmae i. e.
Als pougo . Gl . Bl. p. 47 : Hals⸗
bouga , torques , circuli aurei a
collo pendentes ; und : Hals qolt ,
monile , vel segmentum , vel ser -
Pentum est Ornamentum EX 8eEm-
mis , item murenulae , quod mure -
nis sint similes . Parzif . V. 3904 .An ir Hemdaein furſpaner ſach.
Altplatd . Ged . Brandan .V. 1056 :
Smide un Vorgolt . Ottok .
Kron . K. 67 : Furſpang auf der
Bruſt . Dergleichen trugen auch
die Männer , ſ . ebd . K. 200 . Dresd .
Hdſ . des Heldb . Bl . 169. a. Ir
( der Ritter ) halspanſt waren
golt . Panzif . V. 4598 . Triſt . I. V.
10692 . Vgl . mit V. 10704 . Troj .
Kr . V. 2966 , wo ein Gewand des
Paris beſchrieben wird :

Da die nete ſolten ſin
Da warent cleinu viurſpan
Us golde — angeheftet und ge⸗

ſpenget .in dem Gloßar zum Ottokar , führt Fürrennen , ankommen , nahen.
V. 5186 .

Fürſenden vorausſenden . V. 516r .
monile est ornamentum ex gem Fürtragen , vortragen , darbrin⸗

gen, . V. 677 .

rung oder Umgitterung , Ver⸗
wahrung ; daher : Garten , Burg ,
Thürm , Haus , Halle , Saal , Ka⸗
ſten ; welche Wörter ſich auch faſt

Mm



ſämtlich von einander ableiten
laßen ; ſo wie überhaupt das
Stammwort in faſt allen Spra⸗

chen noch ſichtbar iſt : Hebr . gadar ,
einzäunen ; die Puniſchen Städte :
Karthago , Gadir ( Kadix ) ; die

Perſiſche Stapt : Persergadum ;
das Griech . J6ενeο ; Lat . hortus ;

giardino , jardin etc ; Gaäll . Kaer

( Thurm ) Slaw . grod ( Stadt :
Grodno , Novogrod ) ; die Deutſchen
Städte : Stargart , Stutt gart ,
die Probſtei Berchtolds gaden ,

das Stift Stein gaden ; die Na⸗

men : Liebe gart , Irmgart ; die

Wörten : gatten , begatten
10. Noch jetzt iſt Gaden beſon⸗

ders im Oberd. und in der Schweiz

gebräuchlich für : Zimmer , Kam⸗

mer , Speicher , Bude , Schrein .
S . Anton , über allgem . Sprach⸗
verwandſchaft im S. Muſ . 778.
Bd . II . S . 244 ic , Wielands

Gloßar zum Oberon , die Idiotika
v. Fulda , Strodtmann , Schmidt
und Zaupfer .

Gahn , gehn . V. 323 . Gaht . B.

1146 . Partiz . Gegahn . V. 1734 .

Galle , Genit . u. Dat . Gallen .

Kl. V. 296 .
Gann , gönnt . Kl. V. 3576 .

Ganzer Wagen , V. 378, erklärt

Bodmer durch einen mit vier Rä⸗

dern , wohl ganz richtig ; ſo daß
alſo ein halber , einer mit zwei
Rädern wäre ; obgleich wir jetzt
darunter etwas anders verſtehen .

Vgl . Triſt . I. V. grot . vier pferd
und ein ganz wagen .

Gar , gänzlich . V. 3777 .
Garzun , Knabe , Knappe . V. gos .

Franz . gars , garçon . Im mittl . Lat .
garcio , bedeutet , nach du Fresne ,

bald einen Marketender , bald ei⸗

nen Soldatenknecht , bald einen

Edelknaben am Hofe , oder einen

Schildknappen . Willelm . Brito . I.

X: hunc praecedebat cum parma
garcio . Hier in den Nib . ſcheint
es , daß dieſe Garzune zu Fuß ,

Gebände , Bänder ,

als Schildträger , oder ſonſt als
dienende Knechte , neben den Rit⸗
tern , herliefen . Vgl . V. 6243 . 6285.
Ausdrücklich wird dies geſagt in

Wilh . v. Or. II . S . 60. a .

Gaukeln , vorgaukeln . Kl. V. 3316 .
Gebauer , Kollektiv . von Bauer —

Kl . V. Zolſo !
Binden mit

Gold , Perlen und Steinen geziert ,
und beſonders zum Kopfſchmuck
dienend . S . V. 2290 —96 . 6622 ꝛc.

Vgl . auch Kranz . Gl . Blas. C. p.
46, haben Folgendes von dem Kopf⸗
putz der Frauen : Nimbus , Gold⸗
bant , ést lasciola transversa ex
auro assuta in linteo , quod in fron -

te foeminarum est . Mitra , Huo⸗
telin . Redimiculum , Huotel⸗
ſnucor . Risicula , est mitra vir -

ginalis capitis . Decerniculum , H ar⸗

ſnuor . Vitta , Binda . Tenia ,
vittarum extremitas dependens di -

versorum colorum . Ketinaculum
dicitur , quod colligit comas . Dis -
criminale , Underbant , dictum ,

uod auro caput discernat . Veld .
An. V. 1430 . ebd . V. 1723 :

Wol waz ir ( Dido ) gebunden
Ir har , waz ir gewunden
Mit eime borten , der waz gutz
Do brachte man ir einen hut ,
Mit grünen ſamit wol bezogen ꝛc⸗

Ebd . V. 12993 : Her ſante in teu⸗
wer hobit golt .

Wilh . v. Or . I. 38. a:
Di locke warn kleine gehiſpet ,
Mit ſußer reide geriſpet ,
Rein als in vrowen hemde ;
Der kronen werch was fremde ,

Viel reider locke ſich da dorch
bot ,

Die ſverce gleſte da die krone
chein rot :

Ir ( Arabelens ) houbt ein ſuze
gebende ſloß

Ebd . 130. b:
Das gebende er van dem

mundelse ) ir brach
Und kuſte di minnenclichen da⸗

ebeiß
ebind
1042. 10

gebitt
hebta
zerbta

Gebte
Gebrit
Jebße
edbaut
gedegen
en, V
ſtdenk.
J 025h.
kdiene
toldt
lrang
Itang
VV. Nie
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Iw . V. 1320 : Weder har noch ge⸗ Gefährte , das , Fahr⸗, Reiſezeug .ben

d — V. 348 Eben ſo Triſt 1. VB. 10446 .Triſt . I. V. 1737r . II . V. 3762 : Gefolgen , folgen . B. 4072.
8 —ſie true Gefceunde , Freunde , Verwandte .Ein friſches Blumenkrenzelin Abenth . 23. V 8804.Üf dem gebende ſidin . Gefriſten , friſtenEbd . V. 4502 : was ich von ge⸗ in men , frommen . V. 8876 .bende efügen , zufügen . V. 643 fügenJe gehort oder gelas , anſtellen . Kl . V. 1389 . 85Noch richer ihr gebende was , G eführen , führen . V. 1526 .Daz ſie da truc die reine ( J . Gegahn , ſ. Gahn .üün ſaloe ) , Gegen , gegenüber , entgegen ; mitN8 Mit edelem geſteine dem Dat . V. 2696 . Oberd .Gezieret und duͤrchwieret ,i Gegenſiedel , das einem ande⸗Durchwieret und gezieret ; ren gegenüber errichtete GeßIr howbet eine krone truc del . B. 247⁰Ob dem gebende glander . Gehaben , hab V 3De ! f 5 haben . V. 4005 .Gebände , Feßeln . V. 2554. Gehaben , ſich , ſich gebärden ;Gebärden , ohne ſich . V. 2575 . befinden . V. 3084 . Prät . Gehub .Gebeißen , beißen . V. 3805 . G 9 V. 5326.3 3 5 eh a 5, gehäßig . 528 .binden , feßeln . V.

Geheiß , das , Verheißung. V. g617.942 . 1971.
3 eRettert bi , 5045 S441 9179.8

Dehelſen , helfen , V. 8005 .brach , gebrach . V. Bo .
Geherbergen , beherbergen . V.0 5457 .Gebrechen , Kl . V. Gehort , gehört . Kl . B. 1362 .Gebringen , bringen . B. 1327 Gehören , hören. Kl. V. „8⸗Gebuße , Buße , Strafe . V. 7578 . Gebören , horen . Kl. V. 725 .

Gedauchte , däuchte . V. 6080 . 3 Begierde . V.
5 Hel⸗ 438.3 8 46 85

Geh 85 begehren ; mit dem Ge⸗
nit . V. 10.

— —
n, denken , vermeinen .

Gehn b f. Gehnhe
irn En dienen . V. 1200 . Gebhunde , das , Koppel Hunde.

Gedoldt , geduldet . V. 8808 . B. 37a9 .
— Gehüten , hüten , behüten . V. 6402 .das .B.138. 8 8e V. Geigenſchlag , Schlag mit dem

85 Niederd Fiedelbogen . V. 7309 . Vgl . 7154 .
Gejagde , das , Jagd . V. 3744 .Gedräuen , dräuen , drohen . Kl.
Geklalt , geklagt . Kl. V. 82268 .
Gelaßen , laßen . Kl . V. 238 .Gedunken , Bedünken , Wahn . glauben . V. Iigr .35 V. 7083 . Gelaufen , laufen . V. 3933Gedürfen , dürfen , ſich unterſte⸗ Geleben , beleben , erleben . V. 4846.hen , erkühnen . V. 401 . Gelegen , legen . V. 6159 .Gefahren, fahren . V. 5165 ; leben . G elegen ſein , liegen . V. 1032 .V. 440f . Geleich , gleich . V. 1318 .

Gefangen , fangen , faßen . V. 68 1o . Gelei chen , ſich , ſich vergleichen ,Gefahrden , Gefahr bringen . V. gleich ſtellen , gleich ſein . V. 4606,3373 . Kl . B. 3018 ,
Mm 2
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Geleit , gelegt . V. 7286 .
Geleit , Begleitung , Schutz . V.

7622 ; davon
Geleiten , ſchützen . V. 5155 ; leiten ,

anführen ( Engl . lead ) . V 794.
Gelieben , belieben , lieb ſein . B.

484o .
Geliegen , liegen . V. 290.
Gelingen , ohne das unperſönliche

Fürwort . V. 1744 .
Geloben , mit dem Akkuſ . ( V.

2456 ) und Genit . ( V. 4587 ) , ge⸗
loben zu nehmen , ſich verloben .

Gelohnen , lohnen ; mit dem Ge —

nit . V. 8528 .
Gelt , der , Bürge Vergelter . V. 6646.
Gelte , die , Vergeltung , Beloh —

nung , Rache . V. 6880 .

Gelten , vergelten , mit dem Ge⸗
nit . V. 6471 ; entgelten . V. 8266 .

Geluſtete , gelüſtete , beliebte . Kl .
VB. 436

Gemahl , die , Gemahlin , das

Gemahl . V. 5531 .

Gemach , Zimmer ; Stall . V. 312 ;
Bequemlichkeit . V. 7330 .

Gemein , allgemein , gemeinſchaft —
lich . V. 374 .

Gemeinleich , gemeinſam . Kl .
V. 2986 .

Gemuth , zu Muthe , gemuthet .
V. 1572 ; fröhlich . V. 4542 .

Gemuthen , begehren , hoffen , ver⸗

trauen ; mit dem Genit . V. 1560 .
Gen , auch mit dem Dat . V. 146.

Vgl . Gegen .
Genade , Gnade , Huld ; Dank .

Genit . und Dat . Genaden . V.

1185 . Auch im Pl . Kl. V. 22ar .
Genaden , gnädig ſein . V. 8869 .

Gnädigleichen , Kl . V. 2218 ;
Genädiglichen , V. 1016 . Ne⸗

benw .
Genehmen , nehmen . V. 20 ; be⸗

nehmen .
Geneige , das , Neigen , Bücken .

V. 3377 .
Genennen , nennen . V. 40.

Geneſen , mit dem Genit . V. 5555.
Kl . V. 2049 .

Geneußt , genießt . V. 3449 .
Genießen , zu Gute kommenz mit

dem Genit . V. 427 . 8791 .
Genoß , jemandes —ſeines Glei —

chen . V. 3284 .

Genug , mit dem Genit . V. 678.

Genuge , als Beiw . manche , viele .
V. 540 . 8890 .

Gepflag , pflog . V. 270 ; von

Gepflegen , pflegen , beſorgen .
V. 6522 ; thun , betreiben . V. 172.

Gepflegen , für gepflogen . V—

632 .
Geraſten , raſten , ruhen . V. 6496.
Gerathen , rathen . V. 4832 .

Gerächen , rächen . V. 70gr .
Geräthe , V. 2956 , ſ. v. a. Ge⸗

fährte .
Geräumen , räumen , verlaßen .

V. 1911 . Prät . Geraumte . V.

8051 .

Gerecht , ſchuldig , bereit ; mit dem
Genit . V. 406 .

Gereden , reden . V. 3583 .
Gereite , Reitzeug . V. 281. ( Ge⸗

räthe , Gerade . ) Gl . Blas . C. p. 103 :
Phalerae , Gereite , dicuntur in -
strumenta equorum . Ebd . D. p.
120. Equitatus , Gireit .

Gereiten , reiten . V. 235 .
Gereuen , ſ. Reuen . V. 4528 .
Gerichten , richten , errichten , zu⸗

richten , die rechte Richtung geben .
V. 6259 .

Geringen , verringern V. 3
ringen , ſtreben . Kl . V. 1195 .

Gerner , Komp . v. gern . V. 8542.
Geruhen , ruhen . V. 182 ; belie⸗

ben . V. 4888 ; achten , mit d. Genit .
Kl . V. 1039 . Noch im Kurialſt .

Geſach , ſah . V. 1103 .
Geſagen , ſagen . V. 633 .
Geſalt , geſagt . V. 1.
Geſammt , vereint . V. 7382 .
Geſäumen , verſäumen , ſich ent⸗

ziehen ; mit dem Genit . V. 2607,

hach5
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V. 1103 .
Geſein , ſein. V. 68 ; geſchehen .V. 1430 . Oberd .

geſcheh

Geſelliglich , V. rrgo ;
Geſelliglichen , V. 1334 , in Ge⸗

ſellſchaft , zu Geſellſchaft . V. 1130 .
Heſenden , ſenden . V.
Geſeßen ſein , ſitzen . V. 5321 .
Geſchaden , ſchaden . V.
Geſchaffen , ſchaffen . B. 842r .Geſchandt , geſchändet ; mit dem

Genit . V. 909f.
Geſchach , geſchah . V. 568 . Eigeniſt die Verbindung : da ihm Ster⸗

ben geſchach . Kl . V. 523 .
Geſcheiden , ſcheiden . V. 2390.
Geſchicht , geſchieht . B. 1695 .
Geſchlagen , ſchlagen . V. 825r .
Geſchmeide , überhaupt Geräthe ,

Rüſtung von Metall , Schmie⸗
de arbeit . V. 5077 . Vgl . Dresd .
Hdſ . des Heldb . Bl . 330 . b:

es ( das Zwerg) ſtund , als es goſ⸗
ſen wer ,

In ſein vil hert geſchmeide
Panzer ) .

5. (6 Ebd . Bl . 345 : Ich verſchrot im ſein
1. 105 geſchmeide .

Geſchwei gen , ſchweigen . V. 3362 .
efiedel , Sitze ( ſ . Sedel ) ,

Bänke und Tiſche zum Gaſtmal
errichtet . V. 1077 . Vgl . V. 21375
Gl. Blas . C. p. 27 : subsellia , Ge- ⸗
ſideli . Gl . Mons . A. c. 338 : ses -
sionem , giſidili

Geſingen , ſingen . V. 1217.
Geſitzen , ſitzen .V. 2899; ſich ſetzen.B 7637 .

3 Oeſpang, Geſpange , das, Span⸗
gen , Ketten . Vgl . Armſpange

und Fürgeſpänge . Für Ring⸗
geſpänge . V. 1964 . Gl . Em .
C. 407 : libulatorium , ligatorium ,
Kaſpan . G1. Jun . E. C. 372 :
Inauria , de auro facta . Intonia (2),
icem . Geſpan . Wilh . v. Or . 1.
126. a: Er gab der kuningin zwei
geſpenge .
eſparen , ſparen , ſchonen . V.
5486. Kl . V 1253 .
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Geſprechen , ſprechen . V. 1956 ;mit dem Dat : von etwas ſprechen.Kl. V. 190.
Geſtahn , Geſtehn , zugeſtehn, be⸗

willigen . V. 9358 ; ſtehen bleiben .V. 457 T; abſteigen V. 3837 ; mitd. Genit . 4796 ; ſich befinden . V.
5755 . Prät . Geſtund . V. 5755 .Geſtanden ſein , ſtehen . Kl . V.
3059 .

Geſtreiten , ſtreiten . V. 7854.
Getheilen , theilen , vertheilen .V. 2054 .
Gethan , gemacht , geſtalt . B.
Gethun , thun . V. 648 .
Getragen , tragen . B. 3349 ; ge⸗bähren ( krächtig ſein ) . Kl . V.

3654 . Vgl . Empören .
etrauen , erwarten zutrauen ;mit dem Genit . V. 2998 .

Getreulichen , V. 3467 . Nebenw .
Getrinken , trinken . V. 4⁴03.
Getrocknen , trocknen . B. 3003.
Getröſten , tröſten ; mit d. Genit .

V. 404r .
Gevogel , Gevögel . V. 6044.
Gewachſen , erwachſen . V. 89.
Gewaffen , das , ſämmtliche Waf⸗

fenſtücke und ritterliches Zeug . V.
897 . Gl . Mons . armatura , Giwa f⸗
fa ne . Gl. Blas .D. p. 115: Armizo 9
Giwafino . Ebd . C. P. I0f : ar -
ma, Gewefine , vel Geſcirre ,
generaliter dicuntur , omnium re -
rum instrumenta . Triſt . I. V. 6391 :
Gewafen .

Gewahren,gewahr werden . V. 763.
Gewaltig , mit d. Genit . B. 5574.
Gewaltigleichen , Kl . V. 47⁰j3
Gewaltiglichen , V. 4551.Nebenw .
Gewand , Pl . Gewande . V. 6144 .
Gewarnot , gewarnet . B. 7003.
Gewähren , mit dem Akkuſ . der

Perſon und dem Genit . der Sache ,
gewähren, Gewähr leiſten . V. 76793
genügen Kl. V. 3732 . Daher auch
gewährt werden , als ordent⸗
liches Paßivum . V. 382 . Für : ge⸗
ſchehen laßen . V. 1888 .
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Gewährlichen ,
7132 .

Gewehrlichen , mit Wehr , Macht .
V. 6892 .

Ge
Gewerbe ,

2¹9
Gewerben , werben . V. 2130 .

Gewinnen , bringen , erlangen ,
haben . V. 1776 . Prät . Gewunn .

V. 440 . Partiz . Gewunnen . B.

5042 .
Gewirken , wirken . Kl . V. 1363 .
Gewißen , wißen . V. 5685 .
Geworben gewocben habend . V.

501l .
Gewöhnleich ,

6750 .
Gezam , geziemte . V. 9; von

Gezemen , geziemen . V. 203 ; an⸗

ſtehen , lieb ſein ( convenire ) . V.

6776 .
Gezeug , das Zeug Rüſtung .

Kl . V. 3083 . Gl . Mons . A. c. 367 :
armamenta , Giziuch . Gl . Emm .

8378 Instrumenta , Giziuch .

Gezeuge der Zeuge . V. 8920 .

Gezierde , das , Zierrathen . V.

5128 .
Gezimmer , Zimmer , Gemach ,

Haus . V. 4413 . Gl . Jun . C. c. 241 :
Kizimbri , chastella . Gl . Jun .

behutſam . V.

einen , weinen . V. 4406 .
das , Werbung . V.

gewöhnlich . V.

D. c. 217 : Edificium , Gecem⸗
bere . Gl . Mons . B. c. 400 : per -
gama, Hohogizimbri .

Gezoge , das , Zug , Begleitung .
Kl. V. 4407 .

Gezogenlich , wohlgezogen , züch⸗
tig . V. 4593 .

Gezuchte , Zucht , Sitte . V. 5154 .

Gezweiet , entzweiet , zwieſpältig .
V. 6739 .

Gezwerg , das , Zwerg . V. 397 .

Ich Gieb , gebe . V. 6207 .
Gie r , Begier . V. 9214 .

0 ießen , fließen , rauſchen . V. 6138.

Gla n z, glänzend . V. 7393 . Nie⸗
derd . glant ; daraus galant .

ed , im Pl . unverändert . V.

Goldeszain . V. 1747 . S. Zain .

Goldfarb , goldfarben , mit Gold

geziert . V. 304. Hat auch Veld .

An. V. 2979 .
Goldroth , ebendas . V. 1085.

Gottesarm , von Gote verlaßen .
V. 4323 .

Gott willkommen , ein ge⸗

wöhnlicher Ausdruck des Grußes .

V. 4758 . Eben ſo findet er ſich
in der Straßb . Hdſ . d. Heldb . im

gr. Roſeng . , in d. Dresd . Hoſ . des

Heldb . Bl . 33. b. 74. 4. 170. 4. 210. b.

272 b. 327. b. Vgl . ebd. Bl . 244. 4:
Der liebe Gott gruße dich . Triſt .

II . V. 2492 . Eben ſo Flor . u. Bauffl .
V. 503 . 1381 . Dresd . Hoſ . d. Ro⸗

ſeng . S . kr .
Goönnen , mit dem Genit . V. 664.

Gram , gehäßig . V. 10. Niederd .

Grau und bunt . V. a48 . Es

muß dies beſonders von pelzwerk ,

das damals nicht minder zum

Schmucke beliebt war , als edle

Metalle und Steine verſtanden
werden . Vgl . Ottok . Kron . K. 67:
Scharlach — darunter man gecze⸗

gen ſach Hermin Punt und

grab . Ebd . K. 190 und 357

Grahermein und bunt ; und

K. 271 : die ermel werden unter

zogen mit Hermlin u. Punt .

Konr . v. Würzb . Troj . Krieg . V.

9079 : ein rilich beiltz vehe vnd

pun t. Veld . An .V. 4645 : Ire rocke !

und ire hute waren gra ſchaf vare .
Parzif . V. 5003 :

Noch und mantel waren lanch ,
Breit , ſwarz unde gra ,
Zobel darvor

Eben ſo V. 6866 . ebd . Iw . V. 2700.
Drier hande chleit ,
Gra , harmin unde bunt .

Grämleich , Grämlich (V. 1667),
grimmig , mürriſch . Vgl . Gram .

Greifen , ausſtrecken , zucken . Kl. Jut

V. 2963 .
Grimem , grimmig . V. 473 .

Grimmiglich . V. 8949; 3

Grimmiglichen . V. 1960. Ne⸗

benw .

man chos alda . Wae
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Groß , mit dem Genit . Kl . V. 3140.
Größlich . V. 848 ;
Größlich en . V. 4422 . Nebenw .
Grun , grün . V. 1627 .
Grundqualle , Grundquelle . Kl .

V. 2354 .
Greußte , grüßte . V. 1180 .
Gulden , V. 2723 ; Guldein ,

Guldin , V. 2285 . golden .

Haben , halten . V. 5567 ; erhalten ,mit d. Dat . der Perſon . V. 7678 ;behalten . V. 791 ; haben , mit dem
Genit . V. 4347 ; glauben .

Hafen , Topf , Tiegel . V. 3115.
Hahl , hehlte , verhehlte . V. 266g .
Halbwolf , V. 5747 . — Im Ori⸗

ginal ſteht halpfwuol , in der
Münch . Hoͤſ. halpfol . Oberl .
vermuthete in ſeinen handſchriftl .
Anmerk . , daß hier ein Baſtart von
Wolf und Hund gemeint ſei ; und
dem ſtimme ich bei . In den Gl .

P. 66. findet ſich : Licisci ,
Wolbitza , sunt canes ex lupis
et canibus nati (Gl. Jun . D. C. 335 :
Licisca ex lupo et cane ) ; dabei
wird angemerkt , daß eigentlich
Wolfsbitza , Wolfsbeißer ( wie
unſer Bullenbeißer ) zu leſen
ſei . Dies ginge dann zwar wohl
mehr auf ein Thier , daß zur Jagd
gebraucht wird ; und ſolches be⸗
deutet auch lyciloa in Virg . Ecl .
III . 18 ; wobei Servius benerkt :
Lyciscae sunt , ut etiam Plinius
dicit , canes nati ex lupis et cani -
bus, cum inter se forte miscentur :
eine Art Hunde ( Wolfspacker ) ;
deßgleichen in dem Garm . de Walth .
Aquit . v. 400 u. 1227 ( ogl . auch
Bracke ) : aber demungeachtet
konnte es doch auch zugleich , eben
wegen ſeiner Baſtardnatur , als
wild gejagt werden .

Halsber 9,der , Panzer , Harniſch
überhaupt V. 60g98. 8384 ; beſon⸗

E E

Gunnde , Kl . V. 30103
Gunnte , V. 8825 , gönnte .
Gurtete , gürtete . B. 1360 .
Gut , Güte . V. 8141 ; Gutes . V.

3478 .
Gut ſein , mit dem Dat . dienen .

V. 8885 .
Gütleich , Kl. V. 1440 ;
Gütlich , gut , freundlich . V. 544 .

ders aber wohl die Bedeckung ,
Bergung des Halſes und der
nächſten Cheile . So erklären dies

Wort Friſch , Scherz , Schilt .
v. Bruina , und du Fr. v. Collare
u. Halsperg . Das Ged . auf den
heil . Anno , in Schilt . Thes . T. I.
unterſcheidet Halsberg aus —
drücklich von Brünne und Helm .
V. 128 :

Halspergin unti Bruniun
Dü gart er ſich ci ſturm .
Die Helmi ſtalin heirti ꝛc.

Gl . Jun . F. c. 385 : loricae , Ol⸗
ber go . D. c. 288 : Lorica , Hals⸗
ber g. Eben ſo El . Blas . C. P. 102.
Vokabular . v. 1432 . bei Pez . u.
Scherz : Halsperge , thorax ,
Plate , oder Krebs , oder Kui⸗
ris , oder Pruſtplech , oder
Halshemde . — Isl . Hals⸗
bjorg , collare chalybeum ; a
barga , conservare : Ihre . Mittl .
Lat . aloberga , lialsber ga . Altfranz .
Biaubert , ladauulſhergeon . Ital . usbergo .
Scherz verweiſt über die Geſtalt
dieſes Waffenſtückes auf die Bild⸗
niße der Welfen im Kloſter Wein⸗
garten . — So findet ſich in den
Legg . Ripuar . c. 38 : heinberga ,
was Lindb . durch Beinſchienen ſer⸗
klärt . Gl . Em. c. 412 : ocreas ,
Peinperga , Hahl a ( ) . Eben
ſo Gl . Jun . B. C. 216 . —Vgl . Strasb .
Hdöſ .d. Heldb . in gr . Roſeng : durch
halsberg und durch ringe er
mich ſere ſchlug . Veld . An. V. 5633 ,
wo ohne Zwelfel für Halsbant
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Halsberg zu leſen iſt , wie B.

5973 . 7061 . Ebd . V. 8329 ſteht es

auch für Krieger Held ſelbſt , wie

hier in d. Nib . V. 7750 . Veld . An.

Vrrger : Durch den halsberc

her in ſtiez In das herze durch
den lib . Triſt .I . V. 3201 : under ir

rocke leiten ir halfperge . Ebd .

V. 6331 . 6802 . Troj . Kr . V. 3797 .
Halsbergeliecht .Heldb. Th. x.
Bl . 8. a lieſt d. Straßb . Hdſ . für

Brinne , Halsberg . Vgl . auch
ebd. b. u. TCh. 4. Bl . 252 . a. ꝛc.

Halt , V. 4358 , die eigenthümliche
Oberdeutſche , noch gebräuchliche
Partikel ( halter ) , deren Sinn
ſich nur durch den Gebrauch ganz

verſtehen läßt . Unſer gelt kommt

ihr am nächſten . Seht häufig bei

den meiſt Oberd . Minneſ . beſon⸗

ders auch im Heldb . Parzif . und

andern Werken Eſchenbachs .
Ha ' n , haben . Ve29 ; mit dem Ge⸗

nit . V. 1446 . Ich haln , habe V637 .

Hand , Pl . Hande . V. 1052 .

Handwerk , Inſtrument , Werk⸗
zeug . V. 3819 . 8

Harren mit dem Genit . V. 1893 .

Hart , ſtark , ſehr V. 211 .

Haſten , hoſtia ſein , eilen . V. 9058. “
Hab ' t , habet . V. 6767 .

Hauen , zerhauen . V. 795 .
Härte , die , harter Kampf .

3523 . So wird dies Wort auch

gebraucht im Wilh . v. Or . I.
21.- .

II . 165. Parzif . V. 7880 . u. Ottok .
Kron . K. 159. 525. 534. Vgl. Hurt .

Haubet , Haupt . V. 1250 .
Hauptlos , ohne Haupt . Kl. V. 927.
Hät , hatte . V. 162.

Heben , anheben . V. r1003 erheben ,
wegbegeben . V. 6064 .

Heerfahrt , Kriegszug , Feldzug .
V. 343 ; davon

Heerfahrten , zu Felde ziehen .
B. 591 .

Heergeſellen , Streitgenoßen . V

JR .
Heergeſinde , ein , einer aus der

Heerſchaar ; entgegengeſetzt dem

Hofgeſinde . V. 4746 .

B.

Heermüde , müde von einer Heer⸗

fahrt . V. 1028 .
Hehle , die , Verhehlung . V. 549r .

Hehlkappe , ſ. v. a. Tarnhut ,
Tarnkappe ; beſonders wird abet

dieſer Ausdruck da, wo von ihrer
verunſichtbarenden Kraft die Rede

iſt , gebraucht . V. 1735. 2614 .

Hehr , herrlich . V. 326 ; froh , mit

dem Genit . V. 2608 .

Hei , Ausruf ſowohl des Schmerzes
( V. 2104 ) , als der Freude und Be⸗

wunderung ( V. 8 . Noch jetzt hin

und wieder gebräuchlich , obwohl
mehr das ähnliche : Heißa und Ei .

eiligthum , das , V 6306 , die

Monſtranz , oder Neliquien , oder

das Kruzifix ; wahrſcheinlich das

letzte . Vgl . Kl . V. 2566 . Parzif . V.

800f . 4749 . Triſt . II . V. 501 .

Heimgeſinde , V. 2796 , Haus⸗

Hofgeſinde ; dem Heergeſinde
entgegengeſetzt .

Heimkommen , zu Hauſe kommen ,

vergolten werden . Kl. V. 4174 .

Heimleichen , Nebenw Kl. V. 136.

Heißen , erklären . V. 2920 . Kl . B

340 .
Held , im Genit . Heldes . V. 358 ;

Dat . Helde V. Pl . Helde . V.

352 .
elfen , mit dem Genit . V. 257.
Prät . Hulf . V. 1248 .

Helm , im Akk. Helmen . V. 1978.

Helmband , d iſe, Riemen , Bänder ,
womit der Helm feſtgebunden wird .

V. 8338 . Vgl . V. 6960. 8318 . Vgl.
Veld . An. V. 5686 :

Gulden waren die ringen
( an dem Helme )

Von guten geſmiden ;
Die ſnure waren ſiden ,
Domit man in anbant .

Helmfaß , Helmnkegel , Helm . V.

7386 .

Helmgeſpang , das . V. 8983 . S.

Helmſpangen .
Helmhut , vielleicht der Schirm

vorn am Helm , oder auch über —

heb,
enbt
nuh,



haupt nur der Helm , der als Hut
dient . V.

829r.
Helmſpangen , Spangen , Reifen ,

woraus der Helm zuſammengeſetzt
iſt . Dresd . Höſ . des Heldb . Bl .
107. a :

Er ( der Helm ) iſt ſo maiſterlich
beſchlagen ,

Guldein ſint im ſein ſpange .
Wilh . v. Or . I. 61. b:

Sin helm ungefuge ,
Elen weit , mit dicken ſpangen .

Hemde⸗bloß , ohne Hemde . V.
61T . Eben ſo Man . Samml . II .
38. a: Decke blos . — Seidenes
Hemde ( V. 2529 . ) kommt auch
vor im Wilh . v. Or . I. 137. a :

Ein kleine hemde ſidin ,
Blank unt reine , wol genat .—
Vourmelin ( ) was das hemde

gar —
Zwei jar worchte man daran :
Die valden ich nicht geprou⸗

ben kan ,
Die waren ſo luſtig und ſo reine ,
Daz ich wol van warheit meine ,
Man hette beſloßen daßelbe kleit
In einer hant , alſo man ſeit ,
Unt warn doch virzik ellen

wol ;
Des hemdes nat mit golde vol ,
Warn nach engeliſchme ſite ,
Di nat ouch hetten underſnite
Van richen perlen unt ge⸗

ſteine ,
Unt doch nicht da die reine

( Arabele )
Solde ſizen oder ligen ,
Da was die nat ſlecht gerigen
An Geſleine , das is di minne

nicht muot ;
Oberhemde und ermeln al⸗

liz bluot
geſteine

golde .
Ebd . 152 . a : —enge rok ,

Sich zoch darunder hemde
11 blank .

Eſchenb . Denkm . S . 13 : ain gut
45 hembt ſeydein —trug er ( Wi⸗

Vgl . ebd . S . 273 .

Van richem und

gamut ) .
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Herbergen , Herberge geben , ma⸗
chen . V. 2981 . 3717 ; haben .

Herdann , von einander . Kl . V.
283 .

Herfür , hervor . V. 3231 .
Herin , herein . V. 8203 . Vgl . Da⸗

rin .
Herrleichen . Kl . V. 86 ;
Herrlichen . V. 748. Nebenw .
Herwieder , wieder her . V. 1g31 .
Herz , Genit . Herzen . Kl. V. 3393 .
Herz , als Beiwort , für : herzlich .

V. 635 . Wie noch in : Herze Lie⸗
be, Herze - Mutter , wo der Akzent
auf dem hinteren Wort es an⸗
zeigt .

Herzefeind ,
9543 .

Herzeleid , als Beiwort . V. 9043 .
Herzlichen . V. 72103
Herziglichen . B. 2734 . Nebenw .
Ich Hilf , helfe . V. 3540 .
Hiehl , Imperat , von hehlen . V.

1820 .
Herzenſchwere , die ,

V. 4038 .
Herzentraut , Herzgeliebter . V.

912 .
erztief , tief bis zum erzenKank Leben . V. 8633.4

,

Hin , oft expletive : Hinnieder ,
nieder , hinab . V. 420 ; Hinwie⸗
der . V. 2700 ; 5Hin heim . V. 2767.

Hindann , hin , dann . V. 147.
Hinde , die , Hindin, Hirſchkuh, Reh.

V. 3756 . Gl . Blas . C. p. 65: Cer -
va, Hinda .

Hiunfür , hinaus . V. 7898 .
Hinn , V. 1253 ; Hinne , Kl . V.

4125 ; Hinnen , V. 323 , von hin⸗
nen , hinweg .

Hofefahrt . V. 1778 . S . Hofe⸗
reiſe .

Hofelich , im eigentlichen Sinne ,
wie es ſich am Hofe geziemt . V.
5 374.

Hofemähre , Mähre , die zu Hofe
gebracht wird . V. 7908 .

Hofereiſe , Fahrt , Reiſe nach Ho⸗
fe ; entgegengeſetzt der Heer⸗
fahrt . V. 5910 .

Herzensfeind . V.

Herzeleid .



Hohe , als Nebenw . für : hoch . V.
672.

Hohen , erhöhen . V. 56396.

Hohſte , höchſte . V. 1078.
Hochempört , hoch erhoben . V.

7783 . Vgl Empören .
Hochfact , Hoffart V. 172.
Hochfarten , hoffärtig ſein . V.

1905. 1
Hochfärtig ,V. 224 Hochfärtig⸗

lich , V. 756 % Hochfärtlich ,
hoffärtig .

Hochgefreut , fröhlich , hoch er⸗
freut . V 71b .

Hochgemuth , hohes , frohes Mu —
thes . V. 1150 .

Hochgemuthen . S. Hochmuthen .
Hoch gezeit . V. 3. S . Hochzeit .
Hochgezeiten , V. 1063 . ſ. Hoch⸗

zeiten .
Hochmuthen , hochmüthig ſein ;

auch als Hauptwort für : Hoch —
muth .

Hochtragend , hochgemuth , ſtolz .
B. 1165 .

Hochzeit , hohes Feſt überhaupt . V.

Hochzeiten , Hochzeit halten . A⸗
benth . 22.

Hold , dienſtbar , dienſtwillig . B.
810t . Vgl . Eigenheld .

Hörnein , hörnern , von Horn . V.

401 .
Hort , der , Schatz . V. 366 ; hängt

mit dem Begriff der Verwahrung
und Behütung zuſammen , wie
Schatz mit Schutz . Die älteſte
Bedeutung iſt wohl der feſte oder
hohe Oot ( Horſt , 6ges , Fels ,
Burg ) , wo etwas aufbewahrt ,
gleichſam umhürdet , behütet
wird ; daher bei Ulfil . haurda ,
Thür ; eben ſo Hurd in d. Wolſ . S.
K. 4 ; das Angellf . Bochord , Bi⸗
bliothek,und noch das Engl . hoard ,
hord , Haufe Gorde , Heerde ) .
Eben ſoſagt ruder Wir ner ind .

Jen .Kod. Str . 63: Ein vuler apfel
iſt zu horde gar unwerth ; und
im Friged . V. 1500, heißt hirder
ein Geitziger . Dann heißt es das

Bewahrte ſelbſt , Schatz , Kleinod
( A,lov ) , Reichthum , Fülle ; Vgl .

Ottokars Kronik . K. 101. Triſt . II.
3424 : der Blumen ein hort .
Flor u. Blankefl . V. 784r . Sel⸗
denhort . Troj . Kr. V. 10852.
An kreften hort . Kl . Ged. ind .
Müll . Samml . Bo .3 . S . XLV:Hort
anedelſteinen ; und metaph . ,
in beider Rückſicht , das was Schutz ,
Sicherheit , Vertrauen , Troſt ge—
währt ; in welchem Sinne es be⸗

ſonders Luther gebraucht . Vgl .
auch Hurt , Buhurt und Ga⸗
dem .

Höflich ſ. Hofelich .

Höflichkeit , Hofeſitte .

Höhen , erhöhen . V. 1148 .

Hub , hob . V. 1100 .

Hufe , für : Land äberhaupt . Kl. V.
11or .

Huld , im Genit . u. Dat . Hulden .
V. 5610 ; auch im Pl . Kl. V.

3247 .
Hurt , eigentlich Schild ( Hürde ) .

Vgl . Parzif . V. 11378 : da hurte

gein der Hurte drang ; eben ſo
Kön . Tirol , in der Man . S. II .

250. a; dann auch : Stoß , Heftig⸗
keit . V. 152. Vgl . Parzif . V. 11372 :
Von einer tioſt mit hurt . Vgl .
auch Buhurd , Hort , Härte .
Davon

Hurtiglichen , heftig ( hurtig ) . B.
2343 .

Hut , die , Gefangſchaft , Gewahr —
ſam . V. 1015 . Vgl . Ottokars Kro⸗
nik K. 442.

Huteten , hüteten . V. 1946 .

Hübiſch , hübſch , höflich , höfiſch
( was auch daßelbe Wort ) .V. 38a0.

Hübſchen , höflich ſein , hoſieren ,
ſchöne thun V. 1415 . Ehrerbie⸗
tung gegen die Frauen war ein

Hauptſtück der alten ritterlichen
Zucht . Vgl . Heldb . Th. r. Bl . 54. b:

Die Fürſten man da lehrte
Groß Ehr den Frauen geben .

Und darauf erſt : ehrn Prieſters

jnmert
B. 91;
merme

IndeſiIn geſ
dets

—2=·Ja, wo,

gagen,
Jach, ei
lachen,
jugdge

655.



Leben — und der Chriſtenheit Ge—
lauben .
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Hüten , beobachtenzmit dem Genit .
V. 744 .

J , der Selbſtlaut .

Je , für : je. V. 1406 . Oberd .
Ihn , Ihm , V. 1953 ;Ihr , V. 4027;

Ihnen , V. 280 , für ſich .
Imbißen , Imbiß , Frühmal ein⸗

nehmen . V. 3782 . Gl . Blas . C. p
97: Prandium , Imbitz . Merenda ,
Undirimbitz , cibus , qui meridie
sumitur . Cena . Merot , vesperti -
nus cibus . ( Vgl . Moras ) . Flor
ü. Blankefl . V. 7607 Morne
koment — zu dem rechten imbiſ —
ſe . Die eigentliche Hauptmalzeit
geſchahe gegen Abend . Vgl . V.

Immermehr , immer , immerdar .
V. 91 ; entgegengeſetzt dem : nim⸗
mermehr .

Ingeſinde , das , Geſinde , beſon⸗
ders Hausgeſinde . V. 2155 . Vgl .

Heimgeſinde . Der , ein , In⸗
geſinde . Kl. V. 1536. Wie in den
alten Geſetzen : Gasindius und Gàa.
indii . S . Lindbr .

Inne , Innen bringen , inne wer⸗
den laßen ; mit dem Genit . V.
1435.

Inniglichen , Nebenw . V. 1782.
Innen , inne . Kl. V. 290g .
Innen , innerhalb , binnen . V147N 3 85 479·
Innerhalben , innerhalb . V. 1948 .
Inwährend , während . V. 1233 . “
In Treuen , traun ( was daraus

zuſammengezogen ) , wahrlich . V.

Irgend , irgend etwas , mit dem
Genit . V. 309r .

Irren , tranſitiv , irre machen , ſtõh⸗
ren ; mit dem Genit . V. 2551 .

I , der Mitlaut .

Ja , wohl , wahrlich . V. 7460 .
Jagen , ſchnell reiten . V. 6865 .
Zgäch , eilig . B. 1710 .
Jachen , eilen . V. 797 .
Jagdgeſellen , Jagdgefährten .V.

3858 .
Jammerbar , jammervoll . Kl . V.

3516 .
Jammerhaft . V. 4061 .
Jaspis , V. 7147 , bekanntlich ein

durchſichtiger Felſenſtein , der auch
wohl zu den Halbedelſteinen ge—
rechnet wird . — Ein mit Steinen
beſetztes Schwert kommt auch im
Carm . de Walth . Aquit . v. 1310
vor : gemmatum vaginae condidit
ensem . Und Heldb Th. k. Bl. 13. a:

Da in des Knopfes genoß ,
Darinn lag ein Karfunkel .

Val . Ebd . Th . 4. Bl . 236 a.
Vergoldete Schwerter waren auch
im Norden nicht ungewöhnlich .S.
Suhm . Bd . 2. S . 272 .

⏑

Jäger , Pl . Jäger e. V. 3718.
J ã he , plötzlich , heftig . Jähe Blik⸗

ke ( V. 7012. 7196 ) ſind ſchießende ,
blitzende Oräu - und Zornblicke.
Schon Cäſar ( B. G. I. 39. ) berich⸗
tet , daß die Gallier den furchtba⸗
ren Blick Germaniſcher Augen nicht
auszuhalten vermocht haben . Das⸗
ſelbe bekunden die Nordiſch . Sagen .
( Vgl . Suhm . Bd . 1. S . 304 . 333 .
und Bd . 2. S . 344. ) Hier legte
man ihnen ſogar die Kraft bei ,
Schwerter taub zu machen . Ahn⸗
liche Wirkungen der leuchtenden
Augen Sigurds und der Swan⸗
hilde ſ. in der Einleitung .
ählings , Nebenw . V. 6912 .
ämmerleich ,Kl . V. t100 ;

mmerlich , V. 4371 ,a jammer⸗
voll .
d Kl .mmerleichen , ViI1334 ;

85

3

3
Jämmerlichen , V. 1308 . Nebenw .
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Je , ſtets , immer . V. 530 . Noch in :

je und je.
Jemal , V. Jemalen ,V.

A4A4o, jemals .
Je mehr , immer ( was eigentlich

daraus gebildet ) , jemals . V. 3354 .
Junger , Jüngling . V. 175.

252 :920˙

Kammer , im Genit . u. Dat . Kam⸗
meren . V. 6604 .

Kammerer ( V. ) , Kämmerer ,
einer von den vornehmen Hofbe —
amten , Vaſallen , der das Schlaf —
gemach und Lager des Fürſten und

Hofſtaats beſorgte . Bekanntlich
noch eins der Kurfürſtenämter .
Pl . Kämmerer e . V. 4217 .

Kannden , kannten . Kl . V. 1955 .

Kapellgeräthe , Geräthe des Ka⸗

plans zum Gottesdienſte . V. 6305.
Vielleicht auch das Gepäck mit den
Feiertagskleidern ( Vgl . V. 1454 .
7437 ꝛc) ; denn im Origin , ſteht :
Kappel ſoume . Vgl . Parzif .
V. 19888 :

Sine reiſe er alſus zierte :
Manech ſoumäre muoſe tragn
Kappeln und kamer ge⸗

want .

Die merkwürdige Geſchichte dieſes
Wortes iſt bekanntlich , daß die
älteſten Fränkiſchen Könige die

Kappe des h. Martin als eines
der koſtbarſten Heiligthümer be⸗

wahren ließen , ſo daß von dem

h. Ort ihrer Aufbewahrung und
den dazu beſtellten Religioſen
nachher der allgemeine Name Ka —

pelle ( Kapſel ) und Kapel⸗
lan entſtanden iſt . Die Fränk .
Kön . führten dies Heiligthum auch
in Krieg und Schlachten mit ſich
und Karl d. gr. nimmt in ſeinem
Verbot , daß die Religioſen nicht
mit zum Streit ausziehen ſollen

( Capit V. 2 ) ausdrücklich diejeni⸗

gen aus : qui propter divinum mi -

Jungftau , im Genit . und Dat .
Jungfrauen . V. 12. 6729 .

V. 8960 . Vgl . Zujüngſt .

üngſte , das , für : jüngſter Tag .
V. 6980 .

Jüngſt , letzt . Beiw , und Nebenw .

8

nisterium , missarum scilicet solem -
nia adimplenda et sanclorum pa -
trocinia portanda , ab hoc electi
sunt . Id est unum vel duos pres -
byteros cum capellanis presbyteris
princeps secum habeat . Auf ähn⸗
liche Weiſe muß man ſich hier , in
den Nib . die Mitfahrt des Kapel⸗
lans erklären . Vgl . Adl . , Lindb .
und beſonders du Fr. v. cappa u,
capella .

Kappe , Genit . , Dat . und Akkuſ .
Kappen . V. 1357 . S . Tarnkap⸗
pe , Hehlkappe .

Kaufen , erwerben . V. 5327 .

Kaufleute , V. 5200 . Kl . V. 3027 ,
für : Bürger überhaupt , weil ſie
damals die vornehmſten Einwoh —
ner der Städte waren , dagegen
die Ritter auf ihren Burgen wohn⸗
ten oder am Hofe und im Heere
ſich aufhielten .

Käm , kam .
Kebſe , Kebſin , Kebsweib , Bei —

ſchlaͤferin . V. 3364 .
Kebſen , zum Kebsweib machen .

V. 3419 . Gl . Blas . D. p. 128: Pel -
licatus , Chebiſon .

Kehre , die , Gang hin und zurück —
V. 9279 .

Kehren , ſich wenden , wiederkeh⸗
ren . V. 5184 .

Keinerhand , keinerlei . V. 2368 .

Keinerweiſe , auf keine Weiſe
( keinesweges ) . V. 272.

Kemmenat , Kammer , Gemach .
Kl . V. 122. So heißen noch jetzt
in verſchiedenen Gegenden , beſon⸗
ders in Oberd . , einzele große ſteiner⸗

,Jüngl
Adendie
uenſo b
Das Alt
atzun.
53 0
del, Ki
ͤlich,
G50‚
che, G
U. 121l.
agelei⸗
I80.
lagen,
lait , Hl
lappen,
0.
igeleich
lid, im

oder
in, Bei
ig. V.

umen,d
40Niede

igen, tt
.

10f0
Mederd.;
to cle
pe, bed

ungen
beſonde

kunſt
„ uop
l, beden

u gen
Wknll



ne Häuſer , vorzüglich ſolche , die da⸗
durch , daß ſie unten bloße Stein —
wände , ohne Fenſter und Gemä⸗
cher, hatten , alſo leicht verſperrtwerden konnten , zugleich eine Art
von Feſte , obgleich keine eigentli⸗
che Burg waren . Ohne Zweifeleine Erfindung der Fehde⸗ und

Raubritterzeiten . Vgl . Adl . , Gl .
Jun. c. 319 : Tempa ( 2) , Ke⸗
menade .

Kieſen , erkieſen , V.
4043 .

Kind , Jüngling .V. 545. Beſonderswerden die Frauen und Jung⸗
frauen ſo benannt . V. 6695 . Ahnlich
iſt das Altengl . child . Vgl . auch
Garzun . Im Pl . unveränderk
V. 545 ; oder Kind e. B. 2617.Kindel , Kindlein . V. 3128.

Akeh, Kindlich , kindiſch , chöricht . V.
5880 .

Kirche , Genit . u. Dat . Kirchen .r

erwählen .

Klageleichen , Nebenw . Kl . V.
1184 .

Klagen , tranſit . beklagen . V. 397r.
Klait , klagt . Kl . V. 3854.
Klappen , klappern , ſchallen . V.

6410 .
Klägeleich . Kl . V. 2533 .
Kleid , im Pl . unverändert . V.

1389 ; oder Kleid e . V. 681g.
Klein , Beiw . und Nebenw . für :

wenig . V. 352 7. ( kleinlaut ) .
Klemmen , drücken , brechen . Kl . V.

13869 . Niederd .

„ „ Klingen , tranſit . klingen machen .5 15
V. 7928 .

Klsben , ſp
inRiederd .
Engl . to cl

Knappe , bedeutet im Allgemeinen
jeden jungen Lehrling ( Bergknap⸗
pe) , beſonders aber einen in der
freien Kunſt der Ritterſchaft .

Knauf , Knopf V. 1987 . Oberd .
Knecht , bedeutet zwar gewöhnlicheinen zu gemeinen Dienſten ver⸗

pflichteten Untergebenen oder Ei⸗

eibweild,

alten . Kl . V. 2149 . Noch
davonKloben ( Scheit ) .
Sàve .

K

K
K

K
K

K

K

K
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genen ( V. 7623 ) , oft aber aucheinen edlen Knappen , ritterlichenJängling ( V. 7763 ; wie das Engl .Knight ) und iſt ohne Zwerfel mit
Knappe urſpränglich Ein Wort .Gl . Blas . C

P. 31 : Fneht , ser -
vus ; item cliens , clientulus , etYasallus . Ebd . D. P. 134 : Vassus ,
Chnet .

ommen , begegnen , ergehn . V.
8989 . Für gekommen . Kl . V.4308 .
o ſt , Köſtlichkeit .
oſtigleich (Kl. V.
lich ( V. 7286 ) , Koſtlich , köſtlich.
önigein , Königinn . V. 1449 .
raft , Menge , Macht . V. 22) 1.2315 .

ram Kramerbude . Kl.
Gl . Jun . D. c. 397 :
pilio ( Pavillon ) .
rank , ſchwach , ſchlecht . Kl . V.
1800 .

2534%0, Koſtig⸗

V
Cra 15 pa-

ranz , Kopfbinde ,
len und Steinen 9
7443 . Obgleich hier und in andernStellen des Originals : Schapelſteht und von Männern die Redeiſt , ſo wechſeln doch beide Wörter
ſonſt auch mit einander ab und
bedeuten ohngefähr daßelbe (Franz .chapelet , Roſenkranz ) , und das
letzte zeigt in ſeiner Etymologiedeutlich feine Beziehung auf den
Kopf . Vgl . Engelh . u. Engeldr :Man ſach jr ( Engeldr ) bon Golt

ein Schnur
Zu einem Schappel auffliegen ,Die was oberall wol gerigenAlſo voll edelen geſteines ,
Daß man nie ſo reines ,
Noch ſo gutes nie gewan ;Als ein Paternoſter daran
Waren ſie geſtoſſen ,
Man ſach den Faden bloſen
Niergends eines Hares breit,Saphir worden daran geleit ,In wuniglichen ſcheine ,
Smaragden vnd Rubine ic.

mit Gold , Per⸗
eſchmücket . V.
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Troj . Kr. V. 3013 :
Ein edel ſcheppelin ,
Da waren glanz gimme in

Gewuirket und gevelzet ,
Und was die ſchin geſmelzet
Von golde unmazzen reine ,

Darinne das geſtelne Lae ꝛc.

Ebd . V. 7497 :
Ein ſchappel eines vingers

breit ,
Das luchte ze allen ziten
So glanz von margariten ,
Daz man ze nacht geſah darbi .

Was den andern Umſtand betrifft ,

ſo findet ſich auch ſonſt , daß Män⸗

ner bei Feſten und Hochzeiten der⸗

gleichen Kränze getragen . S . Buch
der Liebe ( 1587 ) . Bl . 345 . b. im

RNitter Pontus : » die vorgenann —
ten Freyen Cin Begleitung des

Königs von England ) waren alle
gekleidet in Sammatröck , die wa⸗

ren unterzogen mit Hermelein ,
vnd hetten auch ſchöne Kränz⸗
lein auff mit Herlen ond Edeln —

geſtein . « Dies finde ich auch auf

dem ſchönen großen Holzſchnitte
vor dem Roſengarten der in der

Einleit . beſchriebenen alten Ausg .
des Heldenbuchs ( v. 1540) beſtätigt ;
ſo wie auch die als Kampfpreis

geſetzten Roſenkränze in dieſem

Gedicht auf jene Sitte hindeuten .
Nicht minder finden ſich in der

Maneß . Samml . häufig Anſpie⸗
lnungen darauf , daß Männer , be⸗

ſonders bei den Frühlingsfeſten ge⸗

kränzt gingen . Z. B. Th .2 S. 68 . a.

Eben ſoin Parzif . V. 23198 . Triſt . I .
V. 10703 . II . V. 1181 . Troj Kr.

V. 2910 . 3013 . Gl . Blas . C. p. 46.
haben vom Kopfſchmuck der Frau⸗

gLaden , hat als Tranſit . im Prät .

auch Ladete , V. 119 , und im

Partiz . Geladet . V. 7106 .

Lahrte , lehrte . V. 7000 .

en : Diadema , ornatus capitis ,
Crantz . Vgl . Ottok . Kron . K. 67.
Schapel auf den Locken .
Kränze waren auch , wie annoch ,

Auszeichnung der Jungfrauen . S.
die Erzähl . v. dem Häſelein ( Müll .

Samml . Bd 3. ). V. 328 : Sie trug
der megede ſchapellin . Vgl .
Gebände .

Kräftiglichen , Nebenw . V. 1633 .

Kränken , verletzen , brechen . Kl.

V. 3688 .
Kuhlen , kühl werden . V. 2304 .

Kund , auch als Beiw : bekannt . V.

116. Kund thun , für : geben , ge⸗
währen . V. J305 . Vgl . Bekannt .

Kunnde , konnte . Kl . V. 170.
Kundete , kündete . V. 2259 .

Kundlich , bekannt . V. 4710 ; deut⸗

lich. 05löſch.

Kummerlichen , Nebenw : kum⸗ ker,Sch
mervoll . V. 4800 Kels

Kunft , Ankunft , Kommen . V. 2960 . K 0

Kunftig , kommend . B. 8085 . 9 88

Kunnen , konnten . Kl . V. 4258 . läßt
Kunſtiglich , kunſtreich . V. 7599 . 3
Kunnte , konnte . V. 44.

: Ourt

Kurzweilen , Kurzweile haben .

2398.
17

Kußte , küßte . V. 2106 .

Küchenmeiſter , auch eins von 10
6.

den vornehmen Hofämter , noch wlute
der ſpätern Kurfürſten . V. 3 lHlhier

Künden , verkündigen , bekannt ma⸗ Deutſ
chen. V. 113.

Kürzelichen , Nebenw : in kurzer
Zeit . Kl. V. 1131

Küßen der Frauen , V. 6615 . 6667 , ge-.
hörte mir zum ausgezeichnet ehren : „bkce,
vollen Gruß und Empfang Vgl .

Parzif . V. 20877 . 24 ( 16 ꝛc. Veld .
An. V. 730. Wilh . v. Or . I. I10 .a.

8

La ' n , laßen . V. 3856; ich Laꝛn.
Partiz . Gela ' n . V. 66b8 .

Land , indeklinabel .V. 5355 ; im Pl.

auch Land e. Kl . V. 1098 .
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Zu Lande , heim , in ' s , im Vater⸗
lande . V. 3035 .

Landesherre , Vaſall , Landſaße .VB. 174. Triſt . I. VB. 6291 : Lant⸗
Herren . [. b. a. Barone . Eben
ſo Veld . An. V. 5292.

Landesleute , Einwohner einesLandes . Kl. B. 3078.
Landgraf , V. 8210 . Gl . Jun . De.

300: Comes utriusque militie , eque -stris et pedestris , legitur et Patri -cius dictus , quem hodie Lant⸗
grewe dicimus .

Landſchafte , Land ; Bewohnerdeſ⸗ſelben . Kl . V. 2459.
Lang , mit d. Genit . V. 4293.Laß en , zulaßen . V. 2605 ; berlaſ⸗ſen. V. 5225 . Partiz . für : gelaſ⸗ſen. Kl . V. 2170.

La ſch , löſchte .
baſter , Schmach, Schande . V. 2597.Laſterleich , Kl. V. 1375 ;
Laſterlichen , ſchmählich , ſchänd⸗lich . V. 9r03 .
La ' t , läßt . V. 7217 ; laßet . V. 1705.Lauchtete , leuchtete . V. 114r . Nochin : Durchlau chtig .
Lauter , leuchtend , licht ( laucht ) .V. 7394 . Kl . V. 1698 .
Lauterer Trank . 3 2017 . 3878 .7263 . Gl . Jun . D. c. 280 : Ca Le

tum , luter Dranch . Ohne Zwei⸗
fel iſt hier CLa retum zu leſen unddas Deutſche eine wörtliche Über —
ſetzung davon . Eben ſo Gl . Blas .C. p. 97: ( Vinum ) conditum , pig -mentis compositum . Mulsum , Lut⸗
terdranc , Latine , Melig (o) ra -
tum, graece . Vokabul . v. 1402 . b.Oberl . Lautte rtrank clareta ,
claridum , melligranum . Parzif . V.12631 : luter tran ch. Veld . Nn.V. 1301 : Win und luter tranc .Eben ſo in Eſchenb . Denkm . S. g u. 21.eil. v. Kaiſersb . Narrenſchiff( Strasb . 520 . F. ) . Bl . 44 : „ ent⸗
zuch dir Speis und Trank die hi⸗ziger Natur ſeint , die dich flam⸗men zur Unkuſcheit , als das ein
ſtark Wein , Galvei , Pfeffer , Lu⸗
terttank . « Statt Ord . Buch.
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b. Oberl . a. 1399 . Bl . 32: ein vierstel Lutertranckes . Edda Il . v.Aaü ldes Dän . Überſ . “Lutendranck . Dieſer Klaretiſt ein gemachter oder gewürzterWein . Mamotrect . ad 3 Reg . C.20 : Pigmenta , i. confectionès exvino et melle et diversis specie -bus suaves et odoriféros . Hoc pig -mentum , vulgariter Claretum . Barth .

Angl . de Pproprietat , rer . I. XIX .C. 56 : Claretum ex vino et melleet speciebus aromaticis confectum :nam speécies aromaticae in subti -
lissimum pulverem conteruntur , etin sacco lineo vel mundo cummelle vel Zucarg reponuntur . Vi -uo autem optimo species perkun -duntur , et reperfunduntur quem -admodum fit lixivia , et tamdiu re -novatur perfusio , donec virtus spe -derum vino incorporetur , et opti -me clarificetur , unde à vino con -trahit fortitudinem et acumen , a

speciebus autem retinet aromatici -tatem et odorem , sed a melle dul -
cedinem mutuatur et saporem .Le Grand , Cont . et Kabl I . II . P·358 , erwähnt auch des Claret un⸗ter den pimens , und bemerkt , daßer mit weißem Wein gemachtworden ; giebt aber keinen Be⸗
weis . Übrigens kommt das Gla⸗
reétum , Franz . Clarei , Span . Cla -
rea , ſeht häufig in den Urkunden
des Mittelalters vor . Vgl . du Fr.
Eben ſo in Deutſchen Klaret ,
( Vgl . Parzif . V. 24207. Wilh .eeinn 119. b. 124. b . 8 GeorgV. 1890 . Triſt . II . 4800 . ) , oder auch ,was eben das , Hippokras , be⸗ſonders b. Fiſchart und in der al⸗ten Überſetzung des Dekameron
( Straßb . 15og . uünd in man⸗
chen Gegenden ſind dieſe Aus⸗
drücke , der erſte beſonders in Nie⸗
derd. (z. B. in Hamburg Val . Eſchenb .Denkm S. g . ) noch für ſolche Heträn⸗ke üblich ; obgleich das Franz . Clai -
ret jetzt einen blaßrothen Wein ,Bleicher, bedeutet. S. dubr . und Adl.

E
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Lauterlichen , lauter , hell. V. 1146 .
Läugnen , verläugnen , widerrufenz

mit dem Genit . V. 2708 .

Läugenung , Verneinung , Verſa⸗
gung . V. 5020 .

Leben , ein , Toben , Zürnen. V. 2799.
Noch ſo im gem , Gebr .

Leben , mit dem Genit . V. 2751 .

Lebhaft , lebendig⸗ Kl. B. 3973 .

edig , frei , ungebunden . V. r1017.

Lediglichen , Nebenw . V. 1273 .

Leer , mit d. Genit . Kl . V. 58.

Legen , Lager geben . V. 3208 ; bei⸗

legen . V. 3470 ; annehmen . Kl . V.

3920 .
Lehnen , zu Lehn geben . V. 161.
Lehnen , ohne ſich , V. 6306 .

Leib , Leben . V 3687 .
Leicht , unverſtändig

Kl . V. 2109 .
Leid , im Pl . unverändert . V. 3506 ;

oder Leide .
Leid , auch als Beiw : leidvoll . V.

3396 ; feindlich . Kl . V. 2385 .

Leiden , mit dem Dat . , leid ſein

V. 688 : und , leid machen (verlei⸗
den ) V. 216 ; mit dem Akkuſ :
leid thun , beleidigen . Kl . V. 3841 .

Leidig , Leid thuend , böſe . V. 5048.
Leidlich , leidvoll . V. 9425 .

Leit , legt und liegt . V. 917o .
Leiten , führen . Kl . V. 2507 ; an⸗

führen . Kl. V. 3208 . ( Engl . lead ) .

Leitſchrein , Reiſekoffer . V. 2082 .

Vgl . Saumſchrein .
Leue , Löwe . V. 398 .

Leugen , lügen . V. 3404 .

Leugenlich , lügenhaft . V. 6277 .

Letzen , gänzlich berauben ( ver⸗

letzen ) . Kl . V. 544 ; enden , til⸗

gen . Kl. V. 284

Licht , im Pl . unverändert . V. 2533;
oder Licht e. Über das Auslöſchen

derfelben im Brautgemach ogl .

Triſt . I. V. 12464 .
Liebe : um ihrer Kinder Liebe . 8

1069 ; um deine Liebe . V. 1694 ;

für das Adverbial : zu liebe . Vgl.
Minne .

( leichtſinnig ) .

Lieb , das , etwas Liebes . V. 4277
Geliebter , Geliebte ( Liebchen ) . V

6071 .
Lieb , ſich liebend , befreundet . Kl.

V. 2388 .
Lieben , lieb ſein . V. 164 ; belieben .

Linddrache , V. 410 , Lindwurm ,

Drache , der nach den Fabeln des

Heldenbuchs ( S. Th. 2 l. 95ꝛc.

und auch der Wälſchen Romane ,

gewöhnlich , unter einer Linde ſein

Weſen treibt ; und daß es hier

eben ſo gemeint iſt , ſieht man aus

V. 3515 . Vgl . auch das Volksb .

v. geh . Siegfr . S. 9. Eine ähnliche

Beziehung ſcheint es mit dem Ha⸗

ſelwurm zu haben , der auch im

Siegfried v. Lindenberg ( Th. 1.

S . 71. der fünften Ausg . ) hier an

die Stelle des Lindwurmes geſetzt
iſt , und welcher , eine große Schlan —

ge, ſich gern unter der Haſelſtau⸗
de aufhält ( ſ . Adl. ) , aber durch Be⸗

rührung mit derſelben Staude zu

Boden geſchlagen werden kann.
Vgl . ( Milbillers ) Neue Volks⸗

mährchen der Deut . The 1.

( Vielleicht iſt hier ein Zuſam⸗
menhang der Wünſcheltuthe , wel⸗
che von einer Haſel ſein muß, und

des Goldes , worauf in den Nord .

Sagen ſolche Ungeheuer gewöhn⸗

lich liegen . ) Die uralte Heilig⸗
keit der Bäume bei den Deutſchen

( wie bei den Griechen ) , und be⸗

fonders die durch ihre außeror⸗
dentliche Größe und Fälle Ehr⸗
furcht und Bewunderung zuwe;

hende Linde gab leicht zu ſolchen
Dichtungen Anlaß ; und unter ihe

iſt im Heldenb . ( Th . 1. Bl . 6. b.
Th . 2. Bl . 100. Th .J. Bl . 232 b. )
gewöhnlich der Tummelplatz der

Feereien ( eine wunderbare Linde

wird auch in dem großen Roſeng .

der Straßb . Hoſ . d. Heldenbuchs
Wenn auch bei dien ,

Fabeln und ſelbſt bei dem Na⸗beſchrieben ) .
ſen
men des Lindwurmes eigentlich ei⸗

ne falſche Etymologie zum Grunde
liegen
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liegen ſollte ( doch lieſt Heldb . Th.2. Bl . Ar. b. die Straßb . Hoſ .Lin gwurm) , ſo iſt dieſe doch im⸗
mer poetiſch und die Sache bleibt
im Grunde dieſelbe . Gewöhnlichwird der Lindwurm als eine un⸗
geheure , vierfüßige , geflügelte
Schlange vorgeſtellt ; und Ihrebemerkt noch die Fabel , daß er
ſich in den Schwanz beiße und
dann ſehr ſchnell laufe . Übrigens
iſtAdl.s, Schilt. s,und Oberl. s, Ablei⸗
tung von dem Jol . und Schwed .
Linda ( Binde , Schlinge ) ,Nie⸗derd . Lint ( Saum ) , wohl die
richtige . Gloss . vet . b. Schilt . und
Gl. Jun . D. c. 260 : Lin t, basilis -
cus . Eimbr : Linne , Schlange .
(Ol. Worm . de Lit . Run . ) . Lindys ,Cambr . Brit . , involvulus , vermis .
LhnIr , lumbrici . (. Fr . Jun . ad
Willer . p. 141. Boxhorn de orig .Gallor . p. 43) . Ihre deutet auch
hierauf hin , wenn er bemerkt , daß
bei den Oſtgothen ( in Schweden )
Lyngor , Windungen bedeute ;
doch meint er , könne auch wohl
das Isl . Lind , Waßer ( nach
Gudm . eine Quelle , die , gleich der
Linde , im Frühlinge grünt ; wahr⸗
ſcheinlich von der Kreße und an⸗
deren Brunnenkräutern ) darin
zum Grunde liegen , indem
man ſich , nach Snorre ( Heims⸗
kringla . Th . 2. S . 124. Perings⸗
kiolds Ausg . ) , der Schlangen zur
Ausſpürung von Quellen bediente .
Kilian ( im Etymologic . ) macht ,
mit Ortel , aus Lindwurm , Lin⸗

361

wurm , per metathesin , einen Nil⸗wurm , Krokodill . Gl . Blas . C.
68 : laculus , Lintwurm , est ser
Bens volans . Der Dän . u Schwed .Name iſt Lindorm . Isl . Lin⸗
dormr , Lingormr , auch Linneund Linnur ! Ohne Zweifel ge⸗hören auch die Deutſchen Wörtereine , Linnen Ginge) , Linie ,Iin de , gelinde , Linde
Schlinge , Schlan ge ꝛc . alle zudemſelben Stamme . Vgl . Drache .

Linde , im Genit . u. Dat . Lind en.V. 3915 . 3893 .
Liſt , Kunſt , Geſchicklichkeit, im gu⸗ten Sinne . V. 1716 . Kl. V. 1034 .Liſtig , klug , weiſe V. 1896.Lobebar , lobenswerth , löblich.2

Lobeleich ( V. 100, Lobelich 6(V.19 „ löblich . Lobelichen , Ne⸗benw . V 1234 .
Loben , geloben . V. 3670.
Lobeſam , löblich . V. 182.
Lohe , Feuer , Flamme . V 2384Lohen , leuchten , glähen . V. 1838 .
Lohnen , mit dem Genit . V. 3645.Loſte , löſte .
Luchs . V. 3821 . G. Blas . C. P. 65 :Linx , Luchs , hic tam acute vi -

det , ut muros Perspiciat , quidquidautem vidit , cum oculos averterit ,
obliviscitur ; hujus urinam in du -
riciam pretiosi lapidis ligurii con -
verti dicunt .

Lug , der , Lüge . V. 2367.
Lugenlich , lügenhaft . Kl . V. 3315.

M .

Maaßen , mäßigen ; mit d . Genit .
V. 7308 .

Magd , Jungfrau V. 2543 .
Magdthum , Jungfrauſchaft . V.

3368 .

Mage , der , Verwandter ( Schwert⸗
mage , Spillmage ) . V. 75. Edda . II .

Y. Sonar . 4: Mogur , gnatus .S . Magetlich⸗
Magedein , Mägdlein . V. 5.
Maget , Magd , Jungfrau . V. 70.
Magerlich , herrlich , züchtig . V.

1666 . Eigentlich wohl von dem
obigen Mage ; alſo , im prägnan⸗Nn
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ten Sinne : was viele oder hohe

Magen hat , ihnen angehört ,
geziemt ; dazu denn auch:

RNacht , Magd , das alte Ma⸗

getzog ( Zuchtmeiſter ) und Ge⸗
mait , ( hehr , herrlich ) gehören ,

welches letzte zwar Friſch von

Mai ableiten will . Eben ſo iſt
Kühn , Können , König mit

dem alten Chunne , Kunne ,

Geſchlecht ( 7s , genus , cunnus ) ,

— —— Kone , Wine ( Gemal ,

Gattin ;— Engl . quçen , quean ) ,
Kind ꝛc. verwandt⸗Vgl . Wittib .

Mahnen , mit dem Genit . V. 2244.

Mai , im Genit . u. Dat . Maien .

V. 1193 .
Maid , Magd , Jungfrau . V. 9.

Mal , Zeichen , Zierde . V. 8704.

Mancherhand , mancherlei ; als

Beiw . flektirt . V. 3674 .
Mancherlei , mit d. Genit . V.

1755.
Mann ( bleibt durchaus unverän⸗

dert . V. 4302 . 39. 4338 ; oder im

Pl . Mannen . V. 774. ) . Vaſall ,

Dienſtmann . Vgl. Triſt . I. V. 517r :

Si ſwuren hulde und wurden

man . Eben ſo wird in den alten

Geſetzen immer homo gebraucht .

S . Lindbr . Hier kommt es ge⸗

wöhnlich in der Verbindung mit

Mage vor und gehört auch viel⸗

leicht zu demſelben Stamme .
Mark , eigentlich ein Gewicht , von

dem darauf bemerkten Zeichen ,
weil man in der alten Zeit das

Geld zu wägen pflegte ( wie auch

noch jetzt wohl bei Kaßen und

Wechslern geſchieht ) ; dann auch
das damit bezeichnete Geld ſelbſt .
Eine Mark war aber in verſchie⸗
denen Örtern und Zeiten ſehr ab⸗

weichend , wie noch jetzt die alſo

genannte reelle oder eingebildete

Münze , und das Münzgewicht

ſelber. Vgl . Schilt . Oberl . Adl .

und Suhm Bd . 2. S. 155. Ei⸗

ne Mark Goldes ( V. 983 ) be⸗

trug zu Anfang des 13ten Jahr⸗

hunderts etwa 24 hieſige Tha⸗
ler . Auch die V. 6816 und Kl.

V. A4to , ſchlechthin erwähnten
Marken ſcheinen Goldmarken zu
ſein . Vgl . Pfund .

Mark ( V. 6188 ) , urſprünglich : Zei⸗

chen ( Mah ) , Gränzzeichen , Grän⸗

ze ; dann auch : Bezirk , Land und

beſonders : Gränzland ; daher

Markgraf ( V. 35 . ) , Markmann

( Kl . V. 2965 ) , der die Gränzen
oder die Gränzländer inne hat
und bewacht . Ein ſolcher Mark⸗

graf war , nach der Geſchichte , Rü⸗

diger , von der Oſtmark , gegen die

Ungern ( ſ . d. Einl . ) . und als

deßen Gränzbewahrer finden wir

hier in dem Gedichte ( V. 6531 )
wieder den Eckewart . Vgl . Ottok .

Kron . K. 284 : Ein Marich⸗man ,
der an dem gemercke ſitzt . Eine

ſolche Bewachung war in jenen

Zeiten der Fehde und des ſoge⸗
nannten Fauſtrechts ſo wichtig ,
als nöthig , und man erwählte

dazu die Tapferſten und Getreu⸗

ſten . Auch finden ſich noch genug
Überbleibſel von einzelen Wart⸗

thürmen auf den Gränzen , beſon⸗
ders der Städte , die am meiſten

ſolchen Überfällen der Raubrittet

ausgeſetzt waren .

Mannlich , männlich , tapfer . Kl.

V. 1649 .
Marmel , Marmor . V. 1627 . Gl.

Blas . C. p. 93 : Marmor , Mar⸗

mil .
Marſchalk , Marſchal . V. 41 ; ei⸗

gentlich : der der Roße pflegt , von

dem alten Mar ( ſ . Mähre )
und Schalk , Diener ( welches letz⸗
te auch noch , nur in anderer Bedeu⸗
tung , üblich iſt und wahrſcheinlich
mit ſchalten , zuſammenhängt ) ;
ein Amt , das in der ritterlichen

Zeit zum Hof - und Reichsamt er⸗
oben wurde und reelle Bedeu⸗

tung hatte , obgleich es ſpäter zum
bloßen Titel herabſank . Zugleich

lag einem ſolchen Marſchalk auch

eutun.
ezeich
te, di
ſhaft,
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die Pflege der Leute und des Ge⸗
ſindes ob ( daher auch Sene —
ſchalk ) ; und ſo finden wir hierden Dankwart , für beides ſor⸗
gend ( V. 6587 . 7509 . 7751 ) . Es
konnte nun aber dies Wort die
Bedeutung eines Heerführersüber —
haupt , in der es noch gebräuchlich
iſt , leicht annehmen ; eben ſo wie
Connetable , von comes stabuli .
El . Jun . D. . 299 : Mariscalcus ,
Marfcal , quem olim qyueαεεοοοε
nuncupabant .

Maß , die , Verhältniß , Art und
Weiſe . V. 1492; davon die Ne⸗
benwider maßen , aus der Maßen ,
über die Maßen .

Ohne Maßen , unmäßig . V. 1 .
Maßen , weil , da. V. 5780 . Eigent⸗

223

lich auch der Genit . des vortgen .
Kanzleiſt .

Maul , Maulthier ; Pl . Mäule .
V. 5091 . Gl . Jun . D. C. 335 Mu⸗
lus ( nascitur ) ex equa et asino .
Vgl . Säumer .

Nächtiglichen , Nebenw . kraftig .B. 760 .
Näbelen , bermählen . V. 7777 .beſeahre , d' ie , Roß . V. J1r . Noch

im Niederd . , nur in verächtlicher
Bedeutung , dagegen es alt eine
ausgezeichnete hat .

Mahre , die , Erzählung . V. 186 ;
Botſchaft , V. 424 ; Weißagung .V. 6327 ; Geſchichte , Begebenheit ,
That ; beſonders inſofern dies al⸗
les merkwürdig oder wunderbar
iſt . daher auch : Sage , Gedicht
( Mährlein , Mährchen ) . V .I.
Vgl. Abentheure .

[ Naäße ( V. 1774 ) , ein mir unbekann⸗
tes , wahrſcheinlich nicht kleines
Gewicht ; es ſcheint das obige
Maß darin zu ſtecken . Mez ,
Meze bedeutet bei Otfr . Maaß
überhaupt , und bei Kero. p. 77. b. ,
in El Blas . B. p. 12. u. D .p. 126.
auch ein beſtimmtes ( hemina —
Himten ) ; daher auch unſer Metze .
In dem Gloß . zu Hebels Alem .
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Ged . findet ſich : Maß le , MaßeRoheiſen in langer pris matiſcherCorin , Massa, Mas
Eiſengans .

Mäßlich ( V. 2911 ) , Mãß( V. 8133 ) , mäßig . MäßlNebenw . V. 404.
M

eerweib , Seejungfrau , Waſſerni⸗re . V. 6145. 1 Gl. Mons C 333 : Syre-nae , Meriminni . Veld . An. V.
8859 : Gottinnen , oder merein yn⸗nen , die ſterben nicht ne moch⸗ten .

Meh , mehr . V 1318 .
Mehr , mit d. Genit — V. 379 .
Meinbore , falſcher Bote . V. 3529 ;

wie Meineiod . Hängt ohne Zwei⸗fel mit meine n, minnen ꝛc. zu⸗
ſalumen , nur daß das alte Hptw .
Merne , wvie hiet in der Zuſam⸗
menſetzung , faſt durchaus im üb⸗len Singe gebraucht wird ; doch fin⸗
det ſich auch , im Troj . Kr. V 5445 :Mit herzeklichem meine .

Mein Herr , Meine Frau alſowurden in eigentlicher reeller Be⸗
deutung fürſtliche und königlichePerſonen benannt , beſonders von
ihren Vaſallen und Unterthanen .V. 7449 . 67 K7. 4657 . 5972 . 5810 .
( ähnlich wie : Unſere lleb⸗ Frau ,Notre Dame , Madonna. ) Späterblieb es nur ein Titel , womit man
aus Höflichkeit jedermann anredete ,und dies in allen Gernianiſchen und

Neulateiniſchen Sprachen , beſon⸗ders im Franzöſiſchen , wo man
ſogar in der dlitten Perſon jeden
ſo beuennt . Zwar hat Eſchenbachim Parcifal ſehr oft dieſe Re⸗

min herr Gawin ging ,

suta . Sonſt Gans ,

iglich
ichen ,

densart :
ritt ꝛc. aber wahrſcheinlich nuͤr
nach den Fransöſiſchen Ociginal ,da ſie ſich ſonſt , außer in ähuli⸗
chen Übertragungen (3. B. riſt .I.
BV. 13120 4½4 . Iw . B 2 34.
Troj Kr. V. 5903. ) , Jaſt gat nicht
findet , und jetzt bei uns nur im
vercraulichen oder laanigen Tone
gebräuchlich iſt . V. 8162 . kommi ſie

Nu 2
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doch auch in den Nib , einmal

vor .
Meinen , bedeuten .V. 7756 ; geden⸗

ken , minnen ( womit es offenbar

Ein Wort ) . V. 4571 . Vgl . Troj .
Kr . V. 11335 :

Die gar mit truiwen hete
Geminnet und gemeinet in .

Meinrath , falſcher , hiterliſtiger
Nath . V. 3531 . Vgl . Meinbote .

Meiſtig , allermeiſt , immer nur .

V. 4404 .
Meiſttheil , meiſtentheils . V. 972 .

Melden , anzeigen , verrathen . V.
3609 .

Meth , bekanntlich ein mit Honig
vermiſchtes Getränk . V. 1023 . Gl .

Em. A. c. 337 : Mel , Medo . Ebd .

c. 400 : Mulsum , Meto . Gl . Jun .

D. c. 284 : Medo , Mede . Mulsum ,
Melſo . Parzif . V. 24205 .

Mette , die , das Morgengebet .
V. 5004 . Im mittl . Lat . matuti -

narius , matutinus , sc. cantus . Franz .
malines . Schwed . Maett a . Dies

iſt wohl die eigentliche Bedeutung

dieſes aus der Röm. Liturgie auf⸗

genommenen Wortes ( Pgl . auch

Frühmette ) ; obwohl es dann

auch Frühe überhaupt bedeutete .

Vgl . Scherz .
Miethe , Vergeltung , Lohn . V. 58r .

Mildiglichen , mild . V. 6783 .

Minn , minder . Kl . V. 69r .

Minne , Genit . u. Dat . Minnen
V. 2732 . Pl . Minnen . V. 2736 .
Es iſt ſchwer die Bedeutung die⸗

ſes in den nach ihm benannten

Minneſingern ſo häufig vorkom⸗

menden Wortes genau zu beſtim —
men . Im Allgemeinen kann man

wohl annehmen , daß es mit un⸗

ſerem , damals weniger gebräuchli —
chen Liebe ganz gleichbedeutend
iſt , und ſowohl die ſinnliche Ge⸗
ſchlechtsliebe , als die zärtliche
Sehnſucht , geiſtige Empfindung ,
Freundſchaft , und auch die reli⸗

giöſe Beziehung ausdrückt ( V. 2732.

564 . 1186 . 7911 . Kl. V. 276. Kero

71. b. Caritas , Minna . Ma⸗

neß . Samml . II . 123. Vgl . auch
Scherz und Adl . ) ; obgleich man

gemeint hat , daß es nur jene erſte
Bedeutung habe . Hauptſächlich
kommt es zwar in dieſer vor und

die in den Minneſ . häufig per⸗
ſonifizirte Frau Minne , iſt

nichts anders , als dieirrdiſche Ve⸗
nus ; und Adl . meint ſogar , daß

deßhalb dieſes Wort verächtlich
geworden und abgekommen ſei ;
ein Schickſal , welches auch unſe⸗

rem Worte Liebe bevorſtehe . Die

Schwierigkeit iſt aber die Bedeu⸗

tung dieſer beiden Wörter , die in

der alten Sprache oft dicht neben

einander , und als Gegenſätze vor —

kommen , zu unterſcheiden . Der ſeel .
Wackenroder meint in ſeinen ,
handſ . Kollektan . ( deren Mitthei⸗

lung ich der Güte des Hen Pred. Jauen
Koch verdanke ) Th . 2. S. 17. aus Mni
mehren ſolchen Stellen ( Man . lch in

Somml . I. 13. 123. II 33 u. .

» daß Liebe , ſtreng genommen , benen
die einſeitige keidenſchaftliche Nein auch,

gung einer P gelalte

B. ;
lebeur
damml
J 4.
ichin

erſon zu einer anez
dern des andern Geſchlechts , Min⸗ Vörte
ne aber eigentlich die wechſelſeie
tige eheliche oder außerehelich
Liebe und Verbindung bedeute

habe . « Aber dieſe Unterſcheidung
iſt doch wohl zu ſtreng ; zumal dalunig
in der vorletzten Stelle , auch llich
I. 116. II . 244. b. , und in man⸗ ,

chen anderen Stellen auf dieEin⸗ Inigl

heit beider Ausdrücke hingedeur
tet und nur mit den Wörtern ſelie

lieblich geſpielt wird . Demnachln keſ
ſind ſie oft gewiß ganz gleichbedeu⸗ ſelis

tend , wie auch der damals viel ſel⸗
tenere Gebrauch des erſten un
die jetzige Veraltung des letzte
beſtätigt . In den Nib . V. 684h,

ſteht Liĩebe ganz für Minnez un
aus der Etymologie , da dieſe

ohne Zweifel nur eine andere Form
von meinen , w. ſ. ( mens ) iſt
und jenes mit liber , libido zuſam



menzuhangen ſcheint , läßt ſich auch
keine gewiße Unterſcheidung her⸗
hohlen : doch muß wohl immer eine
ſolche Statt finden , da es überall
keine vollkommene Synonymen
giebt ; und ſo ſcheint es mir , daß
das auch in den Nib . ſehr ſel⸗
ten in der Bedeutung von Min —
ne vorkommende Liebe , dem
Leid entgegengeſetzt , überhaupt
Wohlwollen , Behaglichkeit , Freu⸗
de und Luſt des Lebens ausdrückt ;
in welcher Bedeutung es auch viel
häufiger ſteht ( V. 67. 1178 . 9628 .
S. Liebe , Lieben , Gelieben .

VPgl. auch Triſt . I . V. 1294 ꝛc. Troj .
Kr. V. 2381 ꝛc. u. Erzähl . v. der
Liebe und Schöne , in der Wüll .
Samml . Bd . 3. Wilh . v. Or . I.
57. a. 68. a. ) , und die hauptſäch⸗
lich in dieſer minniglichen Zeit ,
auch die Minne , beſonders als
Frauenliebe , einſchloß . Etwas
Ahnliches ſcheint mir auch wirk⸗
lich in Wes Ulnterſcheidung zu lie⸗
gen . Übrigens gelten die angege⸗
benen Bedeutungen von Minne
auch für die folgenden daraus ab⸗
geleiteten oder zuſammengeſetzten
Wörter .

Minnegehrend , Liebe begehrend .
V. 1192

Minnen , herzen , lieben . V. 2621 .
112.

Minnigleich (Kl. V. 3279 ) , Min⸗
niglich , liebevoll , lieblich , ſchön .
V. 1137 .

Minniglichen , Nebenw . V. 2729 .
1142 .

Mißebieten , ſchimpflich entbie⸗
ten , beſchimpfen . V. 5980 .

Mißedienen , ſchlechten Dienſt er⸗
weiſen , beleidigen . V. 3694 .

Mißefarb , bleich . V. 6366 .
Mißegahn , mißgehn , übel ergehn .

V. 68.
Mißehagen , übel behagen . V.

4360 .
Mißeklar , trüb . V. 8974 .
Mißelingen , übel ergehen ; ohne

das unperſönl . Fürw . Kl . V. 2810.
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Mißerathen , übel rathen ; mit
d. Akkuſ . der Sache . Kl . V. 2249 .

Mißethun ,übel thun. Partiz . Me⸗
ßethan . V. 1192 .

Mißeziemen , nicht anſtehen . Kl .
V. 2693 .

Mitalle , all , gänzlich . V. 2874 .
Engl . withal . Holländ e
ganzund gar nicht ; zuſammengezo⸗
gen aus niet met al . Im Niederd . iſt
die Redensart : mit Abend und
all , d. i. mit vollem Abend .

Mitſammt , mit , ſammt V. 126 .
Mitt , als Beiw . V. 4205 . Wie

in : Mitter nacht .
Mond , im Genit . Monden . V.

6485 .
Moras . V. 7263 . Le Grand , der in

ſ. Fabliaux et Cont . T. II . p. 357 .
überhaupt von den mannichfalti⸗
gen alten gemiſchten Getränken
handelt , erwähnt unter den mit
einem Fruchtſaft verſetzten auch
den moré , der mit dem Saft der
Maulbeeren ( mürs ) bereitet wor —
den , und auch in den Capit . Ca -
rol . M. vorkäme . Hat es damit
ſeine Richtigkeit , ſo könnte dies
wohl unſer Moras ſein . Eſchen⸗
burg , im D. Muſ . 1779 . Bd . 2.
S . 37, meint , es könne wohl der
marathirites , Fenchelwein , des Co -
Iumella ( XII . 36 ) ſein ; ein Unge⸗
nannter , K. unterzeichnet , bemerk⸗
te dagegen ( ebd . S . 449 ) , Mar⸗
ras ( und Marat , wie es auch
vorkömmt . Vgl . Oberl . ) ſei ver⸗
muthlich Kirſchwein, von dem Ital .
marasca , marena , ſaure Kirſche
( die Niederd . Morelle ; ogl . Adl .
Amarelle , wonach dies Wort
aus cerasum Armeniacum , weil

dieſe Kirſche zuerſt aus Armenien

eingeführt worden , entſtanden ſein
ſoll ) ; daher auch Marraskin ,
Likör , der aus den Kirſchkernen
abgezogen wird . Labb . Gl . L. Gr .

P. 117. überſ . moras durch 4εααα
161%%; wogegen Diecman . im spe -
eim . Gloss . Lat . Theot . Pp. 144.

E
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zu einer Gloße des Khab . Maur :
Moras , murina , bemerkt : prior
vVox Graeca ad murrinam , genus
factiliae potionis dulcis pertinere
vidèetur , and darüber auf Brodae
Misc . p. 521. Jun . Animadv . p.
451 und Kipping antiq . Rom p.
604 verweiſt . Oberl . will endlich
dies Wort zu Wärte ( moretum )
ziehen , und erklärt dies letzte aus
einem Vokabul . v. 1482 : Merot ,
als Prot in Wein , vipa merata ,
Weinmal , Weinſupp ; er ſetzt hin⸗

zu, daß noch in dortiger Gegend
Wimmär ( Weinmärthe ) Brot
in Wein heiße . Oberles Erklä —

rung beſtätigt ſich auch durch Gl.
Jun . D. c. 286 : moretum , Morat .
Gl . Blas . C. p. 97 : Suppa , Me⸗
rat a . Kero . p. 81 : Mixtum ( po -
culum ) , Mero d. Abdl. leitet
Mährte von mähren , rühren
( morſchen , Mörſer ) her ; eben
ſo wie eine ſolche Mährte auch
im Lat . Intritum , v. tereére , im
Griech . relReuααe, v. rggSν ] gehei —
ßen habe . In dem Fragm . von
Karl dem großen . V. 98R1. iſt
Merthe überhaupt für das heil .
Abendmal , und im Sachſenſp .
B. II A. 68. ſogar merten , als
Zeitw . in demſelben Sinne ge⸗
braucht . Schilt . im Gloß . ſcheint
es v. dem Lat . Merenda abzulei⸗
ten . Übrigens kommt Moras ,
Marras ꝛc. ſehr häufig in den

Nach , gemäß ( secundum ) . V. 868 ;
um. V. 3975 .

Nachhute , die ( V. 728) , was auch
in anderen alten Gedichten mit
Hinterhut abwechſelt ( S. Ot⸗
tok. Kron . K. 152 ) : Deckung des
Nachzuges , Hintertrabes ( Arrier —
garde ) . Es ſcheint , daß dies
einer der wichtigſten Poſten war ,
dem die Kühnſten und Tapferſten

Altd . Ged . vor , beſonders im Par⸗
zif . V. 7100 . 1263t . 13503 . 24207.
WiheOr . II. 8 . 6.
24 . b. 201 .b. H. Georg . V. 1890.
Triſt . II . B. 4800 . Troj . 5
16308 . Heldb . Th. 4. Bl . 24/ , a:
Mort onn auch wein ; wo die
Straßb . Hdſ . richtiger Morat
lieſt .

Mocdgrimm ( V. 7930 ) , Mord⸗

grimmig V 8328 ) , mit mörde⸗
riſchem Grimm . Kommt auch vor

in der Dresd Hdſ . d. Heldb Bl.
186. a. 327 . a, und in Ottok . Kr.
K. 443. Troj . Kr . V 250b3 .

Mordigleich ( Kl. V. 1207 „ Mor⸗
diglich ( V. 7412 ) , Mordlich
( V. 39832 ) , mörderiſch . Mordli⸗
chen , Nebenw . V. 4100 .

Mordrecke , mörderiſcher Held . V.

8491 . Vgl . Recke .

Muth , Gemüthe ; Verlangen , Be⸗

gierde ( anmuthen ) . V. 839. Vgl .
auch Gemuthen .

Muthen , gemuthen , anmuthen ;
mit dem Genit . V. 473 .

Müde , die , Mädigkeit . V. 154.
Müden , ermüden , müde werden .

V. 6259 .
Mühen ſich , beſorgen , beküm⸗—

mern . V. 487 .
Mühlich , mühevoll , ſchwerlich . V.

3012 ; gefährlich . V. 61go .

Münch , Mönch . Kl. V. 36138.

Münſter , das , Kirche . V. 3378 .

ſich unterzogen . Vgl . Wilh . v. Or .
II . 142. b. Parzif . V. 19884. 19929.
Ottok . Kron . K. 61r. 62.

Nachmalen , nachmals . Kl. V. 66.
Nacht ( im Pl . unverändert . V.

5865 . 5927 . 6766 . ) , für Tag und
Nacht . Eben ſo Triſt II. V. 5998.
Iw . V. 2754 . 5615 . Schon Tacit .
( G. II . 3 ) bemerkt , daß die Ger⸗
manen nach Nächten gezählt ha—

honde
Lag e
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ben ; und dies finden wir dann
auch in den alten Urkunden faſt
aller Germaniſchen Völkerſchaften
(ſ. Schilt . v. Dag. Oberl .v. Nacht ) ,
und zum Theil noch ( das Engl . sen ,
seven , twelf night , — die zwölf
Nächte nach dem erſten Weih —
nachtstage , die auch bei uns im
gemeinen Leben ſo bezeichnet wer⸗
den ; und ſelbſt unſer heute ,
hinte iſt aus dem alten hin⸗
naht zuſammengezogen ) . Deßel —⸗
ben Gebrauches gedenkt Cäſar von
den Galliern ( B. G. VI . 18. ) und
fügt den Grund hinzu , daß dieſe ,
nach der Lehre der Druiden , ſich
von dem Dis abgeleitet , und den
Tag als der Nacht folgend be⸗
trachtet haben . Dies letzte führt
auch Tacit . an ; und es iſt wohl
wahrſcheinlich , daß dieſe Art der

Bezeichnung ſich auf einen ural⸗
ten phyſikaliſchen Mythus grün⸗
det , der noch in der Hebräiſchen
und Griechiſchen Schöpfungsge⸗
ſchichte deutlich genug ausgedrückt
iſt , und der den Nordiſchen Völ⸗
kern , wo die Tage in ſo großem
Mißoerhältniß zu den Nächten
ſtehen , um ſo natürlicher war . Es

ſcheint auch , daß die Haupftfeſte ,
die bei ſo vielen Völkern , beſon⸗
ders den Nordiſchen , in die Zeit
der langen Nächte fallen , damit
in Zuſammenhang ſtehen ; man
feierte ſchon die Wiederkehr des

Lichtes , wenn man bemerkte , daß
es nur in etwas wieder zu⸗
nahm Cogl . was Procop . de B.
G. II . p. 78 von den Bewohnern
von Thule berichtet , die , da die
Sonne 40 Tage lang nicht auf —

gehet , wenn ſie wieder die Spitzen
der Berge berührt , große Freu⸗
denfeſte anſtellten : was niches an⸗
ders als das Nordiſche Juel - oder

Neujahrsfeſt iſt . S . Sunnen⸗

wende ) . Darum fing man auch

hier das neue Jahr an , und be⸗

gann den Tag mit der Nacht ; wie

wir noch jetzt thun . Im Norden
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hieß die Neujahrsnacht : Mo⸗
dranekt , Mutternacht , oder
Mutter der Nächte ; und aus dem⸗
ſelben Grunde , aus welchem man
die Tage nach Nächten zählte ,
rechnete man hier die Jahre nach
Wintern . Edda II . v. Konga . ,
wo es heißt , daß Halfdan der
alte ( ſ . d. Einl . ) 300 wetra alt

geworden ſei . Auf ähnliche Weiſe
bedienen ſich wohl unſere neuen
Poeten des Sommers .

Nachtens , des Nachts , bei Nacht .
V. 6508 . Niederd .

Nah , beinahe . V. 2552 .
Nahen , nahe . V. 369 . Komp . Na⸗

her . V. 6461 . Superl . Naheſter .
V. 4/Ar .

Nahen , ſich , nähern . V. 277 .
Namen . Kl . VB. 568 . ſ. b. a. Per⸗

ſon . Vgl . Cateches . theot . in Ec -
card . Franc . Or . T. II . p . 930 etc .

Kinennida , Kenemmida , per -
Sohna.

Naß , mit d. Genit . V. 6484 .

Neben , mit dem Genit . Vgl . Be⸗
neben .

Nehmen , leiden . V 6424 .

Neid , Haß , Leidenſchaft überhaupt .
V. 24234

Neiden , haßen , zürnen . V. 7144 ;
beneiden , berauben , mit d. Genit .
V. 9328 .

Neidlich , Neidiglich , grimmig ,
heftig . V. 7752 .

Neidſchlag , grimmiger Schlag .
Kl . V. 1408 .

Neigen , ſich neigen . V. 43t ; im

Prät . Nieg . V. 265 , als Tranſit .
aber Neigte . V. 6437 . Partiz .
Geneigt . V. 8390 .

tetzen , benetzen . Kl. V. 3395 .
Neulichen , neulich . V. 8070 .

Nicht , ein , Nichts . Kl. V. 239r .
Vgl . Wind .

Nichtes , nichts . V. 1698 . Beides
iſt eigentlich der Genit . des vorigen .
S . Anhang . Anmerk . 115.

Nie , für : kein . V. 207 .
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Nieden , unten , niederwärts ( hie⸗
nieden ) . V 80.

Nieder , hernieder V. 2975 .
Niederbreſten , niederbrechen ein⸗

ſtürzen . Kl. V. 1750 .
Niedergeliegen ,

Kl . V. 2710 .
Nieg , neigte ſich. V. 265.

Nieman , niemand . V. 664 .
Niemand , ordentlich als Fürwort

flektirt . V. 1736. 6320 . 7056 ; re⸗
giert den Genit . V. 3270 . 5030 .

Niftel , Schweſtertochter . V. 5197.
Genit . Nifteln . V. 5325 .

Ich Nimm , nehme . Kl . V. g4.

niederliegen .

Noch , jemals . V. 58658.

Noth ſchwerer , gefährlicher Kampf .
Kl . V. 430 ; Anſtrengung , Fleiß .
Pl . Nöthe . V. 3348 .

Nothhaft , mit Noth behaftet . V.
8805 .

Nothgeſtallen , Geſellen , Gefähr⸗
ten in der Noth . Kl . V. riiz .
Dies Wort kommt auch vor in
Wilh . v!. Ot . I 139. a. Fri⸗
ged . V. 2734 . und Fragm . von
Karl d. gr . V. 2658 . Ahnlich iſt
ebd . V. 3414 : die Notſtreben ,
und das alte , noch in den Nord .
Sprachen übrige Stallbruder
( Vgl . Suhm . Bd . 2. S. 91 . Wun⸗

Nimmermeh , nimmermehr . V. derhorn . S . 120 , und Scall⸗
3703. freund , in Ottok . Kron . K. 10g.

Nirgend , nirgends . V. 7804 . Nu , nun . V. 7304 . Niederd .

O b , über . V. 2875 ; auf . V. 1768 .
Ob , obgleich , obſchon . V. 224 ;

wenn . V. 477 ; ob nun . V. 532 ;
ob etwa . V. 1054.

Obgeſiegen , obſiegen , beſiegen .
Offenlich , öffentlich . V. 661
Oftemalen , oftmals , Kl . V2202 .
Ohne , mit dem Genit . V. 2170 .

( Zweifels ohne ) ; als Nebenw . für :
ledig . V. 8729 ; außer . V. 5849 .

Ohne thun , mit dem Genit : be—
rauben . V. 4100 .

Ohnen , ſich , mit dem Genit : ſich
abthun , entbehren . Kl . V. 2657 .

O' r , oder . V. 676 . Bürger .
Orden , Ordnung , Sitte . V. 5346 .

P .

Pallas , Pallaſt . V. 7245 .
Panthel , Panther , Pantherthier .

V. 3817 .
Pergamint , Pergament . V. 1158.
Pfaffe , Prieſter , ohne üble Ne⸗

benbedeutung . V. 6317 .
Pfand imPl . unverändert . V. 5882 .

Das Pfand⸗ - auslöſen iſt hier
für den König Gunther wohl nicht
eigentlich , ſondern überhaupt für :
Wohlleben verſchaffen , zu nehmen .
Es ſcheint dies eine damals ſprich —
wörtliche Redensart geweſen zu

ſein , die öfters vorkommt : Man .
S . II . 4. a. 69. a. Der Shynen⸗
berger im Jen . Kod . Str . 216.
Meiſt . Rumelant , ebd . Str . 30o.
Parzif . 19471 :

2on im ander chunber bi,
Ez ſi pfantloſe oder chleit ,
Des ſoll er alles ſin bereit .

Vgl . auch Wilh . v. Or . I. 20. b.
101. a ; und die Zueignung des
Wunderhorns .

Pfänden , berauben . V. 6874 ; mit
d. Genit . V. g606 .
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Pferdekleid , Decken und andere
Zierden und Rüſtungen der Roße .
Kl. V. 4358 .

Pferdgeräthe , ſ. Pferdekleid
und Gereite . V. 2280 .

Pferdgereite , eben das . V. 5073.
Pflag , pflog , pflegte . V. 13 ; von
Pflegen , beſorgen , vorſtehn , ũben ;

mit dem Genit . V. 4838 .
Pfliegt , pflegt . V. 1374 .
Pfund ( V. 2665 ) , eine Münze ( li -
vre, lira , hiet noch, wie urſprünglich ,

ein Gewicht , beſonders des Goldes .

569

Vgl . V. 1034 . Troj . Kr . V. 5719,wo Priamus dem Hirten , der den
Paris auferzogen , ein Meiger⸗
tuom giebt , das iares vierzig
pfunde galt . In den meiſten
v. du Fr. , Schilt . , Scherz . , u. Oberl .
V. Mark , angeführten Stellen iſt
Pfund = 2Mark ; dies ſcheint auchin Gl. Jun. D. c. 309 . angedeutet zu
ſein : Libra , Pon d. Marca , Marc .
Unciae , Unce . Vgl . Mark .

Port , der , Hafen ( portus ) . V.
1929 . b.

Q .

Quälen , im reflexiven Sinne ohne ſich . V. 8445.

RNach , rächte . V. 74.
Rand , V. 596 . S . Schildesrand .

Auch Edda. II . v. Skialldar ſteht
Randi unter den poet . Namen
des Schildes .

Raſte , die , als Wegemaaß , die
Entfernung von einem Ruheort

zum andern . V. 1939 . Vgl . Kl .
V. 2635 . Auch im Parzif . V. 19997 .
Flor u. Blankefl . V. 3307 . Ortok .
Kron. K. 447 . Im mittl . Lat. rasta .
Beda de numer . divis : Duae Jenu-
cae , seu milliarià tria , rastam
kaciunt . Vgl . du Fr . wo viele
Stellen daßelbe Verhältniß der
Galliſchen leuca , leuga ( lieue ) zu
unſerer alten rasta angeben . Vgl .
auch Thwroca . Chr . Hung . P. 1.
c. 11: Tulnà tres rastas à Vienna .
Edda .Fab . 25. not . C: Rasta , Raſt ,
in antiquitatibus nostris legi gra -
dum caelestem explicari . Respon -
det autem unus gradus 16 millia -
ribus Germ . Heldb . Th . r. Bl . 8. b.
lieſt die Straßb . Hdſ . für Raſte ,
Meile . Eben ſo TCh .J . Bl . 289. a .
und ſo wechſelt im Heldb . beides
ſehr häufig ab .

15

Rath , Anſchlag , Verrath , auch im
Plur . Räthe . V. 5930.

Nath , Geräthe , Vorrath . Kl . V.
2228 . Daher Rath werden . B.
1336 . u. entrathen .

Rachen , heimlichen Anſchlag ma⸗
chen , verrathen . V. 3960 ; anra⸗
then ; mit d. Genit . V. 4142 .

Raub , auch im Pl . V. 6991 . Die
Redensart einen Raub nehmen ,
die im Altd . gewöhulich iſt ( ſchon

b. Otfr . V. J. roa . Parzif . V. 15740),
kommt wahrſcheinlich daher , weil
Raub , Altd . RNob ( Franz . robe ) ,
urſprünglich Gewand , Rüſtung be⸗
deutete , worin in der älteſten Zeit
ein hauptſächlicher Reichthum be⸗
ſtand . Daher auch in den Legg .
Alem . 49 : armd et rauba . Legg.
Bojor . Tit . 18 : Malaraupa . Isl .
Walcuf , Beraubung auf der
Wal ſtatt ( exuviae ) . Adl . will aber
aus beiden zwei verſchiedene Wör⸗
ter machen .

Raunen , heimlich reden , ſich be⸗
ſprechen , berathen , flüſtern . V.
3533 . Hängt ohne Zweifel mit
Rune zuſammen .

13



5

570

Raumte , räumte . V. 2105 .

Rede , Mähre , Abentheuer , Bera⸗
thung . V. 3464 ; Geſchichte , TChat.
KR P . 116

Redebar , gut zu erzählen . Kl .

3
Recht , Gericht . V. 2862 .

Recht , Sitte , Gebrauch . V. 5559 .
Recht , Urſach , Schuld . Von Recht ,

mit Recht . V. 447 .

Reich , mächtig , herrlich , prächtig ,
ſchön . V. 1128 ; mit dem Genit .

V. 1881 .

Reichen , langen . V. 7789 . Nie⸗

derd .
Reichheit , Reichthum . V. 2852 .

Rein , edel , züchtig , ſchön .
Reinigen , mit dem Genit . V.

34235.
Neiſelich , zur Reiſe eingerichtet .

V. 393
Reiten , thurnieren . V. 3236 . Mit

dem Hülfszeitw . haben . V. 4924.
Recke , der , Held , Heerführer ,Fürſt ,

König ( V. 4) , in dem alten Sin⸗

ne , daß dieſer auch zugleich der

ſtärkſte und tapferſte war und ſein
mußte . Daher auch ſ. v. a. Rieſe .

Vgl . Fragm . aus dem Ged . Ecken

Vosfart , in Goldast . Paraenet. p.
364

Die riſen waren beide wol

Gewapnet , als man Recken
ſol .

und ſonſt häufig im Heldb . , be⸗

ſonders im dritten Theil , wo die

hier in den Nibel , vorkommenden

Helden ſelber meiſt als Rieſen dar⸗

geſtellt werden . Das Isl . Rekr
und Schwed . Recke hat dieſelbe

Bedeutung . In der Edda . II . v.
Kallmanna , wird bemerkt , daß
dieſer Name eigentlich von den

Mannen und Helden des alten

Nordiſchen Königs Alf auf alle

Helden übertragen worden . Bei

uns wird dies alte Wort beſon⸗
d von den Helden des Helden⸗

buchs gebraucht . Fragm . v. Hildb :

„ Wela giſihu ih in dinem hruſtim ,
dat du habes heinen herron go—
ten , dat du noh bi deſemo riche
reccheo ne wurti, « was Eckh.
ganz unrichtig überſetzt und erklärt

durch : video jam in armis tuis , te
habere aulilum Deum et sub hoc

regno vindicatorem , ſc. patris tui ,
fore . Offenbar geben die Worte :

daß du keinen guten Herren haſt ,
und daß du noch zu dieſer Friſt
( oder : reicher ) Recke nicht wur⸗

deſt . In dem Heldb . ſteht dies
Wort faſt auf allen Seiten , da⸗

gegen nur einige Mal in den Ro:
manen v. Karl d. gr. ( in dem

Fragm . V. 467 . Wilh . v. Or . II.

198. a. Veld . An. V. ĩII57 . )
und bei den Minneſingern ( Ma⸗

neß . Samml . II . 63. b. 12g. b .
249 . a. Meiſt . Rumelant im Jen .
Kod . Str . 368. 369. ) , und faſt gar
nicht in den Romanen v. Artus

und dem Gral . In Ottok . Kron .

K. 99. wird jedoch noch Rudolf
von Habsburg ein Reckh genannt .
Ohne Zweifel findet ſich dies Wort
ſchon in den Namen der Cimbr.
und Teuton . Könige , bei der be⸗

kannten Auswandrung , worunter

Bojorix und Ceſorix genannk
werden . Suhm .Bd . 1 . S. 38 , will

zwar , daß ſie dieſe Celtiſche
Endung ( Vejetorix b. Cäſ . ) erſt
im Auslande angenommen , aber

ich glaube , daß damals auch zwi⸗
ſchen der Celtiſchen und Teutoni⸗

ſchen Sprache noch mehr Verwand⸗

ſchaft bemerklich war ; und dieſes
Wort iſt unläugbar auch ächt
Deutſch , und die Endung rich in

unſeren Namen iſt gewiß daßelbe .

Im Ulphil . Reiks , Fürſt , König .
El . Em. A. c. 400 : Recho , pu⸗
bes . Ebd . c. 398 . u. Gl . Mons . c.

364 . werden auch proselyti durch

Rechum überſetzt . Vokabular . v.

1482 bei Pez und Scherz : Reck,
oder Rieſe , oder Hewne , Hu⸗
ne , gigas . Wachter leitet es ab

von recken , reichen ( Porrigere ) ;
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deßgleichen Gudm . von dem ge⸗
Skand . reka , — regen , treiben
( Altd . reken , ſ. Pez u. Oberl . ) ,
wovomrecker ſig , ſich recken :
das Hebr . rahak . Fr . Junius will
von dem Angelſ : recan , rec⸗
can , beſorgen , verrichten , aus⸗
richten ( Altd . rvuchen , geru —
hen ) . Ihre von dem Altgoth .
rik , das , wie das Angelſ . rica
und Lithau . ricke , nicht nur reich ,
ſondern auch zuförderſt ſtark , mäch⸗
tig bedeutet hat ( ogl . ebd . v. 10 .
Daßelbe gilt don dem Aled . rich ,
reich , (ſ . oben Reich ) , und von
dem Franz . dichie , in der alten
Bedeutung . Deßgleichen ſind im
mittl . Lat . rici hominès , die Vor —
nehmen und Edlen . Gl . Jun . D.
o. 310 : Dives , Reche . Opulentus ,
idem . Locuples , idem . Im Span .
noch jetzt riecos hombres . Daher
denn auch unſer Reich ( regio ,
regnum — rex ) , Erdreich , Him⸗
melreich . Obne Zweifel hangen
alle dieſe Wörter , wie ihre Be⸗
griffe , in einer gemeinſchaftlichen
Wurzel zuſammen ; doch iſt die
nächſte Ableitung von Recke
wohl die zuletzt erwähnte , auf
welche auch Joh . v. Wäller ( in
ſ. Rezenſ . der Nibel . ) hindeutet ,
wenn er ſagt , daß dieſes Wort
ſich am längſten im Span . erhal⸗
ten . Die Begriffe der Stärke , der
Herrſchaft , des Adels und des
Reichthums ſind , beſonders in der
älteſten Zeit , innig verknüpft und
erzeugen ſich durch einander . ( Vgl .
Ihre v. rik und Peringsk . p. 237 . )
Adl . will den Begriff der Menge
Cregen ) als den erſten anneh⸗
men und bemerkt , daß riek im
Niederſ . und den Nord. Spr. auch
noch : vornehm , edel bedeute . Leib⸗
nitz ( in den Miscell . Berolin . )
überſetzt Recke durch Longurio
( Räkel ) und da Reke in den
Fab . d. Minneſ . S . 25 in ähnli⸗
chem Sinne vorkommt , ſo iſt jenes
wahrſcheinlich daßelbe Wort . Auch

Eι⏑σ

verbinden wir noch damit den Be⸗griff der Größe und Stärke .
Re

85 Schmerz , Betrübniß . Kl . V.
8769 .

Reuen , dauern , jammern . V. 4794.Richten , errichten , zurichten . V.
2158 . 6226 .

Riegel . V. 7983 . Vgl . Triſt . I. V.
16751 :

an der erenen tur ,
agiengen zwene rigele vur .

Eben ſo ebd . 3 17194
Riegelloch ( Kl . V. 1813 ) , wahr⸗

ſcheinlich ein Loch in der Wand
der Chür , worin der Riegel liegt
und durch eine nach außen gehen⸗de Offnung vorgeſchoben werden
kann , wie man dies noch an al⸗
ten Gebäuden mancher Gegenden
findet . Dergleichen mochte es an
großen Pforten wohl zwiefach ,oben und unten , geben , ſo daß , wie
hier , das Blut dadurch hinausflie⸗
ßen konnte .

Riegelſtein V. 8399 ) , wäre dem⸗
nach der hier beſonders dazu an⸗
gebrachte große , ſchwere Stein .
Bodm . Gloß . zu Chr . N. Sp . 84.
überſetzt : Riegelmauer .

Ring , gering . V. 649 . Niederd .
Ringen , verringern . Kl . V. 3321 .

Niederd .
Ring , Kreis zum Kampfplatz . V.

1741 ; von Menſchen , zur Verlo⸗
bung . V. 2450 . ( Vgl . Ottok. Kron .
K. 173 . ) ; zu Gericht . V. 3444 ;
zum Mahle . V. 3218 . ( Tafel⸗
runde , Maßenie ) . Gl . Em. B.
c: regio leptus , chunincliches Rin⸗
ges umpirinkter . Vgl . Parzif .
V. 8280 . 10694 . 18256 . 240 23. Triſc .I.

V. 6327 . Flor u. Blankefl . V 4460 .
6456 . Iw . 6878 . 6902 . Troj . Rr .
V. 5050 . In allen dieſen Stellen
mird es hauptſächlich vom Kampf⸗
platz gebraucht , für : Schranken
( ogl . Buhurd ) . Eben ſo in dem
gr . Roſeng . der Straßb . Hoöſ. d.
Heldb . , wo es oft mit eben die⸗
ſem Roſengarten , den man ſich
als etwas Ahnliches vorſtellen muß
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( ogl . die Einl . ) , abwechſelt . Die
alken Nordiſchen Zweikämpfe ge⸗

ſchahen entweder auf einer klei⸗
nen Inſel , oder der Kampfplatz
wurde durch Steine bezeichnet , aus

deren Gränze man nicht heraus —
treten durfte . S . Suhm . I. aig .

Ninge , die ( V. 872 ) , wofür auch

Ninggeſpänge , das ( V. 8374) ,
das aus Ringen zuſammengehäng⸗
te Panzerhemde . Fragm . v. Hildb :

„ garutun ſe iro guthhamum
( Streithemde , v. Guth , Gund ,

Krieg ) gurtun ſih iro ſuert ana he⸗
lidos ubarringaæõ , was Eckhart
unrichtig durch : appendebant gla -
dios subs capuli annulis connexis

überſetzt und im Kommentar ubar

ringa durch : annulos super an -
nulos , Kette , erklärt . Gl. Boxh . und
Gl . Jun . A. c. 176: libulas , Hringa .
Gl . Mons. A C. 326 : lorica hamata ,

Ringilohtero . Walth . Aquit .
v. 260 , wo Walter und Hildegun⸗
de ihre Flucht von Attila bereden ,

ſagt jener zu dieſer :
Inprimis galeam regis tunicamque

trilicem ( ogl . Brũnn e)
Affer , loricam , fabrorum insigne

ferentem
bina dehinc mediocria

scrinia tolle .
Ebd . v. 96r , wo Walter von Ran⸗

dolfen einen Lanzenſtich erhält :
Et nisi duratis Vuelandia fabri -

ca giris
Obstaret , spisso penetraverit ilia

ligno .
Heldenb . Bl . 12. b:

Der liechten guldin Ringe
Ein neuwen Schildt gar voll —

Er ſchüttet ſie nach wunne

Hin in das grüne Graß . —

Sie waren ſtahels bloß
Vnmeßiglichen dicke ,
Klar guldin Fingers groß .

Eben ſo Dresd . Hoͤſ. des Heldb .
Bl . 107. a:

Die prun iſt alles falſches loß ,
Die ring ſein guldein vinger

groß .

Diripe ,

Vgl . auch noch Heldb . Bl . 222. a.
227 . a. ꝛc. Veld . An. V. 706t :

Ire halsberge —
Mit großen ringen , ſwaren .

Ebd . V. 17772 : Do wart verſchro⸗
ten — ſo manch ſarring ( d. i.

Ring der Sarwat , Panzer . Iol .
Sark ; wovon Berſerker , die da

ohne — baar in den Kampf ra⸗

ſen ) . So iſt auch ebd . V. 8846
für ſarzing zu leſen . Strickers
Karl d. gr. X. 4:

Er hies im ziehen ſeinen part
Durch des halſperges Ringe .

Walter v. d. Vogelw . in d. Man .
Samml . I. 142. a:

Ir Ritter ) tragent — mani⸗

gen herten ring .
Eben ſo Pazif . V. 6428. Lriſt .I . V.
6425 . 6409 . 6568 . II . V. 1798 :

Islicher von dem anderen ſlue
Da mangen ſtelinen rinc .

Troj . Kr. V. 959 : Gewapen —

In ſtahelringen ſpiegelvar .
Ebd . V. 3805 :

Stette , als ein veſter adamas ,
Waren im die ringe ſin .

Wolſ . S . K. 38. wird von Sigurd
erzählt , daß ihm von gewaltiger
innerer Bewegung die Brynju
Hringarzerſprungen ſeien . Eben
ſo erglühen in d. Nifl . S . K. 364.
im Kampf dem Hogni die Bry⸗
niohringa von Dietrichs feuri —

gem Zornathem . Franz . cotte de
maille . Ital . le maglie ( Maſchen ) .
Skand . Mallia , Märla , Maska ,

Hyskia , Ring — annulus . S . Pe -

ringsk . p. 593. Vgl . Halsberg
und Brünne .

Ringſcharte , Scharte in den Rin⸗

gen , dem Ringpanzer . Kl . V. 1580.
Rütterlichen , Nebenw . V. 750.
Roſenfarber , roſenfarbner . V.

2362 .
Roth , mit dem Genit . V. 280.
Ruckte , rückte . V. 7595 .
Rufte , rief . V. 854r .
Runn , rann . Kl. V. 3528 .
Rühren , berühren , anrühren . V.

1818 .

letno
vicht.
uit 3*ſliche
Jaur
gänHaur
(amK
migſe
dchin.



Sache , That . Kl . V. 1986 .
Sahl , trübe , bleich . V. 1507 . Nie⸗

derd . Franz . salle .
Sagen , mit d. Genit . V. 6046 ;

erklären . Kl . V. 193.
Saite , ſagte . Kl . V. 4219 .
Sach , ſah . V. 369 .
Sammet , Sammt . V. 2826 .
Sammnen , verſammeln . V. g273 .
Sand , der , das ſandige Geſtade ,

Strand . V. 292 .
Sande , ſandte . Kl . V. 2313 .
Sanft , leicht . V. 2931 . Pl . S a nf⸗

te. Kl . V. 3151 . Komparat . Sänf⸗
ter . V. 520 .

Sang , Geſang . V. 4166 .
Sankte , ſenkte . V. 4555 .
Sargen , beſargen , einſargen . Kl .

2410 ,

Sargſtein , Grabſtein
phag ) . Kl . V. 4188 .

Satt , mit d. Genit . Kl . V. 3734 .
Sartel , mit Edelſteinen geſchmückt.

Kl . V. 4346 . Vgl . Dresd . Hdſ . d.
Heldb . Bl . 317 . a:

Sein Satel iſt gut helffenbein ,
Vorn an dem ſatel pogen ,
Do ſtet mank edler ſtein .

Heldb . Th .J. Bl . 235 . b. nach der
Straßb . Hoͤſ:

der ſattel off dem roſſe ſin
gap wunnenbarn ſchin ,
daran lag manig robin rot —
ſin ſtegreiff waren von gold rich .

Satzte , ſetzte . V. 8799 .
Saum , Laſt ( Ital . soma ) . Bedeu —

tet noch jetzt ein beſtimmtes Ge⸗
wicht . Vielleicht hängt dies Wort
mit Zaum zuſammen , weil der⸗

leichen beladene Thiere bei dem
geführt werden . Vgl .

Zäumen . Das bekannte Saum
( am Kleide ) und ſäumen , ſäu⸗
mig ſein , gehört ohne Zweifel auch
dahin . V. 3878 .

Saumen , auf die Saumroße pa⸗
cken. V. 280 .

( Sarko⸗
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Saummähre , Saumroß . V. 3064 .
Saumſchrein , Reiſekoffer . V.

3229 . Parzif . V. 2280 . 10548 .
Saumten , ſäumten . VB. 2104 .
Saus , der , Sauſen , Getöſe . V.

8394 . ( Saus und Braus ) .
Sänfte , die , Gemach , Bequem -

lichkeit . V. 5516 .
Sänften , beſänftigen . V. 630 .
Säumen , ſich , ſäumen . V. 2r19.
Säumer , Saumroß ; Pl . Säu⸗

mere . V. 47 10. Gl. Mons . A. C. 329 :
Burdo , Soumari , quod equa
gignit a conjugio asinz . Eben ſo
Gl . Jun . D. c. 335 . Ebd . F. c. 385 :
Burdo vel ODurmier , ex equo
et asina , iſt wohl Maul zu ver⸗
ſtehn , w. ſ.

Schaarhaftzſchaarenweiſe .Vrgis .
Schaarmeiſter , der die Ordnung

und Stellung der Schaaren , Hau⸗
fen , Rotten beſorgt . V. 704 .

Schachen , rauben , morden . V. 74t5 .
Schade , V. 7885 ; Genit . Schaden .

V. 7938 .
Schaffen , machen , bewirken . V.

929 ; beſorgen , beſtellen , anordnen ,
befehlen ; Partiz . Geſchaffet . V.
5276. 5

Schaffner . V. 2256 . S . Amt⸗
leute . Gl . Jun . D. c. 299 : Eko -
nomes , Sceffere . Dispensator ,
idem . — Oberd .

Schaft , für Lanze , Speer über —
haupt . V. 1320 .

Schall , Schallen , Lärmen , feſt⸗
liches Getöſe , Rauſchen . V. 144.

Schall , ſcholl .
Schallen , tranſit : erſchallen ma⸗

chen . V. 5383 .
Schalter , der , Ruderſtange ;

von ſchalten , regieren . V. 1529 .
Gl . Blas . D. p. 117 : Conto , Ruo -
der , vel Scalt a . — Voß . Odyß .
IX . 487 . Vgl . Troj . Kr . V. 22204 :

So muoß ich ſcham unt ere
Zerucke ſchalten hinder mich .
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Schamen , ſchämen . V. 1168 . Prät .
Schamte V. 2461 .

Schande , im Genit . u. Dat . Schan⸗
den . V. 6537 Pl . V. 8475 .

Schandenfrei , tadellos . Kl. V.
2425 .

Schankte , ſchenkte . V. 2017 .
Schatz , Gold und Silber , Geld .

V. 1281 .
Schaue , Anblick ( Gegenſtand ) . Kl .

V. 2425 .
Schächer , Räuber , Mörder . V.

4008 . S . Schachen .
Schädelich , ſchadhaft , beſchädigt .

V. 82( 4.
Schädelichen , Nebenw . V. 4140.
Scheiden , entſcheiden . V. 2716 .
Scheider , beſonders der einen

Zweikampf ſcheidet und auf ſich
nimmt . V. 6460 .

Schein , Blick . V. 1581 .
Schein werden , offenbar wer⸗

den ; mit dem Genit . und Akkuſ .
V. 412 . Schein thun , ſchei⸗
nen . V. 3824 ; erzeigen , beweiſen .
V. 4303 .

Schelk , der ( V. 3754 ) , erklärt
Oberl . im Glossar . durch taurus
admissarius ( Bulle ) ; wahrſchein —
lich nach Analogie von Schell ,
Schellhengſt , Beſcheler ;
aber da hier von der Jagd die
Rede iſt , ſo paßt dies nicht wohl .
In den Gl . Blas . C. p. 63 findet
ſich dagegen : Tragelasus , Schel ,
est autem similis cervo , villosis
armis , latis cornibus , et barbam
habet , ut hircus . Idem hirco - cer -
vus , vel paltoceros “ꝰ dicitur . Ohne
Zweifel iſt hier Tagelaplius ( v.
ννs u. nuοs , wovon alſo hir -
co - cervus eine wöttliche Über —
ſetzung iſt ) zu leſen , der in Plin .

. N . als eine Art Hirſche mit
Barte und Zotteln beſchrieben
wird , und wovon Scheller ver⸗
muthet , daß es unſer ſogenann⸗
te Brandhirſch ſei : mit dunkel⸗
brauner Bruſt und langen ſchwar —
zen Zotten am Halſe , der häufig

in Böhmen angetroffen wird .
Gl . Boxh und Gl. Jun . A. c. 184:
tragelalum , Helahun . Ebd . B.
c. 230 : Tragelafus , Elah o. Tra -
gelali a Graecis nominati , eadem
specie ut cervi ; sed vellosos ha -
bent armos ut hirci , et mento pro -
missis hirto barbis , qui circa Pha -
sidem . Schilt . und nach ihm Adl.
führen die erſte Form , als ein
Kambr . Wott ; zu Elk ai
wahrſcheinlich aber mittelbar aus
eben dieſen damals noch nicht ganz
bekannt gemachten Gloßen Sonſt
beſtätigt dies Wort allerdings , daß
mehre große und ſtarke Thiere ei—
nen ähnlichen Namen haben , und
ohne Zweifel iſt Schelk nur eine
verſtärkte Form von Elk , Helk .
Dies beſtätigt auch Gl. Jun . E.
c. 359 : Damma , El ha . Vgl . Elk
und Ur . — In Halle ſoll der
Schweinebraten auch Schell —
braten heißen .

Schellen , an dem Reitzeuge . V.
1611 . Val . V. 5227 . Parzif . V.

8537 : Manech guldin Schelle
daran ( an dem Roße ) erklang .
Vgl . Fürbuge .

Schenke ( V. 43) , Mundſchenk , der
dem Fürſten bei Tafel den Wein
einſchenkt und darreicht ; eins von
den vornehmen alten Hofämtern ,
das auch noch , obwohl nur mehr
als Titel , einer der Kurfürſten be—
kleidete .

Schenken , einſchenken und dar —
reichen . V. 164t .

Schicken , zuſchicken , bereiten . V.
2100 .

Schier , bald , ſchnell . V. 315 .

Schießen , den Schlaft ( V. 1320) ,
gehörte beſonders zu den ritterli —
chen Übungen und Spielen . Vgl .
Heldb . Th. 2. Bl . 54. b:

Man lehrt die Jüngelingen —
— ſchießen zu dem Ziel —
Und ziehen wol den Schaft .

Schiffel , Schifflein . V. 1633.
Oberd .
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Schiffmeiſter , Führer des Schiffs ,
Steuermann . V. 1520 . Gl. Blas . C.
P. 53: Nauclerus , Scifm eiſtek ,
vel navicularius .

Schildesrand , eigentlich dem
Buckel entgegengeſetzt ; dann für
Schild überhaupt . V. 100r . Vgl .
Rand .

Schildesſpangen , V. 152 ;
Schildgeſpänge , V. 869 , die

erzene Belegung , Buckeln des
Schildes .

Schildfeßel , der , Riemen, Bor⸗
te ( V. 1753 ) , womit man den
Schild um den Hals hängte und
befeſtigte , ihn zuckte und ſchwang .
V. 7819 . 8234 . Vgl . Heldb . Th. J .

5l. 250 . b: — Laurin

Schlug — Herr Dieterich ,
Daß jm ſein feſſelriem zer⸗

brach .
Dresd . Hdoſ. d. Heldb . Bl . 304 . b:

Sein ſchilt den faſt er palde ,
Pey ſeynes rymes knopf .

4681
Sine ſchilt riemen
Was ein unverblichen Borte
Mit geſteine harte tiure .

Vgl . ebd . V. 17064 . Veld . An.
V. 5735

Der ſchiltrym was
dyan , —

Ein Bort e was daruf genat —
Und ein ſamit darunder .

Eben ſo ebd . V. 8759 . Bgl . auch
Nib . V. 8167 . u. 6265 . ( Eben ſo
kommt in der Niflunga - Saga
K. 182. vor , daß einer mit ſeinem
» Fetil or Skildinum « an
einen Baum gebunden wird ) .
Beſonders warf man damit den
Schild auf den Rücken , um ſich
auf der Flucht zu ſchützen ( V.
8297. 9339 ) , oder im Kampfe deſto
freier hauen zu können , beſonders
da man das große Schlachtſchwert
mit beiden Händen faßte ( V. 7990 .
u. Straßb . Hdſ . d. Heldb . im' gr .
Roſeng. ) . Vgl . Suhm Bd . 2. S .

88

cor⸗

22

27T. — Eben ſo heißt in den Gl.
Blas . C. p. 101. das Degengehenk
Suertvezzil , —( Bgl . Veld . An.
V. 5711 :

Der veßel was eine böorte ,
Domit mans gorte ,
Alſo breit , ſodeine hant .

Wilh . v. Or . II . 198 .b. u. Dresd⸗
Hoſ . d. Heldb . Bl . ör. b:

Pitz an des ſwertes feſſel ,
ſchlug er in durch den Helm .

Heldb . Bl . 13. a:
Der Bort der es ( das Schwert )

ſolt tragen
Der der Föſſel ſoll ſeyn . ) —

was ebd . durch Schwertf äſſel er⸗
klärt wird ; aber ſo wäre eigent⸗
lich wohl das auch hier gloßirte
Heltza , capula ( Heft , Gef äß) ,
zu bezeichnen ( obwohl in der Aus⸗
ſprache beides einerlei iſt ) , eben
ſo, wie bei dem Schild die Hand⸗
habe ; ſ. ebd . p. 102 : ancila 3
Hanthaba , adicitur , quod in
scuta manu tenetur . — Vgl . auch
Le Grand Cont , et Fabll T. II .
P· 368.

Schildgeſtein , Edelgeſteine , wo⸗
V.mit die Schilde beſetzt waren —

8851 . Vgl . Parzif . V. 22146 :
Turkoyſe , criſopraſſis ,
Smaraide , rubbine ,
Vil ſteine mit ſunder ſeine
Waren verwiert , durch choſten⸗

lichen pris ,
Alumbe uf diu buckel ris ;
Uf dem buckel huſe ſtund —

ein Karfunkel .
Veld . An. V. 5752 :

Die buckele was —
Gezieret mit geſteyne ,
Smaragde und rubine ,
Topazie und ſardine ,
Criſolite und amatiſte —
Granat unde ſaphire .

Eben ſo ebd .V. 8755 . Vgl . Buckel.
In der Nifl . S . K. 136. werden
die mit rothen Steinen beſetzten
Schilde als ein Abzeichen könig⸗
licher Helden angegeben . Der be—
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kannte Eigil Skalagrimsſohn auf

Island hatte einen Echild , der

da , wo die Häute an einander

hingen , mit Goldblech belegt und

mit Steinen geſchmückt war . S .

ſ. Saga . K. 79. und Suhm . Bd .I.
S . 292

Schildwacht . Wacht überhaupt .
V. 7338 , Adl . s Ableitung von

ſchielen , zielen , ſchillern ,
ſchildern ( wozu vielleicht auch
ſchauen , ſehen ꝛc. zu ziehen ) ,
hat nichts wider ſich, als daß das
Wort dann eine überflüßige Ver⸗

doppelung ſcheint . Sonſt beſtä⸗

tigen ſie das Lat : scultari , au -
scultari , woraus im mittl . Griech .
ouονννάι Schildwache ; das Franz .
gentinelle , v. sentir , — etre aux

ecoutes , und unſer Schilder⸗
haus ( Wachthaus ) ; deßgleichen
das Altd : Selid a Selde , Ob⸗
hut , Heil , auch Hütte , Gemach
Zelt ) ; wovdon Nachtſelde ,
Nachtwache , Nachthut . Vgl. Oberl .
Ohne Zweifel hat auch Schild
( clypeus , scutum . Franz . ecu —

Schale , Schutz ic. hier ſeinen
Urſprung .

Schimpf , Scherz Spiel ; davon

Schimpfen . V. 4081 ;

Schimflich . V. 66gg .

Schirm , Schild . V. 1985 . Gl . Blas .
C. Pp. 102 : Ancile , Scicmſcilt ,
est scutum breve et rotundum .

Schirmſchild kommt auch vor
im H. Seorg . V. 380g. u. bei Her⸗
man Damen im Jen. Minneſ . Kod .
Str . 21. Ital . schermo .

Schirmen , ſich Schirmen , ei⸗

gentlich mit dem Schilde ( S .
Schirm ) ſich decken , dann über⸗

haupt mit Vorſicht u . Kunſt fechten ,

parieten ( Franz . escrimer ) . V. 1247 .
8976 . 9506 . Vgl. Veld. An. V. 780r :

Do ſchirmeten ſie beide . —
Do kunde aber eneas
Bas vechten und ſchirmen .

Heldb . Th . 2. Bl . 54. b:

Man lert die Jüngelingen —
Schirmen .

Eben ſo Troj . Kr . V. 6169. Triſt . I .
V. 6799 :

Der ſchilt , unter dem er ſich mit
liſten

Konte ſchirmen und friſten .
Daher auch die Schirmen⸗
ſchläge , in dem Liede vom al⸗
ten Hildebrand ( in Eſchenb . Denkm.

S. Ar . und im Wunderhorn S. 12g ,
wo Schriemenſchlag eine un⸗
richtige Anderung iſt . Auch lieſt
die Oresd .Hdſ. d. Heldb . Bl. 345 .a.
eben ſo , wie der alte ODruck, wor⸗
aus Eſchenbes Abdruck genommen
iſt . Vgl . auch ebd . Bl . 184. a:

Er gab jm ſchirmſchlege ,
Die waren al ongehawr .

Strasb . Hoͤſ. d. Heldb . im gr.
Roſeng : Hildbrant fichtet liſteclich §

und ſuchet die erſten ſchirme⸗
ſchlege . Dieſe ſcheinen beſon - (618
ders dem entgegengeſetzt , daß man .
den Schild zurück warf und wild
mit beiden Händen ſchlug ( Vgl . „ .

Schildfeßel ) . Dresd . Hoſ . d. “

Heldb . Bl . 179. a :
Sie flagen diffe wunden ,
Sie han von ſchirmen gelan , hoeeh,

Heldb . Th . 1. Bl . at . b: neide
Der edel Held ellende zuſchneid
Sein Schild zuo ruggen warf , hrell ,
er nam zuo beider hende
ſein liechtes waffen ſcharf . ͤ

Ebd . Th . 4. Bl . 240. b. nach der
Strasb . Hdſ :

Her Dietrich —hatt nit ſchiltez za

mer, b
in bed hant namer ſin ſwert ,
vnd trat gen ſin kempfen wert ,
er brohtt ein alten ſchirme⸗ (56

ſlag ,
daz her Dietlieb for ymme uff mn.

dem anger lag . nellig
Troj . Kr . V. 501 1. u. 5356 : 9

— ſi ſchiermens pflagen , in,ſch⸗
Si fliſſen unde wagen hoß, 5.
Sich dazu vil ſere , 3

Das menger hande kere
Von ee, ſh



Von in geſcach hin und her ,
Si buttent fuir die b ugeler ,
Dahinder ſtuondent ſi gebogen

R5i Und hettent us die ſwert ge⸗
zogen .

Ebd . V. 5051 : —in dem ringe,
In dem geſchirmet wart alſo .Ebd . V. 13727 : —wart da vil
Geſchirmet und geſprungen .

Schlagen , erſchlagen . V. 6510 ;
verſchmieden . V. 1774 .

Schlahen , ſchlagen , erſchlagen . V.
1987 .

Schlietzen , zuſammenſchließen , fũ⸗
gen . V. 4413 .

Schlüßel , im Pl . Schlüßel e . V.
4485 .

Schmal , zierlich , ſpelt . V. 160g .
Schmähe , die , Schmähung ,

Schmach . Kl . V. 4240 .
Schmäh , ſchmählich , ſchmähend .

Kl . V. 191.
Schmähleich , ſchmählich . Kl . V.

3672 .
Schmerz , im Genit . u . Dat . Schmer⸗

3en . V. auch im Akkuſ . Kl .
3320 .

( Schneeblank , ſchneeweiß . V606 .
b. Schneiden , verwunden . V. 42 ;

zuſchneiden . V. 1464 .
Schnell , eigentlich von der Schnel⸗

ligkeit der Füße , da man zu und
in dem Kampfe raſch und gewandt
ſprang . Vgl . V. 8261 . 9201 . S .
auch Springen . Dann auch

nitſt überhaupt : ſtreitbar , tapfer , weilI
die Schnelligkeit dazu ein Haupt⸗
ſtück war ; kurz ganz wie das
Homer : Auuis redu . Bgl . auch
Schwinde .

Schnellheit , Schnelligkeit . V.
8286 .

Schnelliglichen , Nebenw . V.
5252 .

Schon , ſchön . Kl . V. 885 .
Schooß , die , V 79156.
Schöne , die , Schönheit . V. 206 .

ee “ Schree , ſchrie . V. 4007 .
Schriet ( V. 9238 ) , Prät . von

—8
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Schroten , zermalmen , zerhauen .
Noch vom Norn gebräuchlich.

Schuld , die , überhaupt Urſach ,
ſowohl im Guten als im Böſen ;im Genit . u. Dat . Schuld en . Kl .
V. 263. Daher

Von Schulden ,
Grund . V 291.

Schwach ( V. 2300) , Schwachlich( B. 956 . ) , ſchlecht , ſchimpflich ,
ſcharählich.

Schwang der , Schwung, Strei
Schlag . V.

Schwarzſammt , für : ſchwarz⸗ſammten . V. 3814.
Schweben , ſchwimmen . N. 6274.Schwenden , verſchwenden . V.

2071 .
Schwer , ſchmerzlich , leid . V. 625.

( ſchwermüthig ) .
Schwere , die , Schmerz , Leid . V.633 .

Schwert , Pl . Schwerte . V. 756 .
Schwertdegen , ein Knappe , ed⸗ler Jüngling (ſ . Degen ) , der

beſonders durch die Umgürtungmit dem Schwerte , die Wehrhaft⸗
machung , zum Ritter gemacht iſt .

35 Beſonders hießen aber
diejenigen ſo , welche mit einem
jung nKönig oder Fürſten zugleichzu Rittern geſchlagen wurden und
daher eine beſondere Waffen⸗ und
Lehnsverbindung mit demſelbenhatten . Vgl . Kl. V. 4214. Gl . Blas .C. p. 3i : Satelles , Su ertdegen .
Vgl. Ortok. Kron . K. 68 52T. Triſt . I .2 , 4844 2c. Flor u Blankefl . B.
7483 ꝛc Veld . An. V. 6128 2c. 6236.
13030 ꝛc. S . Schwertg enoße .

Schwertes ſchwang , Schwert⸗
ſchlag . V. 7866 . S . Schwang .

Schwertgenoße , eben das , was
Schwertdegen . V. 163.

Schwertgrimmig , mit grimmi⸗
gem Schwert . V. 6224 .

Schwichten , beſchwichtigen , zu
ſchweigen bringen . V. 7813 .

Schwind , geſchwind , jäh , raſch ,
Oo

mit Recht , mit
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ſtark . V. 1663 . 6261 . 9289 . Schon

bei Ulfil . heißt Swinthis ſtark .

Eben ſo im Skand . Swin , Sw en,
Swein , Jüngling , Held ; einer⸗

lei mit Fant , Fänt . Daher auch
die Namen Amala ſwinda ꝛe.

S . Peringsk . p. 506 . Ihre. v . Swen
u. Swend . Vgl . auch Schnell .

Schwören , ſich verſchwören .
8407 ; zuſchwören. V. 2451 ;

d. Genit . V. 9582 .

Schwung , ſchwang . B. 373

Sedel , Seßel , Sitz V. 1407 . Gl .
Jun D. c. 319 : Cathedra , Sezel .

Subsellium , Stul . Sella , idem .

Sedile , Siedile . Fulirum , Stul .

Wie ſich alle dieſe Sitze unter⸗

ſcheiden, läßt ſich nicht genau an⸗

eben ; Sedel ſcheint aber Sitz
überhaupt , und f insbeſon⸗
dere einen beguemen ehnſeßel zu

bedeuten . — Die Vornehmen und

hohen Gäſte wurden mit prächti⸗

geren und höheren Stühlen geehrt

( V. 7702) %; woraus ſich auch zwei

Steilen der Kl. , V. 53 und 395r ,

erklären . — Eben ſo war es im

Rorden . S. Suhm . Bd . 1 .

Vgl . Geſiedel .

Seelig , glücklich, wohl, geſund. V.
2783 . ( wie : heilig von heil , ganz . )

Segelſeil . V. 1533 . Gl . Blas . C

106 : Rudens , Segilſeil .

Sehen , mit dem Genit . V. 1898 ;

beſuchen ( Voir ) , Kl . V. g65 .

Sehneleich ( Kl . V. 42²1n
Sehnelich(Kl. V. 2376),ſchmerzlich .
Sehnelichen , Nebenw . V. gog4 .

Sehrewund , ſchwer verwundet .

V. 1031 .
Sei , iſt . V. 3993 . Oberd .

Seide , Genit . u. Dat . Seiden .

V. 1446 . 1467 .
Seidenweiß , für :

V. 2529 .
Seidin , ſeiden . V. 1725 .
Sei ' m, ſeinem . V. 2766 .
Sein , für : deßen , auch von Sa⸗

chen . V. 461 .
Sein , mit d. Dat . der Perſ . für :

haben . V. 7615.

mit

weiß ſeiden .

Seit , ſeitdem , darnach . V. a4.
Geither , ſeitdem . V. 6687 .

Selb , wird nach dem perſönl . Fürw .
als ein ordentliches Beiw . durch —
aus flektirt . V. 3 319 . 98. 2086 5840.

9615 . 9052 . 4824 . 5840 . Eben ſo
als ordentliches Fürwef : ſelbiger ,
derſelbe . V .209. 2121 . In Zuſam⸗

menſetzung mit dem Zahlwort :
Selbezwölfter , in Geſell⸗
ſchaft von zwölfen . V. 246 ; Sel⸗

bevierter . V. 1379. Niederd .

Sich , für : ihm , ihn , ihr , ſie und

ihnen . V. 4049 .
Sich , ſiehe . V. 1832 .

Sicherheit , Verſicherung , Zuſage .
V. 1276 .

Sicherlichen , Nebenw . mit dem

Genit V. 4386 .

hange⸗
gen, da!

Sichern , zuſichern , verſichern ; mit atſten

dem Genit . V. 673ö . wohl

Sicht , ſieht . Kl . V. 3310 . §tauen
Sieben Nacht ( V. 5805 . 6927 ) , ben. D

ſcheint der Ausdruck für das da⸗ ge muß

mals noch weniger gebräuchliche große

Woche ; ſo wie wir noch : vier⸗ Hildb;
zehn Tage , und nicht : zwei Wo⸗ wunt,

chen , ſagen . gitan,

Siedeln , Sitze (ſ. Geſiedel ) ett Ilann

richten . V. 131. ſueimpe

Sieghaft , ſiegreich .
1) Co

Sieglos , ohne Sieg , beſiegt . 1 . 1o,

V. 893 . . c. 2

Ich Stehe , ſehe . Kl . B. 2265 . Jouge!
Sinne , die , Sinn , Klugheit . V.

111 ; Vorſicht .
Sint , weil , da. V. 177 ; ſeitdem

( ſ . Seit ) . V. 76.
Sintemal , ſeit dem mal , weil .

V. 784. Kanzleiſt .
Sippe , die , Sippſchaft , Verwand⸗

ſchaft . V. 8169 .
Sippe , der , Verwandter . V. 30er.
Sitzen , ſich ſetzen . W . 3
So , als ( bei Vergleichungen ) . V.

405 . Vgl . 485 ; da. V. 1519 ; für

das relative Fürwort . V. 263 ;

wenn , wann . V. 227 ; als wenn .

V. 1896 ; ellipt . für ſo lieb

als . V. 2519 . Im Nachſatz häu⸗



Spangen ,

— ——

fig expletib . V. 1r; auch ſonſt ex⸗pletiv . V. 2185 .
Sold , Lohn , Gabe . V. 1049 . 6733 .
Solden , beſolden . B 5620. 1
Sollde , ſollte . Kl . V. 2541 .Sollen , als Hülfswort , für : wer⸗

den , mögen . V. 278 . 5214 . 9490 .Niederd .
Sollt , ſollſt . V. 1381.
Sorgen , beſorgt ſein ; mit dem

Genit . V. 1731 .
Sorglich , beſorgt ;

chend , gefährlich . V. 1820 .
Sorglichen . Nebenw . V. 3344.Sommerlan 9, lang im Sommer .V. 84331.
Sonſten , ſonſt . V. 2228 . Niederd .

beſonders Armſpan —
gen , da dieſe die größten und koſt⸗
barſten waren und am häufigſten ,ſowohl von Männern , als von
Frauen ( V. 2303) , getragen wur⸗
den . Die , V. 6831 , erwähnte Span⸗
ge muß ohne Zweifel ein ſolcher

beſorgt ma⸗

große Armring ſein . Fragm . o.
Hildb : Want her do ar arme
wuntane bouga , Cheiſuringa
gitan : devolvebat tunc de brachio
Plexa monilia Carmilla ) annulos -
que imperatorios ( d. i. ſehr ſchö⸗
ne ) . So werden auch in Gl . Blas.

enn Gl . Jun .
. 297 Bougſa , Bouh ,

Bougen , ſchlechthin durch armil -
lae überſetzt . — Wie übechaupt
Zierden von köſtlichen Metallen
und Steinen , ſo waren auch pan⸗
gen und Ringe aller Art , oft mit
Geſteine beſetzt ( V. 2233 ) , ein vor⸗
züglicher Schmuck und überhaupt
Reichthum der alten Deutſchen ,
beſonders des Norden , wo ſogar
zwei Däniſche Könige wegen ihrer
Kargheit und Freigebigkeit im
Verſchenken derſelben , den Beina —
men Hnauggvan⸗ baug und
Slyngwe⸗baug erhielten . S .
Suhm . Bd. 2. S . 109. u. 200. Auch
eigentliche Handringe um die
Knöchel, waren häufig . V. 23 . 2.
683T. Vgl . auch Edda .II . y. Hryn⸗
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gur eda Baugur , wo unter den
verſchiedenen poetiſchen Namen
derſelben auch Ormur ( Wurm,Schlange ) iſt ; worüber Arm⸗
ſpanqe — f. Veld . An. V. 779:Zwene b ge und ein vingerlin .Eben ſo ebd . V. 1362 . V. 12989 :manchen bouc roten ,

durchflagen ( maßib ) guldin .Triſt .I . V. 0 %s : G9n Ei
Fucseſpange Vgl. ebo. B. 10692.Wilh . v. Or . 1. V. 117. a : bou⸗
ge , Feßeln .

S pat ſpät . V. 3106 .
Spähen , beſchauen,V. 2309 .
Spängen ,

V. 4159 .
Speeh ſpöttiſch , höhniſch . V 8116 .Niederd .
Speer , das , V. 32 . Gl . Jun . D.c. 201 : Venabulum , Spiez , spe⸗cialiter vehuantum , sicut militan -

liuνν Sparus . Ebd . 0. 289 : Lancea ,
Spere ; und Gl . Blas , D. Pp. 132 :
Sparus , Spet . Eben ſo wird ebd .
C. p . 102 : Contus , Cp ' iet . Eber⸗
Weid eſpletz , mit Falarica , Ger
( welches im Original der Nib . ge⸗wöhnlich für : Speer ſteht , und wo⸗
her die Germanen ) vel Bal⸗
ſter telum zngens , zuſammenge —⸗ſtellt . Val . Edda II . . Spiöta ,wo auch dies von Geyr und
Fraka ( woher : Franken ) unter⸗
ſchieden wird .

Spende , Gabe . V. 2752 .
Spiel , beſonders Waffenſpiel , Tur⸗

nier . V. 3240 .
Spielen , in derſelben Bedeutung .V. 545 .
Spielman ( V 5501 ) , ſ . v .a . Fie⸗

deler , w. ſ. Im Parzif . V. roßrr .
kommt auch ein Spilwio vor .

Spies , ſpeiſte . V. 6693 . Niederd .
Sprache , Unterredung , Berath⸗

ſchlagung . V. 60053.
Sprechen , ſich , für das einfache :

ſplechen V. 5765 . Wie das Ital .
Parlar si, u. das Altfranz . se pärler .

O0O 2

beurtheilen .

mit Spangen verſehen .
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Springen V . 1321 ) , gehörte auch

mit zu den ritterlichen Übungen

und Spielen . Vgl . Heldb . Th . 2.

Bl . 54. b :
Man lehrt die Jüngelingen —

—auch wol ſpringen .

Vgl . Schnell .
Spruch , Rede . V. 3454.
Sprung , ſprang . V. 855 .

Stade , Geſtade . V. 1530 .

Stahelhart , von hartem Stahl .
V. 1751 .

Stahn , ſtehn . V. 418 ; ſich ſtellen ,

treten . V. 345 ; ſich befinden ( wie

im Ital . und noch im gem . Leben )

V. 1412; ſteigen .V. 61II ; zu ſtehn

kommen , koſten . V. 1335 ; anſtehn ,
geziemen . V. 492 . Prät . Stund .

Partiz . Geſtahn .

Ich Stahn , ſtehe . V. 645 .

Staht , ſteht . V. 7900
Stahnt , ( ſie ) ſtehn . V. 5748 .

Stahn , ſtehn laß en , innehalten ,
unterlaßen . V. 489 .

Stank , Geſtank . Kl . V. 26rr .

Stark , mit d. Genit . V. 9418 .

Statt , Stäte , Stelle . Kl . V. 2252.
Stählen , ſtählern . Kl. 8 .

Stäte , die , Stätigkeit , Beſtän⸗

digkeit , Treue . V. 8) 0a .
Stät ( V. 635 , mit d. Genit . V.

8059 ) , Stätig ( V. 812 %, Stã⸗

tiglich ( V. 570 ) , beharrlich , feſt ,

treu .
Zur Stätte , anf der Stelle . Kl .

V. 3158 .
Stegereif , Steigbügel . V. 1603 .

Steinen , mit Steinen zieren . B.
1600 . Steinſchmuck , war ſo wie

koſtbare , ſchwere Zeuge , Sammt ,

Goldſtück , und edle Metalle , vor⸗

züglich in der alten Ritterzeit , ſo⸗

wohl bei Männern , als Frauen ,
beliebt . Vgl . Schildfeßel ,

Schildgeſteine , Armſpan⸗
gen , Jaspisꝛc . u. B. 128 . 162 T,

Daßelbe bemerkt Suhm . Bd . 1.

S . 364 . von dem Nord . Helden

thum .
Stein werfen . V . 1321 .Vgl . Heldb .

Th . 2. Bl . 54. b :

Man lehrt auch wie ſie ( die
Jünglinge ) ſollten

Weit werffen einen Stein .

Auch noch jetzt iſt dies in der

Schweiz ein unter dem Namen
Steinſtoßemübliches Wettſpiel .
Vgl . Troj . Kr. V. 4729 :

Den ſtein ſties er und warf .

Steuer , Gabe , Geſchenk . V. 6795.
Stieben , zerſtieben . V. 8239 ; ſtau⸗

ben ( intranſ . ) . V. 2383.
Stiege , im Genit . Dat . u. Akkuſ .

Stiegen . V. 7903 . 7860 . 7865 .
Stole , Prieſterkleid . Kl . V. 2568 .

Strafe , Pfand , Rache . V. 8ods .

Strafen , ſchelten . Kl. V. 914.
Straße , Genit . u. Dat . Straß en.

V. 5320 .
Streben , ringen . Kl. V. 29b2 .
Streitiglichen , zum Streit ge⸗

rüſtet . V. 7108 .
Streitkühn , kühn im Streit . V.

824 .
Streitlich , zum Streite geſchickt .

V. 3560 .
Streitmüde , müde vom Streit .

V. 9391 .
Streuen , beſtreuen , bunt beſetzen ,

einwirken . V. 3822. Eben ſo Dresd ,

Hdſ . des Heldb . Bl . 8. b :
Der Helm iſt geſprengte ;

worauf folgt :
Karfunkelſtein

ſprengte .
Troj . Kr . V. 9551 :

Ein wapenkleid — krideblank —
Was beſtrouwet garwe
Mit griffen , 7 denn ein

ol ,
Die waren drin geweben wol.

Ebd . V. 25205 :
Sin wapenkleit —

gruener denn ein gras —

9e⸗

Von golde was vil manir viſch
daruf geſtroewet —

und waren die von ſilber weis .

Vgl . ebd . V. 19983 ꝛc.

Stuck , Stück . V. 6455 ; Zeug , Stoff
( drap d' or ) . Kl . V. 8543 . Oberd .

etutn,“
Il. Euut

ktutmge
tl. P.

Ftutmki

duch en,
toffen.

hiernot
thusbe
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auswe

Suchm
das
Fäͤhr
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Guchn
Guyn,
Eumm.
Gunde
Sunde.
ols Be

bunde
bunde.
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Eunder
Lung,
bunne,
indDo

bunnet
ſundets

uagezei



Stuhl , Pl . Stuhle . V. 7792 .
Stuhlgewand , Teppiche , womit

die Stühle bekleidet wurden . V.
5434 . Vgl . Ottok . Kron . K. 350 :
Tebbich , Stullachen .

Stuns , Mal . V. 2842 .
Stund , ſtand . V. 1157.
Sturb , ſtarb . V. 1996 .
Sturm , Kampf , Schlacht . V. 856 .

Pl . Sturm e. V. 5918 .
Sturmgewand , Kriegswand , Pan⸗

zer . V. 9379 .
Sturmkühn , kühn im Streit . V.

819 .
Sturmmüde , müde vom Streit .

V. 7823 .
Suchen , wählen , nehmen , weg⸗

raffen . V. 9003 . Vielleicht iſt
hier noch eine Spur des Nord . My⸗
thus von den Walkyrien , wel⸗
che die , ſo in der Schlacht ( ſ . Wal)
fallen ſollten , für Walhalla
auswählten ( kärten , kieſten . )

Suchmann , einer , der dem Jäger
das Wild aufſucht , ihn auf die
Fährte und zum Lager des Wil⸗
des führt . V. 3659 .

Suchiunde , ſuchend . Kl . V. 2463 .
Suhn , Sohn . V. 422 .
Summer , Sommer . B. 5651 . 1193 .
Sunde , Sünde . Kl . V. 230 .
Sunder , ſonder , ohne . V. 8032;

als Beiw . Kl. V. 3508 .
Sunderlich , beſonders . V. 6963 .
Sundern , abſondern . V. 2591 ;

auswählen und bringen . Kl .V. 413 .
Sunders , beſonders . V. 1935 . b.
Sung , ſang . V. 7433 .
Sunne , Sonne . V. 240t . Genit .

und Dat . Sunnen . Kl . V. 656 .
Sunnewende , Sonnenwende , be⸗

ſonders die des Sommers ( V. 301 f. ),

Tageweite , Tagereiſe . V. 2837 .
Troj . Kr . V. 24994 :

Man ſach nicht anders wan ſchif ,
Wol einer tagweide lang .

Vgl . Raſt .
Tagezeit , Hora . Kl . V. 3595 .

R Æ —
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auf welche Zeit vor Alters ge⸗
wöhnlich große öffentliche Hand⸗
lungen und Feſtlichkeiten verlegt
wurden (vogl. Triſt . 1. V. 5872 . Ot⸗
tok . Kron . K. 110. 298 . 31r . 387 .
395 . ) ſo daß auch hierin ſich noch
die Spuren eines uralten Natur⸗
feſtes zeigen . Nach dem chriſtli⸗
chen Kalender fällt zugleich das
St . Johannisfeſt auf dieſen Cag ,
der auch , ſo wie die nahen Pfingſt⸗
tage ( ogl . V. 1097 . 5465 . Heldb .

Th . 1. Bl . 420 .a. Th . 2. Bl . 175. a.
Parzif . V. 6423 . 8377 . Triſt . I. V.
15076 . Iw . V. 62. 893 . 2932 . u.
Ottok . Kron . K. 255. ) , zu den gro⸗
ßen Verſammlungen und Feſten
der Tafelrunde ( Massenie ) beſtimmt
war , und bekanntlich noch jetzt der
feierlichſte Fag der Freimäurer iſt .
Eben ſo war das Juulfeſt im
Norden , welches um die Winter⸗
ſonnenwende gefeiert wurde ( o.
d. Isl . Hiol , Hiul . Gl.
volutabris , Hulia . Engl . hweel ;
Niederd . Welle , Achſe , Walze )
eins von den drei Hauptfeſten , die
der dritte Odin einführte , unter
welchen auch eins in die Mitte
des Sommers , wahrſcheinlich eben⸗
falls um die Zeit der Sonnenwen⸗
de, fiel . Vgl . Suhm . Bd. 1. S. 30.
73. Gewöhnlich kamen am Juul⸗
abend die Helden von ihren Zü⸗
gen zu ihrem Oberkönig heim , das

Feſt zu begehen ( ſ . ebd . Bd . 2.
S . 73 ) ; eben ſo wie hier in den
Nib . am Abend vor der Sommer⸗
ſonnenwende . V. 3221 . 7277 .

Sühnen , durch Sühne , Buße ,
ausgleichen . V. g456 .

Süßiglich , ſäß , lieblich .V. 7363 .

Tann , der, Wald . V. 3600 . ( Tan⸗
nenbaum , Dannhirſch ꝛc. )

Tarnhut , die ( V. 1365 . 4483 ) ,
Tarnkappe (BV. 399) , eine verun⸗

ſichtbarende und verſtärkende Zau⸗
berkappe . Wegen dieſer letzten Ei⸗
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genſchaft heißt ſie wahrſcheinlich
alſo , von dem alten tarren , ſich
getrauen , erkühnen ( ogl . ODür⸗
fen und Troſt , zumal da be⸗
ſonders immer in dieſer Rück⸗
ſicht jene Namen vorkommen ( V.
1361 . 1832 ) , ſo wie , wegen der
erſten , hier auch Hehlkappe ( ſ .
dies Wort ) , und in anderen Ge —
dichten Nebelkappe . Unter
dieſer letzten wird in mehren Stel —
len des Heldb . , ſo wie hier unter den
erſten Wörtern ( V. 736 ) , offenbar
eine wirkliche Kappe ( V135/ ) ver⸗
ſtanden Heldb . Th . 2. Bl . 88. a:

Es ( das Zwerg ) ſchwang jhm

bel kappen auf jn ( den hörnen
Sewfried ) . « und in dem Volksb .
S . 36 : » Da kam das Zwerglein
und ſetzte ihm ( Siegfrieden )
eine Nebelkappe auf , daß
ihn der Rieſe nicht ſehen konnte . «

auch ſtellt ſie der beigefügte
Holzſchnitt als eine Art Mantel
dar . Eine ähnliche Fabel , in An⸗
ſehung der Entrückung , iſt die von
dem Mantel im Fauſt . — Doch
heißt es Hl . 1. b. der Einl . zum
Heldb . von den Gezwergen : » Sie
wußten auch warzu die Geſtein
gut waren . Etliche Stein die ga—
ben große Stercke . Etliche mach⸗

( Wolfdietr . ) gar behende
Ein Nebelkappen an
Den edlen Held elende
Führt es wol baldt von dann .

Ebd :

ten die onſichtbar , die ſie
bey jhuntrugen , das hieß ein
Nebelkapp Solche zwölf
Mannes Stärke gebenden und un⸗
ſichtbar machenden Steine in Rin —
gen ( ähnlich dem des Gyges bei

er

r

— Er thete baldt entſtricken

König Laucin der begundt zu
ſtunden

Greiffen wol zu den Malhen
( Taſchen , Franz . Malle ) fein ,

Darauß nam er ein keppelein ,
Darein verbarg er ſichzu⸗

hand .
Ebd . Bl . 24r . a :

Auffſatzt ich jhr ein Käp⸗
pelein .

( in den beiden letzten Stellen lieſt
die Straßb . Hdſ . auch Nebel⸗
ke plin ) . Deßgleichen in einem
Fragment des verlorenen Ged . vom
Huirnin Suifrid , bei Goldast . ( Pa -

nicht unter dieſem Namen . Nach
Oberl . bedeutet dies Wort eigent —

gegen
den Nebel , die metaphoriſche Be —
lich eine wirkliche Kappe

deutung iſt aber , daß ſie einen
wie in einen dichten , undurchſich⸗
tigen Nebel hüllt ; ähnlich den
Fikzionen bei Homer , Virgil u.
a. Vgl . auch Troj . Kr. V. 1303 :

— ein vingerlin
Das kunde ir antlitz und ir ſchin
Verdecken wol mit ſiner macht —

Man . Samml . II . 156. Die Winsb .
ebd . 258 . u. Goldast . not . a. a . O.

Tägelichen , täglich . V. 1073 . Ne⸗
raenet . p. 460 ) : benw .

Er nam ein nebelkappen Teuflichen , Nebenw . teufliſch .
Vnd warfs uiber den man . V. 9027 .

Ebd : (er ) Kom in der Kappvon
dannen ,

Das der Ris nicht werd gewar .
Und darnach in der Tragödie des
Hans Sachs ( B. 3. Bl . 239. a ) :
»Das Zwerglein würfft ſein ne⸗

Thät , that . V. 183.
Theilen , austheilen . V. 123.
Theuerlich , theuer , werth . V.

2685 .
Theuren , theuer , werth machen .

V. 1596 .

5 Die Nebelkappen ſein . Herodot ) kommen auch vor im
Ebd . Th . 4. Bl . 232 b : Heldb . Th . „. Bl . 6. a. 10. a. u. lanzen

Der da die mage führet von dann , Th . 4. Bl . 246. b. 250. b. ( ebd . ches 0
Er h ett ein Nebelkappen an . Bl . 238. b. u. Edda . Fab . 57. auch in der

Ebd . Bl . 238. b: ein ſolcher Gürtel ) , obwohl 6 Gi



Thun , machen . V. 183 ; hervorbrin⸗
gen . V. 940. 2906 . Ich Thun . V.
1576. Als Hülfszeitw . V. 3986 .

Thunt , ſie thun . V. 554 .
Thurm , V. 8g9g3r. Häufig findet

man in den alten Gebäuden den
Eingang in und durch einen
Thurm . So muß es auüch hier
verſtanden werden . Gl . Jun . B.
c. 206 : foris , Tutim . Vgl . Triſt . I.
V. 9382 . Vielleicht iſt auch Thür
u. Thurm urſprünglich Ein Wort .

Tief , weit , lang . V. 5482 .
Tioſt ( V. 2382 . 6442 ) , eigentlich :

Lanze ( Ital . giostra ) , dann be⸗
ſonders : Kampf mit Lanzen , Tur⸗
nier ( Franz . joute . — Im Heldb .
Th . 2. und ſonſt heißt es auch
Joſt . Veld . An. V. 7311 : Juſte .
Lat . barb : justa , josta , jostra . S .
Oberl . v. Jost . ) Hängt wahr⸗
ſcheinlich mit toſen , ſtoßen , zu⸗
ſammen ; ogl . Buhurd . Das

Lanzenſpiel zu Pferde , eigentli⸗
ches Turnier , Stechen ꝛc. war auch
in dem Nord . Heldenthum üblich
(ſ. Sühm Bd . 2. S . 218 ) , und iſt
ohne Zweifel eine eigenthümliche
Sitte der Germaniſchen Völker .

Vgl . ebd . S . 1g6.
Tobelichen , wüthend ,

ſchnell . V. 3937 .
Toben , raſen , wüthen , von Sin⸗

nen ſein . V. 783 .
Todtwund , wund auf den Tod .

970 .
Toß , der , Getöſe , Schall . Kl . B.

4020 ; Betäubung . V. 8277 .
To ß, toſte . V. 146.
Tragen , darbringen . V. 1799 ; ge⸗

bätren . V. 2878 ; haben ; mit dem
Genit . V. 3000 .

Trauen , ſich getrauen , zutrauen .
V. 231 ; hoffen .

Traum , Pl . Traum e. V. 6046 .
Trauriglichen . Nebenw. V. 6090 .
Traut , Geliebter , Geliebte , Ge —

mas B 195. 7575 .
Trautinn , Geliebte , Gattinn . V.

2163 . Vgl . Troſt .
Träumen , mit dem Hülfszeitw .

heftig ,

383

ſein . V. 6043; Prät . Traumte .
V. 6578 . Partiz . Getraumt . V.
6043 .

Treue , im Genit . Dat . und Akk.
Treu e n . V. 870f . 8536 . Auch im
Pl . Treuen . V. 8780 .

In Treuen , traun , fürwahr . V. 450 .
Triegen , trügen . V. 6169 .
Troſt ( V. 6916), Herr, Fürſt ; daher :

Volkes Troſt . V. 8157 ; Vor⸗
ſtand , Pfleger , Helfer ( Hort )
überhaupt . V. 6110 . In dieſer
Bedeutung kommt dies Wort in
allen alten Mundarten vor : An⸗
gelſ . Drythen . Fränk . Truthin .
Alem . Trähtin , Trechtein .
In der alten Skandiſchen Spra⸗
che hieß , ehe der Titel des Königs
aufkam , dieſer wirklich Drott
( Vgl . Suhm . Bd . 1. S . 36. 136. ) ,
Drottin , wovon noch das Schwed .
Drottning und Dän . Dron⸗
ning , Königinn , übrig iſt : —

wahrſcheinlich Ein Wort mit
Drott , Drött , Familie , Volk ,
( Troß ) , wie im Möſogoth . Thiu⸗
dans , König , von Thiuda
Fränk . Thiot . Alem . Diet ; wo⸗
von : Dietrich ) , Volk , und im
Isl . Filkir , vo. Folk ( gleichſam
Volksherr ; daher in den Nib .
der Name Volker ) . Nachher
hieß ebd . Drotſet , Droſt , der

nächſte Gewalthaber nach dem

König ; daher auch : Statthalter ,
Landpfleger und eben das , was der
ältere Jarl war ( Vgl . Suhm .
Bd . 1. S . 307 . 330 . ) ; und in die⸗

ſem letzten Sinne , für Landpfle⸗
ger , Landvogt , obwohl auch nur

mehr noch als CTitel, iſt Droſt in

Niederdeutſchland , beſonders Weſt⸗
phalen , noch gebräuchlich. Holländ.
drottsaert . S . Ihre und Adl . Das

Stammwort iſt wohl das alte tar⸗
ren ( Sg6αοοο tutren ( Dür⸗
fen ) , torſten , dürſten , ſich er⸗

dreiſten , trotzen , vertrauen
ꝛc. Vgl . auch Truchſes .

Troſtete , V. 44o3 , Prät . von

Tröſten , mit dem Genit : über et⸗
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was tröſten , vergüten , erſetzen .
V. 4687 ; vertrauen . V. 8793 .

Truben , trübe werden , ſein . V.

5584 .
Truchſaß ( V. 4 ) , Truchſeß , ein

vornehmer Hofbeamter , der bei

feierlichen Gelegenheiten die Spei—
ſen auf die Tafel ſeines Lehns —
herrn ſetzte . Wachters Ableitung
dieſes Worts von tragen , trug
und Eßen ( Altd . Aas ) iſt ge⸗
zwungen und der Analogie ent⸗
gegen . Nun ſcheint es zwar , daß
es mit dem Schwed . Droſt . ODrot⸗
ſet ( ſ . Troſt ) einerlei ſein könn⸗
te , indem ſich die dadurch bezeich —
nete hohe Würde , wohl mit die⸗
ſem Amte vertrug ( ogl . Mar⸗
ſchall ) ; aber dann wäre das
Auftragen der Speiſen , welches
doch die eigentliche Bedeutung von
Truchſeß iſt , gar nicht darin aus⸗
gedrückt . Und da dies Amt erſt
ſpäter im Norden aufgekommen
zu ſein ſcheint und ſich dafür im
Schwed . auch Trockezes ( 6l .
Jun D. c. 302 : dapifer , ODroh - ⸗
ſeize ) findet , da ferner das Nie⸗
derdeutſche Droſt nur hier und
nur in der angegebenen Bedeu —
tung , Truchſeß hinwieder allge —
mein und nur für das bezeichnete

Um , in Anſehung , betreffend . V.
5753 . Kl. V. 1604 .

Umbebinden , umbinden . Kl . V.
4216 .

Umbefahn ( Kl. V 2486 ) ,
Umbefangen ( V. 3705 ) , umfan⸗

gen , umarmen .

Umbeſchließen , umſchließen , um⸗
faßen . V. 2536 .

Umgehn , ergehn hergehn . V. 8657 .
Unangeſtlichen , ohne Angſt , Ge⸗

fährde . V. 8060 .

Unbehutet , unbehütet . V. 4533 .
Unbereit , mit dem Genit . V. 3376 .

U.

Amt gebräuchlich iſt : ſo iſt wahr⸗
ſcheinlich , daß dies zwei ganz ver⸗
ſchiedene Wörter ſind , von denen
das letzte , für welches ſich keine ge⸗
nugthuende Abſtammung nachwei —
ſen läßt , vielleicht mit der Sache
ſelbſt aus der Fremde , etwa aus
dem Otcient , aufgenommen iſt ;—
welches bei dieſem Amte auch wohl
eher denkbar , als etwa bei dem
de⸗ Mundſchenken . Im Schwed .
konnten aber beide Wörter , wie
die Amter ſelbſt , leicht in einan⸗
der übergehen und verwechſelt
werden . S . Ihre . v. Drottsaet . u.
Adl .

Truff , troff . Kl. V. 4517 .
Trug , Falſchheit , Mangel , Tadel .

V. 2372 .
Trunk , trank . V. 8562 .
Trübe , betrübt . V. 3383 .
Tugend , Tauglichkeit , Cüchtigkeit

überhaupt , jede gute Eigenſchaft ,
beſondersTapferkeit (virtus ) . V. 230;
dann auch : Zucht , gute Sitte . V. 69 .

Tugendhaft , tapfer . V. 183 ;
züchtig . V. 2130 .

Tugendlich , züchtig , ſittſam . V.
9105 .

Tülle , die , die Röhre , womit die

Spitze auf dem Schaft befeſtigt iſt .
V. 3831 . Niederd .

Unbeſcheiden , unmaͤßig . Kl . V.
2038 .

Unbeſcheidenheit , Unmäßigkeit .
Kl . V. 6g99.

Unbilden , zur Unbill , oder zum
Unbild ( entgegengeſetzt dem Vor⸗

bild ) ſein , mißbilligen , zürnen .
V. 5889 .

Und , häufig expletiv ; doch nicht
ganz ohne Bedeutung und Nach⸗
druck , beſonders in bedingenden
Sätzen . V. 4446 —54 . 5594 . 6164,.

Undank , Verwünſchung , Fluch .
Kl . V. 562 .
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Irenmen .,

Unehren , ſchmähen , verwünſchen .
Kl. V. 1924 .

Unerforchten , ohne ſich zu fürch⸗
ten . V. 7156 .

Unerfürchtet , eben das . Kl . V.
1564 .

Unerwandt , unverzüglich . V.
1915 ; nicht zu wenden , vermei⸗
den . V. 3662 .

Unerwendlich , unabwendlich . V.
6933 .

Unfalſch , ohne Falſch . Kl . V. 872 .
Unfreundlichen , Nebenw . V.

8858 .
Unfröhlichen , betrübt . V. 3416.
Ungebärde ,die , Ungebärdigkeit .

V. 9039 .
Ungefreut , unmuthig . V. 1730 .
Ungefug , ungebührlich , ungeheuer .

V. 1771 . S . Ungefüg .
Ungefuge , die , Unfügſamkeit .

V. 738 .
Ungefüg , ungeheuer groß , ſtark .

B. 775 .
Ungehabe , die , Ungebärdigkeit .

Kl . V. 2638 . S . Gehaben .
Ungehaben , das , eben das . Kl .

V. 266r .
Ungeheuer , unmäßig ſtark . Kl .

V. 1726 .
Ungeleich ( Kl. V. 976 ) ,
Ungelich ( Kl. V. 3095 ) , ungleich .

Ungemach , übles Gemach , Ge⸗

fängniß . V. 9533 .
Ungemuth , unmuthig . V. 4861 .
Ungemuthe , das , Unmuth . V.

3492 .
Ungenehm , unangenehm . Kl . V.

2484.
Ungenade , Unwille , Zorn . V. 8505 .

Genit . und Dat . Ungenaden . Kl .
V. 2705 .

Ungetrunken , ohne zu trinken .
V. 3876 . 3

Ungewohnt , mit d. Genit . V.

8556 .
Ungütleichen , übel . Kl . V. 954 .

Unkraft , Ohnmacht . V. 4044 .
Unkund , Beiw . u. Nebenwe , un⸗

bekannt , fremd . V. 342 : Die Un⸗

R „
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kunden , entgegengeſ . den Kun⸗
den ,

0ß

Unkundig , eben das . V. 1904.
Unlange , nicht lange . V. 3998 .
Unlieb , als Beiw . V.
Unlobeleich , unlöblich . V. 4617.
Unmacht , Ohnmacht . Kl . V. 2521 .
Unmaß , die , lÜbermäßigkeit ; Ge⸗

nit . u. Dat . Unmaßen ! V. Sagr .
Unmaßen , Nebenw . über die

Maßen . V. 18. Vgl . Maßen .
Unmäßlich , übermäßig . B. 206 ;
Unmäßlichen ( V. 8020 ) ,
Unmäßiglichen ( V. 42/2 ) , Ne⸗

benw .
Unminne , Haß . Kl . V. 1096 .
Unmögelich , unglaublich uner⸗

hört . V. 9050 . Niederd : möge⸗
lich , gewaltig , außerordentlich .

Unmögeleich , unmöglich . V. 2914.

75
e, Unruhe , Geſchäftigkeit .

1478 .
Unmüßig , geſchäftig . V. 1081 ;

frequent . V. 5211 .
Unmuthen , unmuthig ſein . V.

8707 . ( Vielleicht iſt es aber hier
auch das Beiwort , für : unmuthig . )

Unnahe , fern . V. 2528 .
Unpreiſen , tadeln . V. 8219 .
Unſinn , Sinnloſigkeit , Betäubung .

1
V.

165 4154.
beſnſorglichen , unbeſorgt , ſicher .

V. 1832 .
.

Unſtatt , die üble Statt , Stätte .
Zu Unſtatten , nicht zu Statten .

V. 8684 .
Unterweben , unterwoben , unter⸗

webt . Kl . V. 4349 .
Unterwegen , unterweges . V. 3454 ;

unvollendet ; in der Noth . Kl . V.
1117 .

Unterweilen , zuweilen , manch⸗
mal . V. 3202 .

Unterwinden , ſich , ſich unter⸗
ziehn , bemächtigen ; mit d. Genit .
V. 206t .

Untreuelos , getreu Kl . V. 2245 .

Untreuelichen , treulos . V. 4858 . “
Untröſten , Troſt benehmen , ban⸗

ge machen . V. 6122 .
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Unverdroßen , mit d. Genit . Kl .

·175
Unvermeldet ,

then ; mit d. Genit . V. 6501 .
Unverſait , unverſagt . V. 2246 .

Unverſunnen , unbeſonnen . Kl .

V. 1219 ; ohne Beſinnung . Kl . B.

4377 .
Unwierth , unlieb . Kl . V. 2880 .

Unwunne , Trauer , Betrübniß . Kl .
V. 843 .

Unzucht , üble Zucht , Unſitte . V.

7634 .
Ur , der , Auerochſe . V. 3754 . Man .

S . II . 172 : Eln unt uren , wi⸗

ſent ic. Gl . Jun . D. c. 271 : alx ,
Uroſſe ; dicht vorher ſteht : bur⸗

do , Skelo ; wahrſcheinlich iſt hier
urus zu leſen und zu dem erſten ,

ſo wie alx zu dem letzten Wort

zu ziehen ( ogl . Schelk u. Säu⸗

mer ) . Gl . Blas . C. p. 63 : Uri ,
Uroſſun . Gl . Gr . Lat . b. du Er:

EAεοονά ? urms , bos silvestris . Gl .

antiq . ebd : Uri , vituli agrestes ,

quos gubalos vocant . Macrob . Sa -

turn . VI. 4: Uri , Gallica vox est ,

qua feri boves signiſicantur . Schon
Cäſ . ( B. G. II . 28 ) nennt dieſe
unter den merkwürdigen Germa —

niſchen Thieren : Tertium est ge -
nus eorum , qui uri appellantur .
Hi sunt magnitudine paullo infra

elephantos ; specie et colore et

tigurä tauri . Magna vis eorum , et
magna velocitas : neque homini,
neque ferae , quam conspexerint ,
parcunt . Hos studiose foveis cap -
tos interficiunt . Hoc se labore
durant homines adolescentes , at -

que hoc genere venationis exer -

cent ; et qui plurimos ex his in -
terlecerunt , relatis in publicum cor -
nibus , quae sint testimonio , mag -
nam ferunt laudem . Sed assues -
cere ad homines et mansuefieri ,
ne parvuli quidem excepti , pos -
sunt . Amplitudo cornuum et l1-

gura et species , multum a nostro -
rum boum cornibus differt . Haec

ohne zu verra⸗

studiosi conquisita ab labris ar -
gento circumeludunt ; atque in am-
Plissimis epulis pro poculis utun -
tur . Dieſelben Worte wiederholt
Aimon . hist . Franc . L. f. c. f. wo
er von den Thieren des Harzes
ſpricht . Den Gebrauch der Hör —
ner zu Bechern erwähut auch Plin .
H. N. XI, 37. und Fulee .
viae Hierosol :

Lris cornua sunt immensae con -
cavitatis ,

Ex quibus ampla satis et laevia
pocula fiunt ,

Vitibus et mensis et honora et
commoda prosunt ,

Seu docti artiſices ea quadrifica -
ta rotundent ,

Integra sive sinant et ſissa calo -
ribus aptent .

Auch im Norden wurden dieſe
Hörner ſo gebraucht ( ogl . Saxo
Gr. b. Suhm Bd . 2. S. 183) , wie

überhaupt Trinkhörner von Me —
tall , dergleichen wahrſcheinlich auch
das berühmte Oldenburgſche Horn
iſt . — Von der Jagd der Ulre be⸗

richtet auch Monach . S. Gall . vit .

Carol . M. ( in Goldast . script . Alem . )
I. II . c. 11 : Cum ecce quietis et
otii impatientissimus Carolus ad
venatum bisonlium ( ugl Wiſent )
vel urorum in néemus ire et Persa -
rum nuntios SEcum Parat educere .
Es müßen alſo vormals die Ute
— bekanntlich von brauner und
ſchwarzer Farbe , mit buckligem
Rücken und zottigem Halſe und
Schultern — in Deutſchland häu —
fig geweſen ſein ; jetzt findet man
ſie nur noch in Preußen und Po —
len . Der Kanton Uri ſoll daher
ſeinen Stier im Wappen haben ,
und noch jetzt heißen daſelbſt die
Stiere Ure . S . Schilt . Isl . Ur .
Schwed . Urnött . Dän . Urnoed .

Belg . Qor⸗Os . Engl . Ure - ox
und Owre .

Urgrund , Grundſtoff , Element ,
Kl . V. 2498 .
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ullberkräftig ,

Urkund , das , Zeugniß . Kl. V. 598.
Urlug , der , Kampf , Schlacht . V.

697. Gl. Blas . C. p. 102 : Urluo -
ge , bellum 88 et totum est ;
pugna , Folkwic , vero quae uno
die perfici potest , praelium autem
pars pugnae . Dies durch den Klang
die Sache ſelbſt bezeichnende Wort ,
findet ſich beſonders in den alten
Norddeutſchen Mundarten und

Übelich , äbel . V. 3359 .
Üben , mit dem Genit . V. 180.
Über , in . V. 443 ; auf . Kl. V. 1673.
Überhaben , überhoben . Kl . V.

1020 .

Überkraft , Übermacht . V. 459 ;
Überſchwenglichkeit . V. 10g4 .

übermächtig . B.
875 ; überſchwenglich .

Überlaut , ganz , ſehr laut . V. grr .
Entgegengeſetzt dem klein laut .

berd .

V.

Verbeut , verbiete . V. 9401 . 3455 .
Verbrechen , verrenken . V. 707 .

Niederd .

Verbrunnen , verbrannt . V. 8604.
Verdenken , ſich , ſich verſehen ;

mit d. Genit . V. 6971 .
Verdienen , durch Dienſt , Mühe ,

erwerben . V. 199 ; vergelten . V
7352 ; verſchulden . V. 289 .

Verdreußt , verdrießt . Kl. V. 1013 .

Verdrießen , ohne das unperſön⸗
liche Fürwort . V. 2500 ; oder mit
dem Genit . deßelben . V. 9016 .

Verdulden , ertragen . Kl . V. 331g.
Verenden , vollenden . Kl .V. 2605 ;

enden . V. 992 .

Verfahn , verfangen , helfen . V.

390 ; wirken , ausrichten .

DDDDDSSSDSS D
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Sprachen und hat ſich noch darin
erhalten . Schwed . Hrlig . Dän .
Holländ . Niederl . und Niederd .
Orlog ( Orlogſchiff ) . Dazu ge⸗
hört auch das Engl . to hurl ( ſchleu⸗
dern ) . Ital . urtare . Das Engl .

Hurly - burly . Franz . hurlubrelu .
Niederd . Hullerdebuller
Eärm , Gepolter ) Hurra , Huſ⸗
ſa , Hurt , Buhurt ꝛc.

üÜbermuth , auch im Pl . Über⸗
müthe . V. 8528 .

Übermuth , übermüthig . V. 282 .
lübermuthen , äbermüthig ſein .

V. 480 .

Übermuth hehr , auf und durch
ſeinen Übermuth ſtolz , vertrauend .
Kl . V. 266.

Überſehen , nachſehen , hingehen
kaßen : Kk V. 167

Überwinden , verwinden , vergeſ⸗
ſen . V. 9128 .

Vergehn , ſich ,ſich verlaufen , ab⸗
handen kommen . Kl. V. 4513 .

Vergeiſeln , etwas aus der Gei —
ſelſchaft , Pfandſchaft , ohne Aus⸗
löſung heimlich entziehen. V. 5868 .

Vgl . 5882 . Eben ſo ſteht bei dem
Bruder Wirner im Jen . Minneſ⸗
Kod . Str . 63. das einfache geiſ⸗
len für : pfänden . Vgl . Oberl .

Vergelten , rächen . V. 6482 .
Vergewißen , verſichern .
Vergunnde , vergönnte . Kl . V.

383

Verhauen , zerhauen . V. 596 ; ver⸗
wunden . V. 972 .

Verhohlen , verhehlt . V. 4567 .
Verirren , tranſit : irre machen ,

verſtimmen ; mit d. Genit . V. 9186.

4. — r 4
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Verkebſen , für
ſchelten . V. 3365 .

Verkehren , umkehren , verwan⸗
deln , ablegen . V. 630 .

Verklommen , feſtgeklemmt . Kl .
V. 1860 .

Verla ' n , verlaßen ; ſich verla ' n
an jemand ; mit dem Genit . V. 655 .

Verleiten , übel anſtiften . V. /192 .
Verleuren , verlieren . V. 3507 .

860 .
Verliegen , verſäumen . V. 4024 .
Verlieren , tranſit : verderben

Perdere . V. 1215 . 4132 . 8408 .
Vecloben , geloben . V. 9575 .
Vermauret , verſperrt . Kl. V. 1754 .
Vermelden , anzeigen , offenbaren .

V. 4453 .
Vernehmen , mit dem Genit . V.

2220⁰.
Verneuen , verändern . Kl .V. roß5o.
Verreden , abſagen , geloben et

was nicht zu thun . V. 6r . Nie⸗
derd .

Verrücken , von ſeiner Stelle rü⸗
cken. V. 3843 .

Verſankte , verſenkte . Kl. V. 1379 .
Verſeigen , tranſit : verſiegen ma —

chen . Kl. V. 1367 .
Verſchlagen , insgeſammt , gänz

lich zerſchlagen . V. 823 .
Verſchlinden , verſchlingen

( Schlund ) ; Prät . Verſchlund .
Kl . V. 4534 .

Verſchbuff , verſchlüpfte ,
ſchwand . Kl . V. 4518 .

Verſchmahen , ſich laßen , ver⸗
ſchmähen ; wie : ſich verlangen
laßen . V. 6733 . Niederd .

Verſchneiden , verletzen ,
wunden . V. 3594 .

Verſcholden , als Schuld betrach —
ten , belohnen . V. 644 . Vgl . Ver⸗

ſchulden .
Verſchranken , verſperren , ver —

ſchließen . V. 7987 .
Verſchriet , Prät . , und

Verſchroten , Partiz . ( V. roog ) ,
von Verſchroten , zerhauen .
S . Schroten .

Verſchuf , verſchaffte . V. 7701 .

ein Kebsweib

ver :

ver

Verſchulden , auch imguten Sin⸗
ne. V. 527 .

Verſchwandt , verſchwendet . V.
5495 ; verſchwinden gemacht . V.
6034 .

Verſchwingen , hingeben , weg —
ſchenken . V. 276t .

Verſicht , verſieht , vermuthet . V.
9065 .

Verſinnen , ſich , ſich bedenken ,
inne werden , mit d. Genit . V.
3936 .

Verſitzen , verſäumen . V. 330g ;
verſchmerzen , vertragen . V. 7743.

Verſolden , beſolden , belohnen .
Verſuchen , heimſuchen . V. 86.

erſunn , verſann .
Verſpart , verſperrt . V. 8042 .
Verſtahn , ſich .

ſich Verſinnen .
Ich Verſtahn , verſtehe . Kl. V. 168.
Vertoben , austoben . Kl. V. 3730 .
Vertoſen , austoſen . V. 8397 .
Vertragen , zu Gute halten . V.

7672 ; verſchmerzen . V. 7910 ; lei -
den . V. 6415 .

Verwandeln , verkehren , verlie⸗
ren . Kl . V. 4336 .

Verwähnen , ſich , ſich bedenken ,
inne werden . V. 6230 . Vgl . Ver⸗
ſinnen .

Verwenden , anwenden ,
bringen . V. 8746 .

Verwinden , überwinden ,
ſchmerzen . Kl . V. 11t5 .

Verzeihen , ſich , Verzicht thun ,
verzichten ; mit dem Genit . Kl.

unter⸗

ver⸗

.
Verziehen , ſäumen . V. 2147 .
Viek , ſehr . V. 8; mit dem Genit ,

V. 377. , Oberd .
Vier , als Beiw . flektirt . B. 4257.
Viertehalb , als Beiw . flektirt ,

V. 4430 .
Vließ , Fell , Haut . V. 3818 .
Vogel , Pl . Vogele . V. 3367.
Vogt , Fürſt , König . V. 175. —

Wenn dies Wort nicht von dem
mittl . Lat : advocatus ( Gl . Jun. D.
c. 299 Advocatus , Lageth . Eben

ſo Gl. Blas . p. 50 : Fogeth ) ge⸗
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bildet iſt , ſo kommt es vielleicht
von fügen ( anordnen ) ; wenig⸗
ſtens ſcheinen beide Wörter in ir⸗
gend einem Zuſammenhang zu ſte⸗
hen . Das Ulphil : Fath . Angelſ :
Wäta ( Heerführer ; wohin Adl .
auch das Slaw : Woiwo de zieht )
und die an manchen Orten noch

nicht ganz veraltete Form Fauth ,
für Vogt , könnten auf einen noch
allgemeinecen Stamm führen : das
alte foden , föden ( ſo noch im
Niederd . ) gebären , ( e , foetus )
aufziehen , füttern , födern ,
fördern , führen , anführen
( Altd . Fure , Erziehung , Anfüh⸗
rung , und Aufführung ) . So
hinge es dann auch mit Vater u.
den vielen dazu gehörigen Wör —
tern zuſammen .

Volksdegen , Vorſtand im Strei⸗
te, Anführer , Vorfechter des Volks ,
Gefolges . Kl . V. 1835 . So auch
in den Fragm . v. Karl d. gr . V.
2658 . — Fylking bedeutete im
Norden einen Heerhaufen von be⸗
ſtimmter Anzahl . S . Suhm . Bd. 2 .
S . 164. Gewiße kleine Unterköni⸗

ge wurden daher auch Fylke⸗
könige genannt . S . ebd . S . 2325.
Gl . Boxh : Folch , caterva . agmen .
In ähnlicher Bedeutung gebrau —
chen wir noch Volk bei Rebhüh⸗
nern . — Vgl . auch Sroſt .

Volkesſturm , allgemeiner Heer —
kampf ; entgegengeſetzt dem Zwei —
kampf . V. 8199 .

Voll , mit d. Genit . V. 1030 . Für :
vollends . V. 89 ; zu Ende . V.

4¹49·
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Volland , böſer Feind , Teufel .
V. 5581 , — In den Altdäniſchen
Kämpewiſer findet ſich dafür Fu⸗
let Ant ; dies führt auf die Ab⸗
leitung von faul , Niederd . fuhl ,
in der alten Bedeutung von: übel ,
böſe ( wie noch das Engl . koul ) ,
und von dem alten Ant , Dän .
Ant , Geiſt ( noch übrig in Antlitz ,
Ahndungc . ) ; alſo eben ſo gebil⸗
det wie Heiland ; deßgleichen
Feind ( in der alten Sprache
Fiant . Ulphil . Fijants ; ohne
Zweifel einerlei mit Wigand ,
Weigand , w. ſ . ) , womit man
auch noch den Teufel bezeichnet .
In manchen Gegenden iſt dafür
auch noch Faland gebräuchlich ,
welches Adl . von dem alten bal ,
wal ( malus ) ableitet , und dabei
bemerkt , daß die Letten den Teu⸗
fel Wels , Welns nennen . Die
Wörter : Gνννfehlen ( kallere ) ;
Vaillant ; voler ; fou , foll ; esprit

Follet , von denen es ſonſt noch
abgeleitet wird ( ſ . Oberl . v. Va -
lant ) , mögen wohl zumTheil da⸗
mit zuſammenhangen .

Vollandinn , teufliſches Weib .
V. 7008.

Mit in Fülle . V. 8827 .
Volleiſten , erfüllen . Kl. V. 238.
Volliglich , völlig . V. 568 .
Volliglichen , Nebenw . V. 6047 .
Von , durch . V. 1260 .
Vor , zuvor . Vgl . Davor .
Vorbuge , das , V. 305 . S . Für⸗

buge .
Vorſtahn , vorſtehn , vertreten . V.

3574 .

W.

Ohne Waage , ungewogen .V. 1034 .

Wachſen , erwachſen , aufwachſen .
V. 8 .

Wackerlich , wacket , munter , rüſtig .
V. 43.

Waffen , das ,
Schwert . V. 6462 .

Waffenhemde , ein Gewand , das
über den Panzer gezogen wird .
V. 1725 . Vgl . Zain u- Streuen .

beſonders das



590

Waffenlich , kriegeriſch . V. 6787 .
Waffenrock , V. 1766 . S . Waf⸗

fenhemde .
Wage , die , Wagniß , Gefährlich⸗

keit . V. 1503 . 8765 .
Wagen , wogen , ſchillern . V. 1623 .

Wahn , Wille , Muth . V. 4192 ;
Furcht . V. 3593 .

Wahnde ( kl . V. 1837 . ) ,
Wahnte ( V. 1855 ) , wähnte .
Wahr haben , recht haben . V. 417.
Wahrlichen , Nebenw . wahrlich .

V. 4088 .
Wahrnehmen , mit dem Genit :

Achtung haben . V. 793 ; grüßen ,
pflegen . V. 2040 ; auch im übeln
Sinne . V. 8420 ; wie : in Betrach⸗
tung nehmen .

Waidlich , herrlich , ſchön . V. 96. —
Wird hier beſonders von Frauen
gebraucht , und ſcheint ſo Scherzens
Ableitung von at , Wäte
( Gewand ) zu beſtätigen ; zumal
dies Wort in der alten Sprache ge—
wöhnlich wätlich lautet ; obgleich
Adl . u. a. es von dem Schwed .
Wat , Hwat ( hurtig , tapfer ) .
Isl . Hvatur . Angelſ . Hoat ,
Hogetlice . Franz . vite , ablei⸗
ten wollen .

Wal , die , Walſtatt ,
Kampfplatz . V. ga7g9 .

Waldreiſe , Jagd . V. 3728 .
Walten , in Gewalt haben ; mit

dem Genit . V. 463 .
Wann , wenn ( bedingend ) .
Wannen , dgon wannen . V. 4715.
Wank , der , Fehl . V. 1322 .
Wappnen , waffnen . V. 732 . Nie⸗

derd .
Warte , die , Wacht ( garde ) , Spã⸗

hung , Kundſchaft ( Rekognoszirung )
Lauer . — Noch in : Warte , Wart⸗
thurm , und ; erwarten , d. i. nach
jemand ausſchauen ( guardare ) . V.
742 . 3722 .

Was , etwas , V. 430 ; welche , wie
viele . V. 5246 ; was für . V. 1387 ;
was auch , was immer . V. 21g9.

Walplatz ,

Ganz wie das Engl : What . Mit
d. Genit . V. 95. 1270

Waß , war . V. 132. Niederd .
Waßerſtraße , Seeweg . V. 1523.
Waßerwind , Fahrwind . V. arkl .
Wägen , zuwägen , bieten V. 8826 ;

aufheben , zum Wurfe wuchten .
V. 1864 .

Wähnen , mit dem Genit . V. 3526.
Wängel , Wängelein , Wange . V.

2348 . Oberd .
Wär , war . V. 2899 .
Wegemüde , müde von dem Wege,

der Reiſe . V. 2990 .
Weh , mit dem Genit . V. 4054 .
Wehen , fliegen , ſtieben . V. gass .
Wehr , die , Waffe . V. 3604 ; Wi⸗

derſtand , Kampf ( Engl . war ) . V.
2680 ; Beſchützung , Landwehr . V.
477 .

Wehren , tranſit : bewahren ( gar⸗
der ) , ſchützen . V. 659. Mit dem
Dat . des Gegners V. 808.

Sich Wehren , ſich erwehren , mit
dem Genit . des Gegenſtandes . V.
2519 .

Wehrlich , bewaffnet , ſteitbar , ta⸗
pfer . V.

Wehrlichen . Nebenw . davon . V.
777 .

Weib , die , V. 564 ; indeklinabel .
B. Ex; oder im Pl . Weibe
2524 .

Weichen , bei Seite ſtehen , Platz
machen ; ſteht abſol . V. 5255 . Ent⸗
gegengeſetzt dem Drängen .

Weigand , Streiter , Held . V. 40t6h .
Von dem alten Wig , Krieg ( Feh⸗
de , fechten ) , und Ant . Vgl .
Volkand .

Weiland , ehmals . V. 3526 . Kanz⸗
leiſt .

Weinen ,
2484 .

Weiſe , kundig , prophetiſch . V.
6139 .

Weiſen , leiten , führen . V. 4049 .
Prät . Weiſete . V. 5322 . Partiz .
Geweiſet . V. 5432 . Das Nie⸗
derd : wiſen wird nochin derſel⸗

tranſit : beweinen . V.

beder
die
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ben Bedeutung gebraucht ; eben

ſo : die Weiſel ( Bienenköni⸗
ginn ) .

Weisleich ( Kl. V. 3958) ,
Weislich ( V. 655 ) , weiſe .
Weit , breit . V. 7113 .
Weiten , weit . V. 79.
Welcher , mit d. Genit . V. 6002 .

Welcherhand , welcherlei .V. 6316 .
Wenden , abwenden , vereiteln . V.

4522 ; ſich wenden , zurückkehren .
V. 796 ; umwenden , umlenken . V.

755 ; verwandeln , verkehren . Kl .
V. 1690 .

Wenig , mit d. Genit . V. 2904 .
Wer , jemand . V. 7185 . 8134 .
Werben , um , nach etwas wer⸗

ben , ſtreben . V. 111 ; ausrich —
ten . V. 2146 ; eingehen . V. 8744 .
Prät . Wurb .

Werder , Inſel . V. 194r . Gl . Jun .
D. c. 277 : Insula , Wer de. Eben
ſo Gl . Blas . C. p. S2 : Wler tt .
Niederd .

Werken , arbeiten , verfertigen . V.

4157 .
Werth , mit d. Genit . V. 4499 .
Weſen , ſein . V. 179. Niederd . Auch

ſonſt noch in Lerweſen ( prae -
esSe ) .

Weß , weßen . V. 5289 ; weßhalb .
16893.

Wider , bloß für : zu. V. 254. 2373.
Schleſ .

Widerreden , mit dem Akkuſ . wi⸗
derſtreiten , mißbilligen . V. 468 ;
verſagen . V. 2139 .

Widerſacher , Feind . V. 573 ; von
Widerſagen , Freundſchaft aufſa —

gen ; Feindſchaft , Fehde anſagen .
V. 476 .

Wider ſein , widerſtehn . Kl . V.
3430 .

Widerſtahn , widerſtehn . V. 1925 .
Widerthun , zurückthun , unge⸗

ſchehen machen . Kl . V. 4179 .
Wie , wie wohl . V. 2670 .
Wieder und dann , hin und her ,

hin und zurück . V. 6137 .
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Wiederfahrt , Rückfahrt , Heim⸗
kehr . V. 633 .

itd

Wiederkehr , die , Gang , Kampf
hin und zurück . V. 837 .

Wielt , waltete . Kl . V. 4376 .
Wild , wunderbar . V. 6327 . Vgl .

Gl . Mons. A. c. 35 : ululae , Wildiu
Wip . Ebd . c. 335 : lamia , Wil⸗
daz Wip . Troj . Kr . V. 713. 80r.
Duiſelb veine Cee ) wilde .

Will ( V. 2793 ) , Willt B . aach ,
willſt .

Wille , im Genit . Willen . V. 221 .
Wird ordentlich mitdem Artikel und
Pronom . konſtruirt : um den Wil⸗
len mein ( V. 255 ) ; für : um mei⸗
netwillen .

Willen haben , mit dem Genit :
wollen . V. 315 .

Williglichen , Nebenw . V. 1058 .
Willigleichen , Kl . V. 2444 .
Wind , ein , ein Nichts , in den

Wind . V. 198 .
Wirdet , wird . V. 1343 .
Wirren , verwirtren , unmuthig ma⸗

chen .
Wirth , Pfleger , Herr . V. 517 .
Wirthſchaft , Bewirthung , Gaſt⸗

mal . V. 1093 . Gl. Blas . C. p. 96 :
Convivium , Wirtſcaft .

Wiſent . V. 3672 . Gl . Mons . B.
c. 402 : Visuntus , Viſunt . Gl .
Boxh . und Gl . Jun . B. c. 197 :
Bubu ( a ) lum . Wiſunt , Uẽniz⸗
ſunt : Bubali vocati per deriva -
tionem , quod sint similes Hoο˙ ;
valde indomiti , qui jugum in
cervicibus prae feritate non ferunt .
Hos Africa gignit . L. Alem . c. 98 :
Si quis bhissontem bubalum , vel
cervum , qui prugit , furaverit aut
occiderit , XILsOlid . componat . Gl .
Jun . D. c. 271 : bubalus , Wie⸗

ſent , Ebd . o. 276 : bubalina , Wie⸗
ſenden . Gl . Blas . C. p. 63 : Bu -
bali , Wi ſt ( e ) n dun , vel vesontlg .
Ebd . D. p. 129 : Pubula , Wiſin⸗
tin . Ebd . D. p. 138 : Bubalus ,

Whiſint . — Iſt vielleicht von

biſen , biſſen , wüthen , raſen ,
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abzuleiten , das jetzt noch im Nie⸗
derd , beſonders vom Rindvieh ge—
braucht wird , und welches man dem
Stich des Biſſwurms zuſchreibt .
Vgl Gl . Blas . C. p. 74 : Ester
( oestrus ) , Biſe wi m. Daher auch
in der Schweiz der gefährliche
Biſſwind , la bise . Bubali kom⸗
men auch vor inLegg . hojor . Tit .
29. §. 7. Greg . Tur . X. 10. Venaut .
Fortunat . IX. Poem . 4: Seu validi
Bulfali ferit inter cornua campum .
Buſlus b. Albert . Aquens . l. II . e.
45. VI. 42. Vgl . du Fr. v. Bubalus .
Demnach iſt Wiſent ohne Zwei⸗
fel unſer Büffel , Büffelochs , eine
Art wilder Ochſen , mit zottigen
Haaren am Halſe und auf der
Bruſt , etwas kleiner , als der Auer⸗
ochs , und beſonders häufig in Ita —
lien , Ungarn und der Cürkei . Adl .
v. Biſon , erklärt ſolchen , aber
ohne Grund , für den Auerochſen .
Vgl . Ur . In der Wolſ . S . K. 39.
iſt ohne Zweifel für Vighunt ,
Viſunt zu leſen , obwohl Biörn
durch canis venat . überſetzt , denn
einmal hieß Vig wohl Krieg , aber
nicht Jagd , und dann iſt hier nicht
von einem jagenden , ſondern ei—
nem zu jagenden Thiere die Rede .
S . d. Einl . Gudm . hat Vyſehun⸗
dur , bellua . Edda . II V. Skipa .
4: Wyſund . Bison , nomen ani -
malis .

Wiſentshorn . V. 80t8 . Man
brauchte alſo die Hörner des Wi⸗
ſents beſonders zu Blaſehörnern ,
auf der Jagd ( V. 3786 ) , oder im
Kriege , zu Heerhörnern ( Heldb .
Th . 4. Bl . 248. b. ) . Auch ſonſt
ſcheint man ſie hochgehalten und
als Kleinod ausgeſchmückt zu haben .
Orderic . Vital . I. IV : Bubalina
cornua fnuloo metallo circa extre -
mitates utrasque decorata laude
attollebat . Vgl . Ur .

Wißen , vorwerfen , rügen . V. 6121.
Wißen , mit dem Genit . V. 3429 ;

zu wißen ſein , bekannt ſein .
V. 5716 .

Wittib , Wittwe . Oberd . V. 4680.
Vielleicht von dem Niederd witt ,
weiß , und dem Alten Wine , Ge⸗
mahl , Gattin ( ogl . Magetlich ) ,

weil es Altdeutſche Sitte der Frauen
war , in weißen Kleidern zu trau⸗
ern Vgl . Ottok . Kron . K. 173. )
Daher auch Wittfrau . —Merk⸗
würdig iſt die Übereinſtimmung
mit dem Lat : vidua ; Wachter will
es daher von einem gemeinſchaft⸗
lichen Stammworte , das noch in
dem Lat . videre , dividere , Althe⸗
trusk iduare , theilen , trennen ,
übtig ſei , herleiten , und Adl . ſtimmt
ihm nicht ab, und bringt noch das
Walliſ : guich Eheſcheidung bei ,
welches an unſer quit erinnert ;
deßgleichen das Schwed . Enka ,
Wittwe , gleichſam einzele Per⸗
ſon . So iſt auch in den Legg .
Norman . Cin Ludwig . Anecdot .
T. I. p. 294 ) ein Titel : de pro -
tectione monarum et orphanofum ;
was Ihre von loves ableitet ; ſo
wie auch andere vidua von La,
das Heſych . durch Aun erklärt ,
herleiten wollen . Zwar heißt je⸗
nes Wort in den alten Isl Ge⸗
ſetzen Eckia , und Ihre läßt die
Wahl , ob manes nicht lieber von
Ecke , Trauer , Klage , ableiten
will ; doch bemerkt er , daß im Isl .
häufig das N vor andern Konſo⸗
nanten wegfalle , als : Beckia ,
für das Schwed . Bänkar , Bank .
Dem ohngeachtet möchte ich mei⸗
ne obige Ableitung nochnicht auf⸗
geben .

Witze , die , Sinne , Beſinnung ,
V. 8274 ; Verſtand . V. 422t .

Wo , wie . V 2973 . Niederd .
Wohlgethan , ſchön . V. 187. 1909.
Wohlgehaben , Wohlleben . Kl.

V. 4453 .
Wollen , mit dem Genit . V. 34r .

8451 . Als Hülfszeitw . für : wer⸗
den , mögen . V. 2572 . 7138 .

Worden , geworden . Kl . V. 19g9.
ort ,

Bund
Bunn
Dunn

erftet

Bunr
B. 0

Wun
all
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Wort , im Pl . unverändert . Kl . V.

872.
Wortſcharf , ſcharf , bitter mit

Worten . V. 3387 .

Wöllen , wollen . Konjunkt .V. 1803 .

2623 .
Wund , auch als Beiw . flektirt .

verwundet . V. 3962 .

Wunde , Genit . u. Dat . Wunden .
V. 3936 . 3930 ; auch Akk. V. 9512.

Wunden , verwunden V. 82gr
Wunder haben ( V455 . ) . Wun⸗

der nehmen ( V. 329 . ) , mit d.

Genit : ſich verwundern .

Wunderkühn , außerordentlich

kühn . V. 419 .
Wunderlich , wunderbar . V. 6159.
Wundern , mit d. Genit . V. 368.

Wunne , Wonne . V. 10g94.
Wunnen , zur Wonne gereichen ,

erfreuen ; mit d. Genit. V. 4963 .

Wunniglich , wonnig , wonevoll.
8

Wunſch , für das Erwünſchte ſelbſt :

alles , was man ſich nur wünſchen
kann . V. 1215 . 2697 .

Zu Wunſche , nach Wunſch . B

1405 . Vgl . Parzif . L. 3866 : des

Wunſches Abentheuer ; d. i. das

ſchöne Weib . Ebd . V. 4891 : An

dem des wunſces lit genuoch .

Sogar perſonifizirt ; Tebj . Kr . B.

19621 :
Der wunſch der het an ſie Ge⸗

lena ) geleit
Me flizes , denne ufalle wip .

Ebd . V. 19726 :
Und hete ſin der wunſch ge⸗

ſworn ,

Zain , der , Stäbchen . Blãttchen ,
beſonders von Metall . V. 1747 .

3823 . Daher noch Zainham⸗
mer ; es gehört zu den Wörtern
Zehe , Zahn , Zaun , Zinke ,

Zacken ꝛc. Die alſo gezierten

R
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Er wolte bilden ein ſchöner wip .
Eben ſo Wilh . v. Or . 1. 58. a.

137 . b.

Wunſchlich , nach Wunſch . Kl . V.

2075 .
Wurb , warb . V. 828 .

Wuſteten , wüſteten , verwüſteten .
V. 719 .

Wuth , heftiger , ſinnlos machender

Schmerz . Kl . V . 39rr .

Wuth ( V. 9214 ) , Wuthete , (VB.

9235 ) , wüthete .

Wänſchen , ſich einbilden , erden⸗

ken . V. 1143 . Dresd . Hdſ . des

Heldb . Bl . 127. a:

Und der nu wunſchen ſolte ,
Kein peſſern ( Helm ) kein man

nie geſach .
Cben ſo G. Am. V. 200 . Triſt . I.

V. 7606 : die erwunſchete ( die
die nach Wunſche ſchöne ) maget .

Wüänſchelrüthelein .V. 4501. ODas
hohe Alter derſelben in Deutſch⸗
land bezeugt Gl . Jun . E. c. 383 :
caduceuma , Uunſhiligarta .
Troj . Kr . V. arr6 : Minne iſt —

alles heils ein wunſchelris .
Ebd . V. 19888 :

Schön als ein wunſchelgerte
Kam ſie ( Helena ) geſlichen uf⸗

recht .
Lied v. Graf . v. Savoien , in

Eſchenb . Denkm . S . 368 : meiner

ſel ein wuntſchel rut .

Wärdigleich , mit Wärde⸗ Kl .
V 4344 .

Wüſte , die , Verwüſtung . V. 3547 .

Wüßten , wußten . Kl . V. 2032 .
Niederd .

3.

Kleider waren damals ſehr ge⸗
bräuchlich . In dem H. Georg heißt
es V. 1463 : Ein brun ſcharlachen

leid ) von Golde Kolben dar⸗

uff geſchlagen . Heldb . Th . 3. Bl .

203 . b. nach der Dresd . Hoſ . des

Pp

2
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Roſeng . Bl . 12. a :
Er klaidet ſie alle gleiche in pfel⸗

lerein gewandt ,
Das waz beſchlagen mit

golde :
Das namen die geſt zehand .

Dresd . Hoſ . des Heldb . Bl . 129 a:
In lichter farb er ( der Waffen⸗

rock ) geleſten pflag ;
Vil ſtein dor auf geſtrewet

ag . 5
Vgl . Streuen . In Veld . An.
V. 10649 , und ſonſt , heißt Zein
auch ein Pfeil . Troj . Kr. V. 745r ,
wo das Kleid der Medea beſchrie⸗
ben wird : von blawen pliat , —

Da waren in getroeffet
Von golde tropfen kleine ,
Die glizzen alzereine
Us dem rilichen tuoch bla .
Si ſtunden hie dort und da
Nach wunſche drin geſpren⸗

eget .
um , Pl . Zaume . V. 6647 .
gelich , zaghaft . V. 6339 .
umen , bei dem Zaume führen .

Bgl . Wilh . , o. Or . 1.

οοοο6
a
B. 1329 .
116. 4

Nu hat ſo große freude die reine
( Arabele ) ,

Die der bure glrave zoume⸗
te nu .

Zeichen , Fahne ( Signa ) . V. 3565 .
Das Anbinden der rothen Fah⸗
ne ( V. 6387 ) iſt wahrſcheinlich Zei⸗
chen der Fehde . Auch in d. Straßb .
Hdſ . des Heldb . , im gr . Roſeng . ,
ſchlagen die Berner vothe Ban —
ner vor Worms auf . Sie wird
hier an den Schaft eines Speeres
gebunden ; daher Gl . Jun . D. c.
299 : Vexillum , Sperzeichen .
Heldb . Th . 4. Bl . 336 . a. ( nach
der Straßb . Hdſ : )

Voran an dem ſper ſin
Do ſwebet ein baner ſidin .

Veld . An. V. 7263 :
Sie heten angebunden
Manch zeichen unde vane .—
Ein zeichen — halb gehl und

rot .

Ebd . V. 7288 :
Sein Zeichen was

„ cindal .
In Beziehung hierauf ſcheint es
auch Nib . V. 3955 . zu ſtehen . Vgl .Troj , Ki . B. 22768 :

Er vant an ir der minne zei⸗

grune

chen ,
Das ſi begunde bleichen ꝛc.

Zeihen , beſchuldigen ; mit dem Ge⸗
nit . V. 3387 ; auch intranſit . V.
3419 .

Zeiter , zeitiger . V. 3886 .
Zerbläuen , bläuen , blau ſchla⸗

gen . V. 3582 .
Zerbraſt , zerbrach . V. 1964 .
Zerführen , in lnordnung brin⸗

gen , aus einander zerren . V. 25465.
Zergahn , zergangen . B. 6539.
Zergeben , gänzlich weggeben . V.

5544 .
Zerrunnen , zerronnen ,

gen . V. 6405 .
Zerwerfen , ſich , ſich entzweien ,

zerfallen . Kl . V. 3445 .
Zeuchſt , ziehſt , erhebſt . V. 330g.

Vgl. Wigol . V. 3
Sin pris ſo hohe wart gezogen ,Das in nieman mocht erlangen .

Ziehen , erziehen , aufziehen . V. 50 ;
ſich Ziehen , ſich erheben . V. 330g.
Vgl . Anziehen .

Zier , zierlich ; auch als Beiw . V.
1148 .

vergan⸗

Zierelichen , Nebenw . V. 2032.
Zins , Dienſt . V. 3308 .
Z3obel, Hut davon . V. 3813 . Vgl .

Parzif . V. 6867 : ein hube — uf
ſinem houpte von zobele .

Zorniglich , zornig . V. 2799.
Zorniglichen , Nebenw . V. 6504.Zu , mit Völker - und Ländernamen,

f. bei . V. 524 . ( wie noch jetzt bei
Städtenamen ) ; an , mit . V. 1772 ;

auf , bei . B. 24˙⸗8; bis zu. V . 4082
um. V. 236 ; bor . V. 58923 init ,
ſammt . V. 6734 . Explet . bei Völ⸗
ker und Städtenamen . V. 19. 80.

Zubewandt , Zugewandt , un⸗
tergeben , unterthan .



Zucht , im eigentlichen Sinn f. das

Ziehen . V. 1992 . Auch im Pl . V.

4060
Zuchtiglich , züchtig . V. 534 .
Zuchtiglichen , Nebenw . V. 4749 .
Zuchtmeiſter , Erzieher , Hofmei⸗

ſter . V. 2882 . Vgl . Meiſt . Rums⸗
lant , in Jen . Minneſ . Kod .Str . 306.

Zucken , anhalten . V. 5251 .
Zugegen , mit d. Dat : gegenüber .

V. 6739 .
Zugreifen , mit Begierde angrei⸗

fen , anfangen ; dazu thun .V. 6058 .
Zuhand , bald , ſogleich ( behende ) .

8 395 .
Zujüngſt , zuletzt, V . 67 .S. Jüngſt⸗
Zu Maäßen , mäßig . Kl . V. 3677.
Zunge . Sprache . ( Pcca , lingua ) .

Kl . V. 4561 .

595

Zurnte , zürnte . V. 481 .
Zu Stund , ſogleich , zu der Zeit .
Zuthal , abwärts , nieder . V. 1377 .
Zuvordereſt , zuerſt , vor allen .

V. 5795 .
Zücken , faßen , hervorziehn , ein⸗

porheben . Prät . Zuckte . V. 798 .
8234 .

Zünden , anzünden . V. 8537 .
Zürnen , hadern —

Z3weene ( V. 35 . ) , und Zwo . Foem .
( V. 2807 ) , zwei .

Zwerg , das . V. 1gg9 .

Zwingen , mit dem Genit . V. 29r.
Kl . V. i8 .

Zwingen , zuſammen drücken , bal⸗
len . V. 8663 .

3wölf , mit d. Genit . V. 4494 .

Pↄ 2
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Verhält niß

der Mänchener Handſchrift zu der Hohen - Emſer und St . Gallener , ſo
weit die letzten bis jetzt bekannt ſind , indem der Wällerſche Druck bis
V. 657b6 aus dieſer , und im Übrigen aus jener beſteht ; ſo daß alſo immer
doch nur 2 Hdöſſ. in Vergleichung kommen , in der vorderen Hälfte die
Münchener und die St . Gallener , bis auf etliche Fragmente der Hohen —
Emſer , und in der hinteren dieſe und die Mänchener . ( Vgl . die Einleit . )
Es wird hier aber nur das Mehr oder Weniger und die Stellung ange⸗
zeigt , dagegen die einzelen bloß abweichenden Verſe und Strophen , ſo
wie die ausführliche Darlegung aller ihrer Verſchiedenheiten , beſonders
auch an den Stellen , wo das Fehlende durch etwas Kürzeres erſetzt iſt ,
einer vollſtändigen Variantenſammlung zu der kritiſchen Ausgabe der Ur—
ſchrift vorbehalten bleibt . — M. , HE . und St . G. ſind die Abkürzungen für
die genannten Handſchriften .

V. 17. die 3 nächſten Strophen ſte - V. 1765 . 1 Str . fehlt in St. G.
hen in M. 3 . — 1777 . 1 — — —

— 69 . die 2 nächſten Str . ſtehen in — 1789 . 1 — — —
St . G. umgekehrt . — 1821 . 1 — — —

— 85. 1 Str . fehlt in M. —182g . 1 — — —
— 89. — — St . G. —1869 . 1 — — —
—10l1 . — — M. — 1893 . 3 — — —
—181 . — — St . G. —2073 . 1 — — —
—385 . — — “ Litiſt auch — 2197 . 1 — — —

in HE . ) —2125 . 1 — — —
—389 . — — HeE. (iſt auch — 2137 . f — — —

in St . G. ) — 2221 . 1 — „
Nach V. 392 . hat St . G. noch eine — 2233 . 2 — — —

Strophe , die aber dem In - — 23281. 1 — — —
halt nach mit der , V. 385 — — 2289 . 1 —
88, übereinſtimmt und nur — 2325 . 1 — — —
auch noch in der Stellung — 2373 . 1 — — —
abweicht . — 238 . 1 — — —

V. 417 . 2Strophen fehlen in St . §G. — 2393 . 1 „ „
— 537 . 1 — — — —2421 . 1 — — —
— 80g9. 1 — — —M . —2513 . 1 — —-— m.
—1180 . 1 — — — HE . —23617 . 1 — — St . G.

(iſt auch in St. G. ) —2525 . L — — —
— 1308 . fehlt in St . G. —25 7. 1 — — —

1318 . fehlt die vordere Hälfte in — 2557 . 1 — — —
St. G. —2609 . 1 — — —

—2377 . 1 Str . fehlt — — —2637 . 1 — — —
— 1393 . 2 — — — — — 2701 . 1 —hat nur HE. , bis auf
— 429 . 44 — — — — den letzten Vers , welchen ich
— 1485. 1 — — — — hinzugefügt habe .
—1493 . 1 — — — — — 2729 . 1 Str . fehlt in St. G. ( iſt
— 1593 . 3 — — — — auch in HE. )
—1673 . 1 — — — — — 2769 . 1 — — St . G.
—1645 . 1 — — — — — 2785 . 1 — — —
—1657 . 4 — — — — — 2813 . 1 — — Mi. , bis

—7
—5739

—7³⁰



C

auf den letzten V. , welcher
noch zu der vorigen Str . ge⸗
zogen iſt .

V. 2845 . 1 Str . fehlt in St . G.
881 . — — —

— 3372 und die folgenden 3 Str .
fehlen bloß in HE .—3537 . dieſe und die nächſte Str .
ſtehen in M. umgekehrt .—3613 , die hintere Häl te ,

3614 . 9i J fehlen
in St .G ( ſind auch in HE . )— 3753 . 1 Str . fehlt in M.

St . G.
—123785 . * —
— 4184 . fehlt in
— 4241 . 1 Str . fehlt in —

F5797. fehlt die vordere Hälfte in
St. Gt. G.

5833 . fehlen die 3 letzten V. die⸗
ſer , und der erſte der nächſten
Str . in M. , wo die Eine
Str . für dieſe beiden , aus den
übrigen 4 V. beſteht .— 5930 . fehlt in St . G.

—5969 . hat für die beiden nächſten
Str . M. nur Eine , welche
aus dem erſten und letzten
V. der vorderen und den zwei
erſten V. der hinteren Str .
zuſammengeſetzt iſt .—6621 . 1 Str . fehlt in HE .

6626 . — vordere Hälfte fehlt in
HE .

—6869 . hat für dit nächſten 3 Str .
2 andere .

—6941 . 1 Str . fehlt in HE .
—6989 . 1 M.
—7065 . — vordere Hälfte fehlt in⸗

—7285 . 3 Str . fehlen in M.

7825
1

5
—

—7523 — 2
* fehlen in HE . Die

beiden letzten finden ſich auch
in den Bruchſtücken bei Lazius

( Pgl . die Einl . ) , und zwareben ſo wie in M. , zu den fol⸗
genden V. verbunden .

V. 7549 . 1 Str . fehlt in M.
339 HE . InM. ſteht zwar dieſe Str . erſt

hinter der folgenden , ihre
jetzige Stellung ſchien mir
aber ſchicklicher .

—7629 . 2 Str . fehlen in M.
7645 . 2 — —

— 76⁰ . P
dafür nur Eine andere hat.

7745 . 1 Str . fehlt in M.
7813 . die beiden nächſten Str .

ſtehen in M. umgekehrt .—7873 . 1 Str . fehlt in M.
888˙ — — —
— 8121 . 1 — — H6 .— 8185 . 1 — — M.
— 8¹93 — — —

g3gaölf — ñ—ͤ—
—8224 , die hintere Hälfte, bis
—3223 , die * feh⸗

len in HE .
—8344 . fehlt in HE .
—8409 . 1 Str . fehlt in M.
—8413 . 1 — — SeE .

33⏑rf ‚ — — n
—8577 . 1 — — —
— 8729. — — —
— 8901. 1 — — SeE .— 8993. 1 — — M.
S
—9393 . 1 — — CeE.
— 9585 . 1 — M
—9632 — 35 fehlen in M. , wo

V. 9636 an der Stelle von
V. 963a etwas verändert ſtehtund das Ganze ſchließt .

Der M. Hoſ . gehen alſo , weniger1 V. ( Vgl . oben bei V. 2813 ) , 38
Strophen der St . G. Hoͤſ. ab : wo⸗
nach im Anhang Anmerk . 63 zu be⸗
richtigen iſt .

——— - — - —

.
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Die Keigee⸗ J, 3b.

100.

V. 45. 46 fehlen in HE . V. 1931 —34 fehlen in M. —A11

— 117 —8 — — M. —1943 —44 — — — 1

— 155 —56 — — — —1994 - 200 hat HE. nure andere . 1

— 201 — 4 — —ſSeE . Nach V. aco4 . hat M. noch 2 V. J0 .

— 325 —26 — — — V. 2011 —12 fehlen in M. —4⸗.

— 379 . . 88 , ꝗ(ͤ— — — — 2059 - —60 — — — —ll .

385 98 har HErnur ziideee — ziitzuec “ k . 60%

—399 —lon fehlen in HE . — 2184 —- 93 — — —1

515 ai eeeiidern . — 2279 . 3 ẽͥ
— — — —

— 613 —16 fehlen in HE . —2305 —6 ⁊— — —

— 72 “ ⏑ Q—— ⁰22⁰˙˙ —1¹5

— 822 —23 — — M. Nach V. 2400 hat M. noch 2 V. I0 .

— 858 —61 . hat HE . nur 3 andere . V. 2403 — 4 fehlen in M. 904

—1041 —4 fehlen in HE . — 2443 —44 — — — 5l

107⁷
— 2430f . 5

— 1127 - —̇8 — — M. —2515 —54 . hat HE. nur 12 andere . 1455

11447ͤ — — — F — 2597 —98 fehlen in M. 8

— 1173. —%⏑]ꝙ¶L — — —2601 — 2 — — HeE. Ilr⸗

— 1177⁹ — — SeE . —263334 — — M.

— 1189 —- 90 — — — — 2690ö—- 91r — — — 2

— 1212 —19 — — M. — 2695 —- 98 — — — 4

—12290 —32 — — HeE. — 2734 —37 — — — 1

— 1237 - —38 — — R. — 2755 —60 — — —

1369 . 380, hat HEnur 6 andere . 387 —900
—1333 —36 . hat HE . 6 andere . — 2925 —6 — — — 28
— 1340 . —50 fehlen in M. Nach V. 2930 . hat M. noch 2 V. 418

— 1356 —1405 . hat M. nur 2 andere . V. 3945 —52 fehlen in M.

— 1413 —18 fehlen in M. — 2961 —64 — — HE . 87
—1419 —38 — — HE. —3031 -42 hat HE nur 8 andere . —50
—1441 —44 . hat M. nur 2 andere . — 3051 —54 fehlen in HE. 15
— 1459 —78 — — 18 — —3059 —66 — — M. —65
— 1516 —17 fehlen in M. — 3080 —8 ꝗQz—— — — —6
— 1519 —2 wö— — — Nach V. 3084 . hat M. noch 2 V. *
— 1553 —54 — — — V. 3089 —90 . a. fehlen in HE .

4

Nach V. 1558 . hat M. noch 2 V. —3093 - 9 — — M.

V. 1583 —84 fehlen in M. —3231 —34 — — —

— 1611 —12 ̃ — — — —3268 —69 — — 5
16321 . 6 ã : —: . — — — 3271 —2 — — HE .

1

18372 • . 38 —ͤT? ' ⁵ — 3301 - — 6 — — M.
— 1845 —46 — — — Mit V. 3398 bricht M. gänzlich ab.

— 1881 —822 — — —
6

6

—7
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